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Vorbemerkunq

Im vorliegenden Bericht werden dte Ergebnisse
der 1 t-Befragung des Mlkrozensus vom Aprll
1980 dargestellt. Die Hauptergebnisse.wurden
in "I{irtschaft und Statistik", Heft 3/1981
veröffentllcht und im Texttell (Abschnitt 5)
dieses Berlchtes im Vergleich mit den Ergeb-
nissen vom April 1979 erläutert.
Der Mlkrozensus wj.rd a1s laufende Repräsen-
tatlvstatistik der BevöIlerung und des Er-
werbslebens selt Oktober 1957 in der Bundes-
republik Deutschland durchgefilhrt. Nach mehre-
ren Novellierungen der Rechtsgrundlage wurde
das Mlkrozensus-Gesetz im Jahr 1975 den
- lnsbesondere durch die Einfilhrung der neuen

Beschäf t igtenstati stlk
gegeben - geänderten erwerbs- und bevölke-
rungsstatistischen Bedingungen angepaßt, in
wesentlichen Teilen geändert und als Gesetz
fiir den Zeitraum 1975 bis 1982 neu formu\iert.
Derzeitige Rechtsgrundlage ist das "Gesetz
i.lber die Durchfilhrung einer Repräsentativ-
statistik der BevöIkerung und des Erwerbs-
Iebens (Mikrozensus)" vom 15. JuIi 1975
(BGBI. I S. 1909 und 1910). Dte Statistlk
wird - abweichend von der Regelung 1n den
Jahren t957 bis 1974 - ab 1975 jährl1ch nur
noch elnmal mit einem Auswahlsatz von 1 I
durchgeführt.

1 üethodlsche Erläuterungen
1.1 Erhebungs- und Auswertunqsprqqramm (ab 1978 im Abstand von zwei Jahren mit
Die Statistlk besteht aus einem G r u n d _ einem Auswahlsatz von 1 t);
Pro gramm, das lmBedarfsfalldurch -MietbelastungundUnterbrlngungdesHaus-
ein Zu sa t-zpr ogramm erweltert halts (ab 1978 lmAbstandvon zweiJahren
werden kann. mlt einem Auswahlsatz von 1 t);
Dle Tatbestände des Grundprogramms werden in - Fragen zur Gesundhelt (ab I 976 im Abstand
einem kon s tan ten, jährllchmlt von zwei,JahrenrnltwechselndenAuswahl-
einem Auswahlsatz von 1 t (tm Aprtl) zu er- sätzen von 0,25 t und 1 t);
hebenden Teir und ernem va r i a b l e vertrlebenen- (tlüchtlings-)eigenschaftin zwei- oder mehrjährigen Abstänrlen zu er- (ab 197g im Abstand von vler Jahren mit
hebenden Terr ermittert' elnem Auswahrsatz von 1 t).
Uach § 3, Absatz 1 des Gesetzes werden im jähr-
lich konstanten Te11 forgende Merkmare erfaßt: Dre Ergebnlsse der Mlkrozensusbefragungen von
- Merkmale der Personen, der FamilLe, des Haua- I95Z bis 1975 sind ln den berelts veröffent-

halts, Staatsangehörigkeit und l{ohnsltz; llchten 16 Berichten der Fachserle A "BevöIke-
- wlrtschaftllche Verhältnlsse, Insbesondere rung und Kultur", Reihe 6/I. "Entwicklung der

Erwerbstätlgkelt, Erwerbstätigkelt" enthalten; dle Ergebnisse
ab 1976 werden ln der neuen Fachserie 1- sozlale Verhärtnlsse' insbesondere soziart ,Bevölkerung und Erwerbstätlgkelt, Reihe 4..1sicherhelt Eowie vermögenswlrksames sparen ,,stand und Entwlcklung der Erwerbstätigkelt,(letztereE nur mit elnem Auswahlsatz von (ab 1978 Relhe 4.1.1) veröffentlicht. Im ce-0,25 t) i .gensatz zu der Darstellung der Ergebnlsse der

- Angaben {lber Urlaubs- und Erholungsreisen Erhebungen von 1957 bis 1971 werden dte Ergeb-
(0,1 C) isse ab April 1972 grundsätzlich einschl.

Im varlablen Tell werden erfagt: Soldaten nachgewleEen.

- berufllche Verhältnisse, lnsbesondere Tä-
tlgkeltsmerkmale sowle Aus- und Vtelter- Ab Aprll 1972 wLrd ftlr den lt{lkrozensua ein
btldung (ab 1976 ln Abstand von zwel- Jahren neuer Stichprobenplan, der auf der Basls der
mlt einem Auswahlsatz von 1 t). Volks- und Berufszählung 1970 beruht, ange-

wendet. Dle ausftlhrllche methodLsche Dar-
- bel Ausländern literkmale der zu unterhalten- sterrung dleses stlchprobenpranea erfolgteden Famillenangehörigen' sprachkenntnisse' lm Bericht A 6/r.- 1g72. rn einer schemati-Aufenthaltsdauer (ab 1975 im Abstand von schen übersicht auf selte 17 dleses Berlchteszwel Jahren mlt einem Austüahlsatz von 1 t) i srnd dre Grundzüge des stichprobenpranes
- bel Pendlern benutztes VerkehrsmLttel, dargesteltt. Weiterhln werden dle filr elnen

ZeLtäufwand fllr den Weg und Entfernung zurllckllegenden Zeltraun von etwa 7 Jahren
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festgestellten veränderungen in einzelnenMerk-
malen sowi-e wesentliche Strukturdaten für das
Jahr 1980 graphisch dargestellt.
Die im folgenden dargestellten Ergebnisse 1 980

sind mit den seit 1 974 nachgewiesenen Ergebnis-
sen voll vergleichbar. Die Vergleichbarkeit der
Ergebnlsse vom Aprll 1980 mit den Angaben aus
den Jahren vor 1974 ist hingegen nach einerÄn-
derung des Hochrechnungsverfahrens einge-
schränkt (siehe hierzu Berlcht 1974 dieser
Serie, Abschnitt fv. 1, S. 13 sowie die Erläu-
terungen zum Anhang, S. 85).
Das Be rl chtswochenkonz ept,
wie es dem Mikrozensus zugrundeliegt, d.h. clie
Einbeziehung a11er in der Berichtswoche beste-
henden Erwerbstätigkeiten, auch der in diesem
zeitraum begonnenen und/oder beendeten, sowie
dle Anpassung der bei der Erhebung ermittelten
Daten an die Eckzahlen der - mit zunehmenden
Abstand zur letzten Volkszählung unsicherer
werdenden und erfahrungsgemäß überhöhten - Be-
völkerungsfortschreibung führen neben anderen
Grl,lnden dazu, daß die Gesamtzahl der E r -
w e r b s t ä t i g e n nach dem Mikrozensus
jeweils über der aus aIlen verfügbaren stati-
stischen Quellen ermittelten durchschnittlichen
Erwerbstätigenzahl des zweiten Vierteljahres
bzw. des Jahres liegt (siehe "Entwicklung der
Erwerbstätigkeit 1979" in "wirtschaft und
Statistik", Heft 4/198O, S. 238 ff.).
Die in den Tabellen 8, 9und 13 bls 1978 geson-
dert ausgeuriesenen Erwerbstätigen "Ohne Angabe"
der wirtschaftsfachllchen Gliederung werden, begln-
nend mit den Ergebnissen der Mikrozensuserhe-
bung von 19791im Rahmen der Aufbereitung nach
dem Hot-Deck-Verfahren anteilmäßig auf die
einzelnen wirtschaftsgruppen verteilt. Nach
diesem Verfahren werden die EäIIe "ohne Angabe"
des Merlcmals "Geschäftszweig (Branche) " anhand
der letzten "heißen" Angabe eines maschinell
gespeicherten "richtlgen" Falles korrigiert.
Damlt entfä1It auch die Zuordnung dieser FäIle
zur Wirtschaftsabteilung "Verarbeitendes Ge-
werbe" bzer. zum wirtschaftsbereich "Produzie-
rendes Gewerbe".

Die Tabellen 16 und 17 enthalten einen ver-
gleich der tatsächlich in der Berichtswoche
vom 21. br-s 27. April 1980 geleisteten Arbeits-
stunden (in der ersten Erwerbstätigkeit) mit
der für den einzelnen Erbrerbstätigen "normalen"
Wochenarbeitszeit (siehe hierzu Fragen 49/50
bis 53/54 in der Erhebungsliste, S. 106). Zur
verdeutlichung der in den Ergebnissen nachge-
wiesenen Strukturen werden im Zahlenteil 1 980

filr einige TabeIlen neben den absoluten zah-
len auch Relativzahlen dargestellt.

Im Abschnitt "Lange Reihen" des Tabellente1ls
dieses Berichtes werden für die wlchtigsten
erwerbsstatistischen Merlsnale dle Ergebnisse
der bisherigen Mikrozensusbefragungen - von
April 1970 bis April 1980 - ausgewiesen.

Im Mai 1979 erschien Ln der Fachserie 1, Reihe
4.1.2 erstmalig ein Berlcht mit welteren Er-
gebnissen des Mlkrozensus unter dem Titel
"Beruf , Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen 1975 bts 1976". Dieser Fach-
serienbericht, der sachlich tiefgegliederte
Ergebnisse aus dem sog. "variablen" TeiI des
ltikrozensus enthäIt, solI gemä8 der Anordnung
der Erhebung dieser Tatbestände nach dem Mi-
krozensus-Gesetz vom 15.7.1975 (BGBI. I S.
1909) nicht jährIich, sondern ln zweijährlgen
Abstlinden erscheinen.
Im März 1 980 erschien der zweite Bericht in
dieser Reihe. Er enthält neben den Angaben
zur beruflichen Gliederung, den Tätigkeits-
merkmalen und dem Ausbildungsstand der Er-
werbstätigen, die auch im ersten Bericht (filr
1976) enthalten waren, unter dem Abschnitt
"Arbeitsbedingungen" auch Angaben ilber die
Pendlereigenschaft der Eruerbstätigen und
SchüIer/Studierenden. Dlese Gruppen werden
u.a. nach dem Zeitaufwand und der Entfernung
ftir den Hlnweg zur Arbeitsstätte bzw. SchuIe/
Hochschule sowie nach dem für die längste vJeg-
strecke benutzten Verkehrsmittel untergliedert
dargestel-Lt.
1 .2 Vergleichbarkeit mit anderen Statistilen
Bei der Beurteilung der im folgenden darge-
stellten Ergebnisse über Erwerbstätige ist zu
beachten, daB dem uikrozensus ein Konzept zu-
grunde liegt, nach dem a1le ln der Berlchts-
woche - gewöhnlich in der letzten feiertags-
freien Vloche im April - bestehenden Erwerbs-
tätigkeiten (FäIle) erfaßt werden. Einbezogen
sind folglich auch die in der Berichtswoche
begonnenen bzw. beendeten Tätigkeiten. Darilber
hinaus werden dle in der Stichprobe erhobenen
Daten an die Eckzahlen der Bevölkerungsfort-
schreibung angepa8t (siehe Abschnitt 3, S. 11).
Deren Brgebnisse sind jedoch - mlt zunehmendem
zeitlichen Abstand von der Volkszäh1ung - die
letzte Volkszählung fand 1970 statt - er-
fahrungsgemäB überhöht., Diese konzeptionellen
und methodischen Besonderheiten führen unter
anderem'dazu, daß die Gesamtzahl der Erwerbs-
tätigen nach dem Mikrozensus gegenüber den
nach Schätzungen aus den Unterlagen der Sta-
tistiken filr die wichtlgsten Teilberelche der
Wirtschaft ermittelten Jahres- bzw. Viertel-
jahresdurchschnitte der Erwerbstätigen lm
Niveau höher 1Iegt {siehe hierzu Fachserie
A 6/1. - 1971, S. 13 f und S. 18 f).
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2 Im lt{lkrozensus verwendete erwerbsstatls tische und Deflnltlonen

Eg!*gyplEgrung: DIe Personen mlt nur elner
Wohnung werden der Geneinde zugerechnet, in
der slch dle Wohnung beflndet. Bei personen,
dle mehr als elne Wohnung oder sonstlge Unter-
kunft haben, sel es Ln derselben Gemelnde oder
in verschledenen Gemelnden, J-et filr dle Zuord-
nung zur Wohnbevölkerung dlejenlge Wohnung
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie
threr Arbeit oder Ausblldung nachgehen. So-
welt sle weder berufstätlg stnd noch in der
Ausblldung stehen, Lst dle Wohnung oder Unter-
kunft entscheJ-dend, In der sie slch ilberwle-'
gend aufhalten.

Peraonen mlt weLterer Wohnung lm Ausland (2.B.
Arbeiter auf lrtontage) stncl der ttohnbevöIkerung
ihrer fun Bundesgeblet gelegenen HelmatgemeLnde
zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf lrtehrilbung
Eind der Wohngemelnde vor threr Elnberufung,
PatLenten Ln Krankenhäugern sowle personen In
Unterauchung8haft threr gfohngemelnde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zelt, Angehörlge
des Bundesgrenzschutzes und der Bereltechafts-
pollzeL in cemelnachaftsunterkllnften gehören
ebenso wle Strafgefangene solrle alle Dauerln-
saagen von Anatalten und das ln Anstalten woh-
nenden Personal zur Wohnbevölkerung der An-
staltsgemeJ.nde.

N i c h t zur Wohnbevölkerung gehören dle
Angehörlgen der ausländlschen Statlonierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
thren Famlllenangehörigen.

ägglägqgfi AlIe Personen, dle nlchr Deutsche
lm Slnne des Art. 116 Abs. 1 GG sind. Dazu
zählen auch dle Staatenlosen und dte personen
mit "ungeklärter" Staatsangehörlgkelt. Deut-
sche, dle zugleich elne frernde Staatsangehö-
rlgkelt bealtzen, gehören nlcht zu den Aus-
ländern. Die Mltglleder der StatLonlerungs-
streltkräfte gowLe der ausländLschen diploma-
tLschen und konsularischen Vertretungen im
Bundesgeblet unterllegen mlt ihren Famtlienan-
gehBrlgen nlcht den Bestfumlungen des Ausländer-
gesetzes und werden somlt auch statlstlsch
nlcht erfaBt.

äÄggE3.Ab der Darstellung für das Erhebungsjahr
1975 werden in allen Tabellen, die eine Gliede-
rung nach Altersgruppen enthalten, einheltlich

nur noch Ergebnisse entsprechend der sogenann-
ten Altersjahrmethode nachgewiesen. DLe Anga-
ben beziehen elch bei dleser Art der Darstel-
lung auf das Alter am Erhebungsstichtag (stets
um den 30. Aprll gelegen). Aus erhebungstech-
nLschen Grtlnden lst der Stlchtag zur Berech-
nung des Alters - unabhänglg von dem genauen
Erhebungsstichtag (Mlttwoch der Berlchtswoche)
- ln allen Jahren der 30. Aprll (O Uhr).

EgglllggCggggi Es wlrd zwlschen Led1gen, ver-
heirateten, Verwttweten und Geschledenen un-
terschleden. Personen, deren Ehegatte vermLgt,
aber noch nicht für tot erklärt worden ist,
gelten als verhelratett zu den Geschledenen
zählen auch Personen, deren Ehe aufgehoben worden
lst. Dagegen wurden Personen, deren Ehe für
nichtig erklärt wurde, mlt ihrem Famillenstand
vor der Eheschließung erfaßt.

§eeeledCsfggelEleCgCli Dle cll-ederuns der Er-
gebnlsse nach GemeindegröBenktassen rLchtet
slch nach der Elnwohnerzahl der Gemelnden im
Jahr der Erhebung.

Ee!e1llgClg_eA_EEggEDEIebegi Der Mlkrozensus
richtet slch wLe die Volks- und Berufszählung
an Haushalte und dle darln lebenden personen.
Dle Beteiligung .rm Erwerbsleben wlrd daher von
der Person aus gesehen, Im Unterschled zu Er-
hebungen, ln denen Betriebe oder Unternehmen
{lber dle von ihnen Beschäftlgten befragt wer-
derrl ) .

Für dle Darstellung der Ergebnlsse der am Er-
werbsieben tlberhaupt beteiligten Personen
wird Im Mlkrozensus - analog zu den Volks- und
Berufszählungen 1961 und 197O - das "Erwerbs-
konzept"2) zugrunde gelegt.

Im "Erwerbskonzept" gelten aIs Erwerbsperso-
nen alle Personen, dle während elnes Berichts-
zeitraumes (Berlchtswoche) ln elnem Arbelts-
verhältnls stehen, als Se1bständige oder Mit-

1) Siehe Ftlrst, G. und Mltarbeiter: ,'Zur Sta-tistlk der Erwerbstätlgkeit und der Beschäfti-gung" in Wista, 3/1959, S. 115 ff. - 2) SieheKoller, S./Schubnell, H./Schwarz, K./Sperling,
!::_ :Das Programm der Volks- und Berufäzähfung1961", ln Wista 4/1961, S. 2O9 ff., siehe Her-terger, L.: "DLe Statistiken der erwerbstä-tigen Personen,', in Filrst, G. (Hrsg.) ,,Sta-
tistiken der Erwerbstätigkeit und Äeschäf-tigung", Sonderheft zum Allgemeinen Stati-stischen ArchS-v, Heft 11, Göttlngen 1977.

-7 -



helfende Familienangehörlge arbeiten sowie Er-
werbslose ohne Tätigkelt. AlIe Erererbstätlgkel-
ten dleser Personen sLnd filr die begrlffllche
Zuordnung glelchwertig, ohne Rilckslcht darauf ,
ob es slch um eLne hauPtberufliche Tätlgkeit
oder un elne Nebentätlgkelt, z.B. einea Rent-
ners, PensLonärs oder dgl. handelt. Der zeit-
llche Umfang der Tätigkelt splelt filr.. dle Zu-
ordnung dieser Personen zun ErwerbskonzePt
kelne RoIIe.

Dle Stellung einer Person zum En erbsleben kann
man unter zwel Gesichtspunkten anseheni ob der
Betreffende selbst elne Erwerbstätlgkeit aus-
{lbt und ln welchem Lrmfang, gemesaen an der da-
ftlr aufge$rendeten zelt oder aue welcher Quelle
der Lebensunterhalt bestrltten w1rd.

Entaprechend der Volkszählungen 1951 uncl 197o
wurden auch fllr den Mlkrozensus APrll 1978 ln
der Auawertung zwel Grundmerkmale unterschle-
den: Die aktLve Betel.Ilgung am ErwerbEleben
und dle ilberwlegende Unterhaltsquelle-3) . oer
erate Erhebungstatbestand wird durch daE

"E r w e r b s konzePt" und der zweite Erhe-
bungatatbeatand durch das "U n t e r h a 1 t 8-
konzept" ausf{thrllcher dargestellt.

Dle Kornblnatl.on beider KonzePte ermögllcht Eln-
blicke in dle Erwerbs- und Unterhaltsstruktur
der BevöIkerung, wie ale zuvor nlcht gegeben

rrerden konnten. Btldet man nämllch elne Tabelle
(slehe tlberetcht 1), deren Vorspalte nach dem

Erwerbakonzept und deren Kopf nach dem Unter-
haltskonzept geglledert lst, 8o erhäIt man von
Ilnks nach rechts filr jede Personengruppe des
Erwerbskonzeptes dle ilberwiegende Unterhalts-
que1le oder, von oben nach unten gelesen, zu
jeder Kategorie des Unterhaltskonzeptes die
Stellung zum Erwerbsleben. Dle durchkreuzten
Fe1der ln der UbersLcht 1 slnd von der Deflnl-
tion her nlcht mögllch. Eine Nlchterwerbsper-
son z.B. kann, da sie nach den Definltlonen
des Erwerbskonzeptes kelnerlel Erwerbstätlg-
kelt austlbt, nlcht thren llben legenden Lebens-
unterhalt durch Erwerbstätigkelt bestreiten.

llber die verschLedenen erwerbggtatlstlschen
Konzepte lst berelts an anderen Stellen aus-
.ftlhrllch berlchtet worden4) .

3) Slehe Sperling, H./Herberger, L.: "Erwerbs-tättgkelt ünd Lebensunterhalt" ln wista 3/1963,
S. 137 ff. - 4) Slehe Herberger, L.: "Erwerbs-
statistische Gliederungsgeslchtepunkte in der
Berufszählung von 1961n, In Allgemelnes Stati-
stlsches Archlv, 1963, Heft 1, S. 24 ff.i fer-
ner "Das Gesamtsystem der Erwerbetätlgkeits-
statlstik" ln WiSta 6/1975, S. 349 ff.

BeL der Anwendung des. "ArbeltskräftekonzePtes"
(OECD-Deflnltion) wird ftlr dle Gruppe der l'tlt-
helfenden FamllLenange,hörtgen eln Mindestauf-
wand an Arbeitszeit filr die Tätigkeit im Be-
trieb als Kriterlum fitr thre Anerkennung als
Arbeltskräfte zugrunde geIegt. Diese Mlndest-
anforderung beträgt 15 Stunden je woche oder
etwa eln Drlttel elner "normalen" wöchentll-
chen Arbeitszelt. Um den Umfang des Arbeits-
kräftekonzeptes zu erhalten, slnd daher ledlg-
lIch alle lm ErwerbskonzePt erfaßten Mlthel-
fenden FamlllenangehörLgen, die ln der Be-
rLchtswoche aus elgenern Entschluß wenlger als
15 Stunden gearbeltet haben, abzusetzen. Mlt-
helfende FamilLenangehörlge, die aus anderen
Grilnden, z.B. wegen Krankhelt, Ur1aub und d91.,
wenlger als 1 5 Stunden ln der Berl-chtswoche
gearbeltet haben, werden lm Arbeitskräftekon-
zept als Arbeitskräfte gezählt.

Überslcht 1:

Verflechtung des Erwerbs- und dea

Unterhaltskonzeptes der zählung von 1980r)

UnterhäIt3konzePt
Petaonen t

Erflerba-
konzept
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werbs-
perso-

nen

Ange-
hörlge

Erserbs-
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tlberwleg.
Lebensun-
terhalt
durch
Ange-

hörlge
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lose ult
überwleg.
Ißbengun-
terhalt
durch
llnge-

hör1ge

Nlchter-
serbaper-
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üb€rwleg.
Ißbensun-
terhalt
dlurch
Ange-

hör19e

Nlcht-
erwerba-
Personen

*) zahlen hLerzu slehe rab. ZZ .
1) Eauptsächllch regl,sttlerte tlrbeltslo6e !01t getlng-
filglgeu Nebenverdlen8t aua Erserbstätigkeit.

u.dgl.
Rente

kelt
Erwelbs-
tättg-

Arb€1ta-
IoBen-
geLd/
-hilfe

Elt,erbs-
tätlge I0.
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Lebensun-
tertElt
durch
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u.dgl.

Et-
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tätlge

Erwerbs-
tätIge E.
üb€!§1e9.

Lebenaun-
tertElt
dlrrch Er-

t 6rba-
tätlg-
kelt

Erxerba-
tät1ge n
rlb€rwleg.
Iebensun-
terhalt

dulch Ar-
beltslo-
sengeld

bzw.
-hllfe 1)
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terhalt
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bzr. -hllfe
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ilberwleg.
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terhalt
clurch
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u.dgl.
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Bel elnem TeIl der Erwerbgtätigen slnd zwelte
Erwerb8tätlgkeiten angegeben worden. Zählt man
dlese zusätzlichen Tätlgkel-ten mLt aus, so
geht man von der Personenatatlstlk zur Statl-
stlk der Tätlgkelts f ä I I e ilber, wornit
man elne gewlsee Analogie zu den Ergebnisaen
von Betrlebsstatlsttken ilber dle Beechäftlgten
(= BeschäftlgungsfäIIe) erhält. Elne volletän-
dlge Analogie läßt slch nlcht erreichen, well
eLne Person, dle mehrere glelchartLge Tätlg-
kelten aua[ibt, dlese nlcht lirmer auch als ver-
schledene TätlgkeitsfäIle auffaßt. Es LEt
durchaus nögl1ch, daß jenand, der in mehreren
Betrieben landwlrtschaftllch arbeltet, dies
als elne einzlge Errerbstätigkelt ansieht.
Auch Erwerbsverhältnisse, die slch trotz ab-
hänglger Tätigkeit der Form freier Berufsaus-
ilbung nähern (2.8. der filr mehrere Elnzelhan-
delsbetrlebe tätlge Stundenbuchhalter), er-
lauben bel elner Befragung der Person kaum
eLne Unterscheldung nach TätlgkeltsfäIlen. Im
Interesse einer möglichst vorbehaltlosen Anga-
be der nebenher oder zusätzlich ausgeilbten Er-
werbstätlgkeiten war bei der zteiten Erererbs-
tätlgkett zudem auf dLe Frage nach Flrma und
Arbeltsstätte verzichtet worden. Dadurch wurde
dLe zusalunenfassende oder dlfferenzLerende Auf-
fassung selner Enüerbstätigkelt stärker ln daa
Ermessen des Befragten gestellt, als wenn dles
unter Berlickslchtigung der einzelnen Arbelts-
stätten hätte geschehen können.

In den Ergebnlssen sind dle Soldaten - sourelt
nlcht anders dargestellt - enthalten.

§!glI_ugS_19_EC=_uEi Unter der "Stellung im Bi-
ruf" wird dle Zugehörigkelt zu einer der fol-
genden Kategorien verstanden:

- §elpglElglggi zu dlesen sehören tätige
Eigentilmer, Mitelgenttlmer, pächter, selb-
ständlge Handwerker, selbständlge Handels-
vertreter usw., also auch dle frelberuflictr
,Tätlgen, nicht jedoch Personen, die in
elnem arbeltsrechtllchen Verhältnis stehen
und Iedlgllch lnnerhalb thres Arbeltsbe-
relches selbetändlg disponleren können (2.
'8. die selbständlge Ellialle1terin). Zu
den Selbständlgen zählen auch Hausgewerbe-
trelbende und Zwlechenmelster, dle mlt
fremden Hllfskräften in ej.gener Arbeits-
stätte In Auftrag von GewerbetreLbenden
Arbe1t an Heimarbelter ereltergegeben oder
Waren herstellen und bearbelten.

- UllEel€egge-EesllleselScbgslsgj. Mlrhelfende
Famillenangehörlge stnd 1.d.R. Haushalts-

mLtglieder, die, ohne Lohn oder Geha1t zu
empfangen, ln elnem landwirtschaftllchen
oder gewerbllchen Betrleb des Haushaltsvor-
standes oder elnes anderen Haushaltsmlt-
glledes mitarbeLten und auch kelne Sozlal-
verglcherungspf Iichtbelträge entrlchten.
Hlerzu gehören ferner Personen, dLe im Be-
trieb elnes nlcht lm glelchen Haushalt
wohnenden Famlltenangehörigen arbeiten.

- Eggggg3 Hierzu zählen Bearnte des Bundes,
der Länder, der Gemeinden und sonstlgen
Körperschaften des öffentllchen Rechts
elnschl. der Beamtenanwärter und der Beam-
ten im Vorbereltungsdienst, ferner celst-
llche der zur EvangelLschen Klrche ln
Deutschland gehörenden Klrchen und der Rö-
mlsch-Katholischen KLrche. Nicht als Beam-
te gezählt werden Beamte lm Ruhestand und
Personen, dle Berufsbezelchnungen wle
"VersLcherungsbeamter" od.er "Bankbeamter"
filhren, ohne ln elnem öffentllch-rechtll-
chen Dlenstverhältnl8 zu stehen. Den Beam-
ten werden neben den Rlchtern auch die So1-
daten (Beruf ssoldaten, Wehrpf lichtlgd zugeordnet.

- AgSgCgCIllg! Angestellte arbelten ilberwle-
gend ln den kaufmännlschen, technlschen und
Verwaltungaberufen.

Vf,erkmeister slnd 1.d.R. Angestellte, auch
wenn sle thre Verslcherung ln der Renten-
versicherung ftlr Arbelter belbehalten ha-
ben. Dasselbe glIt auch für Angestellte,
dle aufgrund threr langjährlgen Zugehörig-
kelt zum Betrieb vom Arbelter- in das An-
gestelltenverhältnls tlbernorunen wurden und
weiterhin Belträge zur Rentenversicherung
der Arbeiter zahlen, da dle Zuordnung zur
Stellung im Beruf nicht unter versiche-
rungsrechtllchen GesLchtspunkten (Mltglle-
der der Arbeiterrentenverslcherun§ = a3-
beiter) erfolgte, sondern prlmär unter dem
Geslchtspunkt der Verelnbarung lm Arbeits-
vertrag.

Leltende Angestellte und Dlrektoren gro8er
Betrlebe gelten ebenfalls als Angestellte,
sofern sle nlcht ltltelgentllmer slnd. Des
welteren zählen "Versicherungsbeamte",
"Betrlebsbeamte" und "Bankbeamte", sowelt
sle nicht ln elnem öffentllch-rechtllchen
DlenstverhäItnls atehen (2.B. beL der Bun-
desbank) zu den Angestellten. Hausangestell-
te sind melstens in der Rentenversicherung
fllr Arbelter versichert und gelten 1.d,R.
als Arbelterlnnen. In seltenen Fällen slnd
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sle lm Angestelltenverhältnis (melstens
dann als Hausdame bezelchnet) und in der
Rentenverslcherung für Angestellte ver-
sichert.

Gemelndeschwestern (Nonnen oder Dlakonls-
sen), die von lhrem Mutterhaus versorgt
werden, zählen wle dle Nonnen und Ordens-
brilder ln ihren Häusern als Angestellte.
Mlt Ausnahme der celstlichen der Evangeli-
schen Klrche und Römlsch-Kathollschen
Kirche werden aIle Geistltchen und Spre-
cher von Rellgionsgemeinschaften zu den
Angestellten gezählt.

- AIEgilgIj. Als Arbelter gelten alle Lohn-
empfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs-
und Lohnabrechnungsperiode. Maßgebend filr
die Zuordnung ist die Vereinbarung lm Ar-
beitsvertrag (die nicht ln allen FäIIen
mlt der rentenversicherungsrechtlichen
Zugehörigkeit ilbereinsttmmt). Es 1st fer-
ner unerheblich, ob es sich um Fachar-
belter, angelernte Arbeiter oder Hilfs-
arbeiter handelt. Ebenfalls zu den
Arbeltern rechnen Helmarbelter und Haus-
gehllfinnen.

- 4-uczc§llgeEge_!E_EesEEäEIIcsbe!_slg-!esb:
BlCgbgg_lgllDgfCEeli Hlerbel handetr es
slch um Personen, die ln praktlscher Be-
rufsausblldung stehen und deren Ausb!.ldung
normalerweise in elnen Angestelltenbe-
ruf einmündet.

- A-uezgli19elgg_!!_seygEp$gbes_!e!:DercEg!.:.
Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen
sind Personen, deren Ausbildung normaler-
weise in einen Arbeiterberuf einmündet.

Den Auszublldenden in kaufmännischen, technt-
schen und gewerblichen Lehrberufen mrrden An-
Iernllnger. Praktikanten und Volontäre mit ent-
sprechender Tätlgkeit gleichgestellt.

Abbälglggj. Beamte (in elnem öffenrtich-recht-
lichen DienstverhäItnis) und Arbeitnehmer,
d.s. Angestellte (aIIe nlchtbeamteten Gehalts-
empfänger), Arbeiter (aI1e Lohnempfänger eln-
schlleßIlch Heimarbeiter) sowie Auszubildende
(Personen in praktischer Berufsausbitdung) .

EIf!§SbgE!§Zg9iSei. Ab Mai 1 975 wurde filr die
Gllederung der Ersrerbstätigen nach Wirtschafts-
zweigen statt der früher verwendeten ,'Syste-
matik der Wirtschaftszweige filr die Berufs-

zähIung 1961'5) die aus der Grundsystenatlk
der Wirtschaftszweige abgeleitete',systematik
der Wirtschaftszwelge, Fassung filr den Mlkro-
zensus ab April 1971" verwendet.

Bei der Verwendung von nach Wlrtschaftsabtei-
lungen gegliederten Zahlen des Mlkrozensus lst
zu berilckslchtigen,
- daß die Ervrerbstätigen den vtirtschaftsab-teilungen nach dem wlrtschaftlichen Schrrer-punkt der örtl1chen Elnhelt (nlcht des Un-

ternehmens) , ln der sie beschäftigt slnd,
zugeordnet sind,

- daß dle Angabe des wlrtschaftllchen Schwer-
punk+-es des Betrlebes bei personenbefragun-
gen nicht so genau sein kann wle bet Be-
triebsbefraggngen,

- daß bei der Zuordnung zu den Wirtschaftsab-
teilungen im Mai 1976 die Systematik der
VoIks- und Berufszählung 1 97O verwendet wur-
de, d.h., daß ej-ne Reihe von Anstalten und
Einrichtungen der öffentlichen Hand und der
Organisationen ohne Erwerbscharakter (2.8.
auf dem Geblete des Unterrlchts und Gesund-
heitswesens (usw. ) der Wlrtschaftsabtellung
7 "Dienstleistungen" und nj.cht, wie bel der
Systematik der Wirtschaftszwelge und den
hiervon abgeleiteten Spezialsystematiken filr
Betriebszählungen, den Wirtschaftsabtellun-
gen I und 9 "Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte" und "Ge-bletskörpersc6aften und Sozialversicherung"
zugeordnet sind.

Dle Anderungen ln der Systematlk der Wlrt-
schaftszweige, lnsbesondere aber d1e Prlnzl-
plen der elnheltllchen wlrtschaftsystematlschen
Zuordnung in allen Statlstlken des Amtes beeln-
trächtlgen in gewlsser Welse den Verglelch der
Ergebnisse nach Wirtschaftsbereichen zwlschen
Oktober 1961 ff. und den frilheren Jahren. Von
den durch die Einführung der Systematik 1 961

bedingten systematischen Änderungen sind vor-
wiegend der wirtschaftsbereich "Handel und
Verkehr" sowie der "Dienstleistungsbereich" be-
troffen. Am stärksten fällt dabei die geänder-
te wirtschaftssystematische Zuordnung des ver-
sicherungswesens (ohne Sozlalversicherung) und
das Geld-, Bank- und Börsenwesens (früher in
"Handel und Verkehr", ab 1961 lm Dienstlei-
stungsbereich") 1ns cewlcht. Filr eine Umschät-
zung frilherer Ergebnisse auf die neue wlrt-
schaftssystematische Gllederung filr Bereiche
können etwa folgende Relationen verwendet wer-
den: Den "Sonstigen Wlrtschaftsberelchen
(Dienstleistungen) sind zuzuordnen aus dem bls-
herigen Bereich (nach der alten Systematik).

5) Slehe Bartels, H. und Spllker, H.: nsyste-
matlk der Wirtschaftszweige" ln Wista 2/1959,S. 55 ff. und Koller, S./Schubnell, H./Schwarz,K./Sperllnq, H.: nDas Programn der Volks- und
Berufszählung 1951" ln WlSta 4y1961, S. 214ff.
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- "Handel und Verkehr" 1 3 t der männllchen
und rund 14 t der welblichen ErwerbstätL-
9€Dr

- "Produzlerendes Gewerbe", jewells rund
O,5 t der nännlichen und der welbllchen
Erwerbstätigen.

Anderungen der systematlschen Zuordnung lnner-
halb der llbrigen Berelche können wegen GerJ-ng-
filgigkeit außer Betracht gelassen werden.

Dle Abweichungen zwlschen den Systematiken
1961 und 1970 slnd fllr die in dieser Veröffent-
lichung dargestellten Ergebnlsse ohne Bedeu-
tung.

Die Nachwelsungen nach dem Schema der Interna-
tional Standard Industrlal Classlfication
(ISIC) sowle ln der ftlr die Zlrecke der volks-
wlrtschaf tlichen Gesamtrechnungen erforderli-
chen cllederung sind an Hand der genannten Sy-
stenatiken gegeben.

lglgggllEgBgen! Das monatllche Nettoeinkommen
erglbt sich ftir dle abhängigen Erwerbstätigen
aus dem Bruttoeinkonunen im Monat März abzügllch
Steuern und Sozialverslcherung (ggf. auch ab-
züglich der Beiträge ftlr private, konununale oder
staatllche zusatzversorgungskassen) . Bel unre-
gelmäßigem Einkommen war der Nettodurchschnitt
im ilahr anzugeben. Bei Selbständigen in der Land-
wirtschaft und Mithelfenden Familienangehörigen
wurde das Nettodinkommen nlcht erfragt.

ZEglge_IägigEClli Als zweite rätiskelt zählt
jede Tätlgkel-t noch so gerlngen Umfangs, auch
unentgeltllche Mlthllfe im BetrLeb elnes Fami-
llenangehörlgen, dle neben der hauptsächllchen
Erwerbstätigkelt ausgettbt wlrd. Es lst auch
unerheblich, ob dle Nebentätlgkelt lm glelchen
oder einem anderen Beruf ausgellbt wlrd. Ehren-
amtllche Tätlgkelten ererden nicht elnbezogen.

Dle mit der Stichprobenerhebung nach der Bear-
beitung ermlttelten Werte llber Häushalte und
Personen werden nach dem Verfahren der frelen
Hochrechnung mlt dem Faktor 1OO multlplizLert.
Ftir die Daten aller Schichten kann also - wie
bisher - ein elnheitllcher Hochrechnungsfaktor
benutzt werden, weil sämtliche Schlchten mlt
dern einheitllchen Auswahlsatz von 1 t erfaBt
worden sind. Dleses Verfahren ist besonders
einfach und erlaubt bellebige fachllche GIie-
derungen der einbezogenen Personen oder Haus-
halte.

Bei jeder Erhebung treten jedoch Ausfälle auf,
die auf Schwierigkelten bel der Durchführung
der Erhebung zurückzufilhren slnd. Erfassungs-
Iücken wegen Auskunftsverweigerung u.ä. slnd
jedoch dank des Einsatzes von Interviewern
vergleichswelse gerLng und betreffen höchstens
wenige Prozent der StlchprobengeEanthelt.
Sie dtlrfen aber in Stlchprobenerhebungen noch
weniger vernachlässlgt werden als ln Totalzäh-
lungen, well thre Auswlrkungen im Zusannenhang
m1t der Hochrechnung mögllcherweLse recht gra-
vlerend sind. In den Stichprobenergebnlssen
würden entsprechend große Lilcken und Verzer-
rungen entstehen, dle deren Brauchbarkeit ent-
scheidend mlndern könnten.

Aus diesen Grilnden wlrd gewöhnlich eln globaI
wlrkendes Anpassungsverfahren durchgeftlhrt, mlt
dem die Lücken "aufgefilllt" vrerden. Daa sonst
nelgt benutzte Verfahren, bel dem dle Hochrech-

3 Anpassung und Hochre chnung

nungsfaktoren entsprechend der ZahI der ausge-
fallenen Einheiten erhöht werden, ist ftlr den
Mikrozensus recht ungeelgnet, well das hieraus
resultlerende Erfordernls der Rundung auf gan-
ze Zahlen be1 der vlelfältlgen Gliederung der
Ergebnlsse beträchtllche Abstimmarbeiten ver-
ursachen wilrde. Beim Mikrozensus wird deshalb
- wie blsher - vor der eigentlLchen Hochrech-
nung ein zufallsgesteuertes Verfahren des Dop-
pelns und Streichens angewendet: Aus der Menge
der mit Erhebungsangaben vorhandenen Elnheiten
werden zufäl119 elnige Einhelten ausgewähIt und
mit thren Angaben In dle Auswertung doppelt ein-
bezogen oder ganz fortgelassen.

Den Ist-Zahlen der Stichprobe werden zunächst
dle Sollzahlen gegentlbergestellt, dle slch aus
der Bevölkerungsfortschrelbung zum 30.4. des
betr. Jahres ln der Gliederung nach Reglerungs-
bezlrken, nach Deutschen und Ausländern sowie
nach dem ceschlecht (elnschl. Divislon durch
1@) ergeben. In beiden Stlchprobenhälften
kann ftlr dle so gegllederten Personenzahlen
durch Doppeln oder durch Streichen von erfaßten
Personen elne Übereinstirunung mlt den entspre-
chenden Soll-Zahlen herbeigef{ihrt vrerden. DIe
auf solche Welse erzwungene Übereinstimmung
erstreckt sich frelllch nur auf dle grob ge-
gliederten Marglnalzahlen, doch können auch
ftlr dle felner untergllederten Stichprobener-
gebnlsee gewisse Genauigkeltsverbesserungen
angenommen werden.
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4.1 Deflnltlon des Stlchprobenfehlers

Bel stlchprobenerhebungen treten zwei Arten vqr
Fehlern auf:

Stlchprobenfehler
Systematlache Fehler.

Stlchprobenfehler slnd Abwelchungen, dle darauf
zurtlckzufilhren slnd, daß nlcht alle ElnheLten
der untersuchten Ge8amthelt, sondern nur elne
Stlchprobe aug der Gesamthelt wlrkllch ftlr dle
Statlstlk herangezogen wird.

Systematlsche Fehler slnd alle {lbrlgen Abwel-
chungen, dle auf falschen Angaben der Befrag-
ten oder der Intervlewer, Fehlern bel der Ab-
grenzung der Gesanthelt und bel der Zuordnung
von Elnhelten zu bestlmrten Tellen der cesamt-
helt, Augfall von zu befragenden Elnhelten so-
wle auf Fehlern be1 der Erhebung und bel der
Aufbereltung beruhen, aonelt dlese nlcht auf
eine ZufallEauswah1 zurückzufllhren slnd.

In den Stlchprobenverfahren können belde Feh-
lerarten vertreten aeln, während 1n der Total-
gtatlstlk nur aystematlBche Fehler auftreten
können.

Der genaue Stlchprobenfehler läßt glch nur auE
elnem Verglelch mlt den Ergebniaaen elner ent-
sprechenden Totalerhebung bestlmren. Dagegen
kann bel Stlchproben, dle nach dem Zufalle-
prlnzlp gezogen wurden, dle Größenordnung des
stlchprobenfehlers aus den werten der stich-
probe abgeschätzt lrerden. Dafllr wlrd elne aua
den Unterlagen der Sttchprobe ermlttelte Ma8-
zahl, der sogenannte standardfehler (standard
error) des stlchprobenergebnisaeE, zugrunde
gelegt. Im Durchgchnitt l8t von rd. 1 OOO

stlchprobenergebnlssen elner nach dem ZufaIIs-
prlnzlp gezogenen Stlchprobe der

Stlchprobenfehler von 583 ErgebnJ.aeen
klelner a1s der eLnfache Standardfehler,
Stlchprobenfehler von 955 Ergebnlssen
klelner als der zwelfache Standardfehler,
Stlchprobenfehler von 997 ErgebnJ.ssen
klelner ale der drelfache Standardfehler.

Dle cröße der standardfehler (und damlt die
cröBenordnung der stlchprobenfehler der Ergeb-
nleee) hängt lm weeentllchen von dem zugrunde-
Ilegenden Auswahlverfahren, ferner vm Irnfang
der Stichprobe'und der Häuflgkeltavertellung
der elnzelnen UnterBuchungsmerkmale ab.

4.2 Fehlerrechnung fllr StlchtagsergebnLsse
elner 1 t-Mikrozensusstlchprobe

f'ehlerrechnungen ftlr den l,tlkrozensus ab 1972
konnten wegen threr Aufwendlgkelt blsher nlcht
durchgefilhrt werden. Dle Ergebnlsse solcher
Rechnungen dilrften aber, lnabesondere wegen
elnes verbesserten Stlchprobenplans, nlcht un-
gtlnstlger auefallen, als dle der Fehlerberech-
nungen ftlr den tilikrozensus April 1964. Dte 1964
ermlttelten werte, dle ln den Ubersichten und
der Graphlk dleseg Abschnitts II enthalten slnd,
dürften Bmlt zumlndest als obere crenzrderte
Gültlgke It haben. Der relatlve Standardfehler
des Schätzuertes x' für den Totahrert desl,terk-
mals X bel freier Hochrechnung wurde nach fol-
gender Formel abgeschätzt:

4 Fehlerrechnung zur 1 t-Mlkrozensusstichprobe

(1) 2s.nxth'*t=1 4o,99. 1 o

Hlerln bedeuten:

L = Anzahl der Schichten (Bundesländer, Ge-
melndegrößenklasaen)

= Anzahl der Zählbezlrke insgesamt ln der
h-ten Schlcht

= Anzah1 der Zählbezlrke ln der 1 t-Stlctr-
probe ln der h-ten schicht

= Zählbezlrkgeutr(le = Anzahl der Personen
bzw. Fälle mlt dem Merktra1 x lm l-ten
Zählbezlrk der h-ten Schlcht

N.lr

th

xlh

2g.nx

i.h

n. -1n

n.

H (,!nr- *n)

1 Jhq ä*nt

varlanz der zähl-
2 bezirkssummen des

Merkmals x ln
der h-ten Schlcht

Hlttelwert der
Zählbezlrks-
aurtren

x' = 1OO
LE

Schätzrert f{lr
den Totalwert des
Merknals x
( hochgerechnetea
Stlchprobener-
gebnls)

Dleaer Anaatz entsprlcht den tatsächllchen
Auswahlverfahren ftlr dle 1 t-Mlkrozensusatlch-
probe. Er bertlckslchtlgt dle AuBwahI von gan-
zen Zählbezlrken (Klunpen von Aufbereltungg-
elnhelten) und dte SchJ.chtung der Zählbezlrke
nach GemelndegröEenklageen lnnerhalb der Bun-
dealänder. Dagegen konnte bel dleeen Ansatz

x.nhh=1

-12-



die zur Verminderung cles Stlchprobenfehlers
getroffene reglonalE Anordnung der Zählbezlrke
nlcht berflcksichtlgt werden, so daß ln elnlgen
FäIlen der Standardfehler noch etlras gilnstiger
llegen kann als hiernach abgeschätzt. Die
GröBenordnung des Stichprobenfehlers filr dle
O,5 t-Erhebung im Jahr 1975 kann unter Berilck-
sichtlgung der absoluten Besetzungszahlen in
den Tabellenfeldern (halbierte l{erte) annä-
hernd aus Überslcht 4 ermlttelt vrerden.

4.3 Abschätzung des relatlven Standardfehlers
aus den BesetzungBzahlen der Tabellen-
felder

Filr elne einfache, ungeschlchtete Zufallsaus-
wahl der Aufbereltungseinhelten kann der
Stichprobenfehler relatlv elnfach nach dem 81-
nomlalansatz abgeschätzt werden. Nach dem B1-
nomlalansatz gLLt ftlr den relatlven Standard-
fehler elner 1 t-Stlchprobe näherungswelse

-D 'x
(21 vx' (sin) = 1 --F-

wobei

xr = hochgerechnetes Stlchprobenergebnls
des Merkmals X.

Px = Antellswert der Aufbereltungseln-
helten - Peraonen oder FäIle - mlt
dem Merkmal X Ln der Stlchprobe
(Schätzwert filr den Antell der Auf-
bereitungselnhelten mlt dem Merkmal
X an der Gesantheit aller Aufberel-
tungselnheiten)

Ftlr dle ln die Fehlerrechnung elnbezogenen
Irterkmale X kann man den Vtert des Quotlenten

Abschnltt 6 zusanunen mit den relatlven Stan-
dardfehlern aufgef ilhrt.

Eine Analyse dieser Berechnungen hat ergeben,
daß der Zuschlagsfaktor zum Binomialansatz
keinen konstanten wert. filr alle Merkmale hat,
sondern mit dem Anleilswerg'p* (Antell cler
Aufbereltungseinheiten - PArsonen oder FäIle -
mlt dem Merkmal X an der Fesamtheit aller Auf-
bereitungselnhelten) nähprungswel-se llnear zu-
nimmt, jectoch mit unter/chledllch starkem An-Istleg ftlr dLe einzelnen Merkmalsgruppen.

DanLt läßt alch folgende emplrlsch hergelel-
tete Näherungsfunktlon filr dle Abschätzung des
relatlven Standardfehlers aler hochgerechneten
Mlkrozensusergebnisse mlt H1lfe des Blnomial-
anaatzes angeben:

(3) v*, = b (p*) . v*r lBln)

Unter Berücksl,chtlgung des von p* abhängenden
Zuschlagsfaktors wurden filr dle wlchttgsten
Merkmalsgruppen ln der ÜbersLcht 4 dle nach
dem Binomlalansatz (Formel 3) abgeschätzt+n
relativen Standardfehler tn Prozent für Bun-
desergebnlsse in Abhängigkelt von den Beset-
zungszahlen ln den Tabellenfeldern graphlsch
dargestellt.

ltlt Hllfe dleser Fehlerkurven können dle rela-
tlven Standardfehler der Mlkrozensusergebnlsse
elner Stichtagaerhebung ftlr das Bundesgeblet
näherungsweise abgeschätzt werden, wobei dle
Ergebnlsse jeweils einer der 4 Merkmalsgruppen
zuzuordnen slnd.

9eleelcli.
DIe Zahl der männlichen Erwerbstätlgen lm
Bundesgeblet lm Produzlerenden Geyrerbe be-trägt nach der Mlkrozensuserhebung J:n Aprtl
1974 9,6 MlIl.. In der Ubersicht 4 lesen wLrfilr dlese Besetzungazahl auf der Fehlerkurve
E elnen relatlven Standardfehler von O,8 tab, oder absolut O,1 M111..

Die graphleche Darstellung der Fehlerkurven ln
Ubersicht 4 z,etgt welter, daB der relatlve
Standardfehler filr hochgerechnete Besetzungs-
zahlen unter 5 OOO, d.h. fllr wenlger ala 50
Personen .oder FäIle ln der Stlchprobe, filr aIIe
Merlsnalsgruppen Uber 20 t hinausgeht. Ergeb-
nlase mlt elnen relativen Standardfehler tlber
20 t haben nur noch etnen gerlngen Auasagewert
und sollten deahalb fllr Vergleiche nLcht mehr
herangezogen werden.

bx

berechnen. Der QuotLent b*wlrd als Zuschl4gs-
faktor zllln Blnomialanaatz bezelchnet. Eg hat
slch gezelgt, daß der Zuschlagsfaktor b* fllr
aIIe ln dle Fehlerrechnung einbezogenen Merk-
male X größer als 1 lst, d.h., der Stlchpro-
benfehler nach dem tateächllchen Aussrahlver-
fahren der Mlkrozensusstlchprobe iEt lmner
größer als der Stichprobenfehler bel eLner eln-
fachen zufallEauewahl der Aufbereltungselnhei-
ten.

Dle ftlr den Mlkrozensus 1964 ermLttelten zu-
Bchlagsfaktoren ftlr dle In die Fehlerrechnung
elnbezogenen Merkmale alnd auszugarüelae lm

vx, / u*, slehe Formel (1)
IIvx'(Bln) \x' (BIn) elehe Formel (2 )

-13-



4.4 Verclelch von zwel S tichtaq serqebni s sen
eLnes Merkmals

Bel der Abschätzung des Stichprobenfehlers der
ueBziffer7) aus zwel stichtagsergebnissen eines
Merkmals lst zu unterscheLden zwischen vonein-
ander abhänglgen und unabhänglgen StichProben.
Da jedes Jahr nur 1/4 der 1 t-Mlkrozensus-
stlchprobe (ab 1977) ausgetauscht wird, slnd
erst vler und mehr Jahre auselnanderliegende
Stlchproben ohne gemeJ.nsame Zählbezlrke.

Filr den relatLven Standardfehler der liteßziffer
aus zwel Stichtagsergebnlssen gelten näherungr
welse folgende Abschätzurigen:

Ubersicht 2:
Relativer Standardfehler der MeBziffer

aus zwei stichtagsergebnlssen

Hierin bedeuten:

vx'(Bln) Relativer Standardfehler nach
dem Binomialansatz (slehe
Eormel (2) Abschnitt 4)

b Zuschlagsfaktor zum Binomial-
ansatz

Der Zuschlagsfaktor b zum Blnomialansatz kann
entvreder aus der Ubersicht 4.5 "Ergebnisse
der Fehlerrechnung zur 1 8-Mikrozensusstich-
probe 1954" ttbernommen werden oder auch nähe-
rungswelse aus der Ubersicht 3.

Uberslcht 3:
Zuschlagsfaktor b in Abhängigkelt

vom Antel-lswert P*

Anteils-
wert

zuschJ.agsfaktor b fü! Merl@alsgluppe

F
Ver-

triebene
urd

FLücht-
I inge

Abstand zwlschen
dlen Erhebungen

ReIatlver Starrlardfehler
der l{eßziffer

1 Jahr lro - fache des rel. standardfeh-
Iels elnes stichtags-
ergebnisses

1,4 - fache2 Jahre

Ftlr die Feststellung, ob die Differenz zwlschen
zwei Stichtagsergebnissen noch als zufäI119
oder schon als wesentlich (signifikant), d.h.
als echte Zu- oder Abnahme anzusehen ist, soll
folgendes Kriterium zugrunde gelegt werden:
Der Unterschied zwischen zwel Stichtagsergeb-
nissen kann erst dann als gesichert gelten,
erenn dle Differenz J 1-tleOztfferl mindestens
das Zweifache des Standardfehlers der UeBzlf-
fer beträgt (frrtumswahrscheinlichkelt 5 t).

4.5 Abschätzuns des relatlven Standardfehlers
für Ländererqebnisse

Dle ln der Ubersicht 4 wiedergegebenen Fehler-
kurven für den relatlven Standardfehler gelten
nur filr Bundesergebnlsse aus einer 1 t-Zählbe-
zlrksstichprobe. Dle relativen Standardfehler
filr LänderergebnJ.sse können jedoch ebenfaLls
nach dem lm Abschnitt 3 beschriebenen Binomlal-
ansatz aus den Besetzungszahlen der Tabellen-
felder abgeschätzt werden.
Es gilt

Relativer Standardfehler ln Prozent

= 5 ' v*, lBin) 1oo

o,o1
o, 05

o, 1

o,5
1,O

5,o
10, o
50, o

1,3
t,3
1,3
1,3
7,4
t,7
2,1
5,1

1,3
1,3
1,3
1,3
t,4
1,8
2,2
5,9

1,3
1,3
t,4
t,6
2,o
4,4
7,9

1,3
1,3

1,3
L,4
1,5
2,5
3,7

D^x
J-n

hochgerechnetes
, wobei x'r = Stlchtagsergeb-I- nis zum Zelt-

punkt i.

Beisp iel :

Im Aprll 1964 gab es in Hessen hochgerechnet
ril. 85O OOO rdeibllche Erwerbstätlge. D1e
Wohnbevölkerung lnsgesamt betrug rd. 5 OOO OOG

Daraus folgt für den Anteilsrrert
Px = 85O OOO : 5 OOO OOO = O,'17 = 17 S.

Damlt berechnet man ftlr
r*,lBir) = 1 ,83 : 85O OOO = OrO1.

Der Zuschlagsfaktor b kann aus Spalte E der
Uberslcht 3 grob abgeschätzt werden und hat
den Wert b = 2,7. Filr den relatlven Standard-
fehler des Stichprobenergebnisses "850 OOO

welbllche Erwerbstät1ge" ergibt slch somit
der Wert vxr = O,O1 . 2,7 . 1OO = 2t7 I
oder absolut 23 Ooo.

i -14-
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übersicht a: RELATIVER STANDARDFEHLER
E]NER I % - IIIIKROZENSUS - ZAHLBEZIRKSSTICHPROBE

FUR BUNDESERGEBNISSE
Relativer

Standardfehler

in o/o (Geschätzt nach dem Binomialansatz unter Berücksichtigung eines Zuschlagfaktors für den Klumpeneffekt)

20

l5

l0

5,0

4,0

3,0

2,0

1,5

l,o

0,5

0,4

0,3

5 l0 r00 500 lmo

Besetzungszah I i m Tabel lenfeld (in 1000)

5000 10000 20m0

STAT. BUNDESAMT 938I

\ \
\

\
\ \

\

W = Wohnbevölkerung
E = Erwerbstätige ohne Landwirtschaft
L = Erwerbstätige in der Landwirtschaft
F = Vertriebene und Flüchtlinge

Merkma lsgruppen:

\ \
\--\

\
\ \ \r-. -L

\rL-\
\\ F

-- E
tY
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4 -Ergeblisse der6 zuilr *-ItiklozenausstichProbe 1 .eiir das BudesRebiet

üer1oaI

tte Ia-
tiver
Ste-dud-

fehlerin%

Lu-
6cbIaBs-
fa-kto!zu

BinoEial-
msatz

Emerbs-
persoDeD
trech
AIters-
8ruppen

näm1icb uter
15 bis
20
2q
40
65 Ed

15 Jahre
19
24
,9
64
ä1te r

zusameD

6,'
1,'
1,2
0,
o,
1,
0,

9
?
6
7

2
I
1
?
I
1
Z

t1L

o
,1
,1

we ib I ich uter 1t Jahre1t bis 19?o"2425"1940il64
69 ud älter
zus8men

I
I
1
I
o

0

,,
2
1
9
4I

5,o1'4
1,4
1,8
1'8
1,4)n

inaBesut o,7 4,7
Nichter-
worba-
personen
Dach
Alters-
gnppen

nämlich ute! 15 Jahre
15 bi6 19
20"24
,qr40
40 ,' 6+
65 Ed älter
zusamen

'tl)
4l
4
1l

o
?
4
6
9
0
o

1,9
2'o
2,9
1,61,'\)

ueiblich uter 19
15 bis 19?o"2+25"19

Jahre

65 ud äIter
zusa@etr

a,0
2,2
1,9
1,1
o,8
o'9
o.?

2,
1l
2r
21
4
4.

5
6
4
0
o
9
o

Ery€rbs-
tät ige
Dach
Ui. -Be-!eichen
u.Alters-
gruppea

BämlichrEiF-ä; uter 25 Jahre
25 bis 1940 ,' 6+
65 ud ä1ter

Forst-
wi!t-
schaft zus8meD

Produ-
ziereD-
des Ge-
verbe

ut er )q

,9
64

Ja-Lre
a<
406'

bis
Ed älter

zusamen
Hmdel
ud
verkehr

uter2t bis
40

)q
,9
64

Ja.hre

65 ud älter
zusmen

Sonstige
l.Ii!t-
schafts-
bere i che(Dienstl. )

uter 2, Jahre
,9
64

2'
40

biB
65 ud älter

a@eD
alle icb.e

2
2,
2

,6n
r4
,0

I
,1

1
1

7
9
4
7

4

,1,

2,
o.

1
0
4
9

1

1
1
2

r5
o
2
o

,8
,6
',,4
-2

)
,6
,1.9

2,2

'1,47)
1,2

1,1
1,'
1,7
1,1
2.O
,,2

weiblich
feiF-ü

uter 25
,9
64

J alre
Iorst-
{irt-
schaft

2' bi
40
65 ud älter
zugaMen

Produ-
ziereo-
des c€-
werbe

uter 25 Jahre
2> bLs ,9
65 und äIter
zugamen

HedeIud
Verkehr

uter 29 Jahra
,9
6t+

2'
40

bis
65 ud älter
zusameD

SonstlBe
Wirt-
achsJts-
bereichB
(DleDBtI. )

uter
29 bis40 ',

ö
,9
8+

J ahre

65 ud älter
zusa@6n

alLe !^Iirt schaJtsbere i cb,e

2,6
,7
1,62r)

1,>
1,7
2r1
1,4
2,9

2l
1.

1l

9
o
4
2
4

1,8
2-2
1.'
1r)
?,?

1,6
1rB
1,)
4,9
1tl

1,'
1,2
1r1
1,1
1,5

1,7
2,1
114
4,6
1,'

1,'
1'8
1r5
1,?
212

o'8 2r8
ErYerbs-
tätiBe
Dach 1{1.-
Ber.ud
StelluE
iD Beruf

DäDD1i.cbr6FE
Forst-rirt-
schaJt

Selbständite
tlitb,.Fa.-Angeh." 1B6et€, lngeöt. '/
Arbeiter 2)

2,4
8r6,,,

1
1
,|

,?
,8
,4
,6

tlerkDal

}teI a-
tive!
Stu-
dard-

fehler
it%

L\-
scblaBs-
fs-ktor

zm
Binouial-
maatz

noch: I

Erverbs- Itätiße I

Dach LIi, . -Ber. ud
Stellug
in Benf

SelbstäDdi.8e
Ilith. Fil. -AnBeh. " \Be mte . Aß8est. ' /
Arbeiter 2)
SelbstäDdige
Hj.th.Fe. -ADgehI
Be mte rArbeiter
SeIbstä!di8e
tlitb.Fe. -Ar86h.Beute,
^rbeiter 

2

Produ-
ziereD-
des Ge-
verbe
Eedel
ud
verkehr

Son6tige!,Iirtscb..
Beretche
Dienstl

.1)

1)

6t

1
7
1
1

q
.0

I
rlö
.8

1
1
1
2

1
7
1
1

,8)
a

,6

,|,,
'1 ,',\1'8
1,'

2
9
I
I

2
2
6
8

1
,|

2
1

Yeiblich l

Land-U-
Forst-
wirtsch.
Produzio-
reDdea
Gewerbe

Eedel
ud
Verkebr

Sonat iBe
Uirtsch. -
bere iche

(Dj.eastI.)

SeIbstärdiEe
llitb.Fu.-A!Beh." \Beete, An$est. '/
Arboiter 2)

I
?

,12
4

I
4
1
2 ,4

1
2
1
1

Se IbständiBe
t'lith. Pe. -AnBeb.Beete, An8est. 1)
Arbeiter 2)

,,8,,o1,)
1,9

1,1
1,,
1,'
2,9

Se lbstärdiBe
Hith. Fe. -A!Beb. " \Beete r Argest. '/
Arbeiter 2)

2

,|

2

r
t)
r4

1,2,1,,
1,4
1,)

Se 1bs tändi e
Hith. Fu. -An8eh.. lBemte, AnEest. ' 'Arbeiter 2)

,,o
119
1,'

1'21,'
2,2,|,,

I'IobEbe-
Yö1ker.
nach
StelIEt
zu Er-
verbs-
leben u.
überyieg.
IEbeDs-
unte!-
balt

Eämlich
äFeTfe:
tätig

emerbs-
l-os

nicht er-
rsbslz+ig
zusameD'

überuieE.I€beDsuter-
halt duch:
ffi56-EEfiskeit
Arbe itsloBengeld
ReDte u.dB1.
ADßehörige

0,,
I

t2
r4
.6

)2,,
Arbej.t sloseageld
Rente u.dB1.
Ar6shö!iBe

10t2
1211
10,,

,
1
,|

1,
1.

Rente u.dBI.
A!geböriBe

1'0
o.9

1.6

Etre PbstätiBkeit
Arbe itsloseaBe ld
R6nte u.d81.
ArBehörige

o,7
11 11o'9
0'9

I
I
6
5

z
,|

1
2

veibLich
eHorb s-
tätiB

emerba-
Ios

ni.cht er-
Yerbs-
tätiB
zu8amea

überyieE. Lebensuter-
halt ducD:
FäiSEEEEskeit
Rerte u.dB1
A!g€böriBe

o,82,'
'1.'

2,61,,
1,5

Arbe i tsloseDge Id
Rente u.dgl.
Arßeböriße

oo
1',|,2

8,.1

1,2
1,1
'1,1

ReDte u.dBI
AEBehöri8e

0t
or

9I
ao
,,6

EtrerbBtätiBkeit
Arbe i tsloseDteld
Rente u.dg1.
Ao6ehörtBe

0,8oo
o,8
o,8

2,6
1,2
119\o

EäEiicbüT-
re-iblicb
zuSemen

übeniec. Lebeaauter-
ha-|'t durca:
ilIl1-atist"t.
Arbeitslosengeld
ReDte u.dgl.
ADgebör16e

?
6
I
8

o
I
o
o

,7,,
,o'

4
1
?

'l) Elnschl. Auszubil.deDde iD a-D,erka.u[teD kaufEliDlschen ud tech-
nischeB Ausbildutsberuf ea.

2) Eilscht. Auazubildonde in eerk8rten geverblicbeD Ausbilduta'
berufo!.

,,N
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Bundsdaten der Votszähluag 1970

5 Sdrematische Darstellung dcs Auswahlplans znm Mikrozensus lg72

Sdrichtung nach 11 Ländern Schichtug nach 11 Ländern

I J

Schichtmg nach 3 schlichcn Bcreichen

Schichtung nach 3
Straßcnilten

Anordnung der Datcn nrch Rcgi«mgsbczirken, Kreisn md Gcrncinden

Schicltug nadr Vorhandcnsin von Bc-
bauugspl trm

Vcrgabc von Flächcn-
zahlcn

lnfornration übcr
Ncubaugcbictc

Gruppiermg nach Genreindegrößenklasscn

Gcrrrcindcu Ncubaugcbictctr

tl
llcrcrchnung ds sckundärcn Auwahlstzs
für die kleinscn Gcmeindm md Gewictr-tug der Segnrentzahlentt

Systouatishc Zufallsuwahl j«L:
100. Scgr»cnts nach Kurrulatiorr

I J
Grcß€ Aatt tten
( > 50 Peßoren)

Gruppiermg nach
5 Aßtaltsgruppen

Grupplerung hach
6 Gomelnde

größenklaseen

Schlchtung nach Großgebäudon,
sowle 6 Gemelndsgrößenkl6s!€nIrttrt

n. Anteil
tn

d€r

I I

I

rcwie nach Straßcn md Haunuurrncrn

Zuordnung votr Scgnrentz:hlcn zu
Gcbäudc[ Arstaltcu Stralhnrtt

Kousckutivc Eiutcilung der gordnctcu Datcn in
Zoncn zu jc 1@ Segrncntenrtt

Utrtcrtcilturg dcr Zorrcn in jc l0 Tcilzoncnltt
Zufallsruwahl jc cincr votr 10 Tcilzorrcuttt

Auwahl von
,,Eimticgspunkten"

I
I

Zuordnung von Scg-
nrcntzahlen zu Gcmcin-

d(n odcr Straßcn

Örtlichc Fstlcgurg du 10 (orlcr 5) Scgrucntc dcr Vorrarstichprr:bcltttt
Auwahl des zwciten der jeweils 10 Scgmente Festtegug d6 eßten der jcweils 5 Segmente

für die Erfsung in dcn Bcrichsjatren 1972 f f .

Neubaugebletc itr Gemeinden,
die m MllrozeNs betetllgt slnd

Daten elns I$des Daten eias Loades

Gom€lnd€n mlt
> 5 OOO Elnwohnern

(ohne große Anstalt€n)

Gemelnden
5 OOO Elnwohnern

(ohne große
AnBtalt€n)

Großgebäude ')
( 2 25 Haushalte)

Größonklals€
3 - 8 lohne

Großgebäude)

Gruppe 1

(< ?s%)

Gruppe 2

(>25 %'
Gemelndeo obae
Bebauugspläae

Gemeloden mit
Bebcuungsplönen

Stnß€n elner Art

') Ohne Trennung nach G€m€indegrößsnklass€n.
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6 Erwerbstätigkeit im April 1980

Ergebnis des Mikrozensus

Vorbemerkung
Im Rahmen der jährlichen repräsentativen Stichprobener-
hebung des Mikrozensus wurden auch 1980, und zwar für
die Berichtswoche vom 21. bis 27. April, Angaben über die
Bevölkerung (Alter, Geschlecht, Familienstand usw.) und
über den Umfang und die Struktur der Erwerbstätigkeit
und Erwerbslosigkeit ermittelt.

Im folgenden werden erste bisher vorliegende Ergeb-
nisse aus dem Mikrozensus von 1980 dargestellt, zugleich
wird auf die Veränderungen im Vergleich zur Befragung
vom April 19?9 eingegangen. Zur Verdeutlichung der Ge-
samtsituation werden auch einige Ergebnisse über Aus-
länder, soweit sie in der Befragung ermittelt worden sind,
herangezogen. Weitere, ausführliche Ergebnisse dieser Er-
hebung werden - wie in den vorangegangenen Jahren -auch für 1980 in der Fachserie 1, BevöIkerung und Er-
werbstätigkeit, Reihe 4.1.2 ,,Stand und Entwicklung der
Erwerbstätigkeit" im Frühsommer 1981 veröffentlicht.

Im April 1980 wurde neben den Fragen des jährlidten
Mikrozensus-Grundprogramms - entsprechend dem ge-
setzlich vorgegebenen Erhebungsturnus - wie 1976 und
19?8 wieder eine Reihe ergänzender Tatbestände aus dem
sogenannten,,variablen" Teil des Mikrozensus ermittelt,
die im Zusammenhang mit der Analyse des Arbeitsmark-
tes und der Beschäftigungssituation einzelner Gruppen
unter den Erwerbstätigen von besonderem Inteiesse sind.
Hierzu zählen vor allem Angaben über den Ausbildungs-
stand und die Weiterbildung der Erwerbstätigen sowie der
GesamtbevöIkerung, Fragen über Pendler und Fragen zur
Gesundheit. Durch die Vielfältigkeit der Kombination die-
ser Merkmale mit den Merkmalen aus dem Mikrozensus-
Grundprogramm sind differenzierte Einblicke in die Be-
r,ölkerungs- und Erwerbsstruktur und deren Verände-
rungen möglichl). Darüber hinaus wurden im April 1980

auch Fragen zur Mietbelastung und Unterbringung der
Haushalte gestellt.
- rl-äfEre"unlsse aus den ,,varleblen" Tellen des Mlkrozensus
werden in der Fadlserie l, Bevölkerung und Erwerbstätlgkeit,
Reihe {.1.2 ,,Berut, Ausbildung und Arbeltsbedlngungen der Er-
werbstätlgen" ln zweUährigen Abständen laulend veröllentlldrt.

Bei der Würdigung der im folgenden <iargestellten Er-
gebnisse ist der durch den Stichprobenfehler bestimmte
Unsicherheitsbereich (Zufallsschwankungen) der Ergeb-
nisse zu beachtens). Es ist ferner zu berücksichtigen, daß
dem Mikrozensus das ,,Berichtswochenkonzept" 3) zu-
grunde liegt, mit dessen Hilfe neben der Analyse der Ver-
hältnisse in der jeweiligen Berichtswoche selbst vor allem
auch Querschnittsvergleiche zu den Vorjahresergebnissen
vorgenommen werden können. Bei dieser saldenmäßigen
Itetrachtung können zwischenzeitlich eingetretene Ver-
änderungen nur insofern festgestellt werden, als sie einen
länger anhaltenden Trend bzw. eine Entwicklung anzei-
gen, die in der jeweiligen Berichtswoche noch anhält.

Zahl der Erwerbstätigen um rund 500 000 über dem §tand
vom April 1979

Nach dem Gesamtergebnis über die Beteiligung der Be-
vöIkerung am Erwerbsleben (siehe Tabelle l) kann aus
den Mikrozensus-Ergebnissen von 1980 - auch im Ver-
gleich zu den Ergebnissen vom April 1979 - folgendes ab-
geleitet werden:

Im April 1980 lag die Wohnbevölkerung um rd. 200 000
Personen (* 0,30/o) erstmalig wieder über dem Vorjahres-
stand, nachdem sie im April 1978 noch um 0,2 0/o unter

2) Da der relative Standardfehler lür hodrgeredrnete Besetzun8s-
zahlen unter 5 000 (1./.-Erhebung), d. h, für weniger als 50 Perso-
nen oder Fälle in der Stidrprobe, ftir alle Merkmalsgruppen Uber
t 20.i. hlnausgeht, werden diese Ergebnisse wegen lhres gerlngen
Aussagewertes nidlt ausgewiesen und durctr elnen Sd)räSstrldl (/)
ersetzt. slehe audr,,Fehlerredrnung zur I'l.-Mlkrozensus-stlctr-
probe" ln dleser Fadlserie. - s) Das Beridltswochenkonzept
(d. h. die Einbeziehung aller ln der Berldltswoctre bestehenden
Eruerbstätigkeiten, audr der in dteser Zeit begonnenen oder be-
endeten) sowle die Anpassung der bel der Erhebung ermlttelten
Daten an dle Ed<zahlen der (mlt zunehmendem Abstand zur letz-
ten volkszählung unsidlerer werdenden und erlahrunSsgemäß
Uberhöhten) Bevölkerungslortsdrreibung lflhren neben anderen'Grunden dazu, daß die Gesamtzahl der Erwerbstätl8en nadr dem
Mikrozensus Jewells ilber der eus allen vertUgbaren stetlstlsctren
Quellen ermittelten durdlschnlttlldlen Erwerbstätlgenzahl des
2. vierteuahres bzw. des Jahres liegt. Slehe ,,Entwld(lung der
Erwerbstäugkelt" ln wlsta {/1980, s. 238 ff.

Tabelle l: Wohnbevölkerung - Deutsdre und Ausländer - nadt Beteiligung am Erwerbsleben
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dem Stand vom April 19?? gelegen hatte und im April
19?9 gleich groß gewesen war wie im April 19?8. Der ge-
genüber dem Vorjahr im April 1980 höhere Stand der
Wohnbevölkerung ist per Saldo aussdrließlidt auf einen
positiven Wanderungssaldo zurückzuführen, da der star-
iien Nettozuwanderung von 312 000 Personen ein Gebur-
tendefizit (Überschuß der Gestorbenen über die im glei-
chen Zeitraum Geborenen) von rd. 113 000 Personen ge-
genüberstand. Der positive Außenwanderungssaldo setzte
iich jeweils zu 500/o aus Frwerbspersonbn und Nichter-
werbspersonen zusammen. Sowohl innerhalb der Gruppe
der Erwerbspersonen als auch bei den Nichterwerbsperso-
nen stellten die Ausländer jeweils knapp drei Viertel der
per Saldo Zugewanderten' Die erwähnte Zunahme der
Wohnbevölkerung vom April 1980 mit 61,5 Mill. gegenüber
April 19?9 mit 61,3 MiIl. Personen ist demnach ausschließ-
lich auf den Zustrom ausländischer Personen in diesem
Zeitraum zurückzuführen{). Die deutsche Wohnbevölke-
rung lag im April 1980 um rd. 67 000 Personen unter dem
Vorjahresstand.

Nadr der Beteiligung am Erwerbsleben untergliedert,
wurden im April 1980 26,8?4 MiIl. Erwerbstätige und
?66 000 Erwerbslose ermittelt, was einer Erwerbsperso-
nenzahl von rd. 2?,640 MiIl' entsprach. Im Vergleich zum
Vorjahr bedeutet dies bei den Erwerbstätigen einen um
23/o (rd. 52? 000) höheren und bei den Erwerbslosen einen
um l0,lolo (86000) niedrigeren Stand als ein Jahr zuvor.
Damit hat sich die seit 19?6 wieder zu beobachtende Zu-
nahme der Zahl der Erwerbstätigen bei gleichzeitiger Ver-
ringerung der Erwerbslosen auch für den April 1980 fort-
gesetzt. Sowohl bei den Deutschen als auch bei den Aus-
Iändern lag die Gesamtzahl der Erwerbspersonen im April
1980 über dem Vorjahresstand, und zwar bei den deut-
schen Erwerbspersonen um 1,20lo (297000) und bei den
ausländisctren Erwerbspersonen um 6,80/o (145000), was
ingesamt zu einer höheren Gesamterwerbsquote von
44b 0/0 im April 1980 führte. Im April 19?8 hatte die Ge-
samterwerbsquote nodl bei 44,00/o und im Anril 1979 bei
44,4 o/o gelegen.

In der Gliederung nach dem Geschlecht der Erwerbstä-
tigen zeigt sich bei den männlichen Personen eine um
1,80/o (295 000) und bei den weiblidten Erwerbstätigen
eine um 2,4olo (232000) höhere Gesamtzahl als im Vor-
jahr. Die Gesamtzahl der weiblichen Erwerbstätigen hat
damit im April 1980 erstmalig die Grenze von l0 MiIl.
Personen überschritten.
r) Slehe hlerzu auch die Ausfi.lhrungen ln Wlsta l/1081, S. 3?

bts {1.

Während im Vergleich 19?8/1979 noch die Zunahme der
ausländischen Wohnbevölkerung überwiegend aus dem
Zuwachs der ausländischen Nichterwerbspersonen resul-
tierte5), kann das höhere Niveau der ausländischen Wohn-
bevölkerungszahl im April 1980 gegenübör April 1979
stärker auf die Zunahme der Zahl der ausländischen Er-
werbspersonen zurtickgeführt werden' Die höhere Zahl
der ausländischen Erwerbspersonen im April 1980 gegen-
über 19?9 dürfte im wesentlichen auf dem im gleichen
Zeitraum erfolgten Zustrom von rd. 158 000 ausländisdten
Erwerbspersonen beruhen. Mit + 6,201o (127 000) lag die
ZahI der erwerbstätigen Ausländer im April 1980 über
dem Stand vom April 1979. Zu beobachten ist allerdings
auch eine Veränderung der ZahI der erwerbslosen Auslän-
der im Vergleich von 1980 gegenüber 1979: Vor allem bei
den ausländischen männlichen Erwerbslosen ergab sich
im April 1980 ein um rd.320/o (16000) höherer Stand als
ein Jahr zuvor.

Bund 40 0/o der Bevölkerung leben überwiegend von ihrer
Erwerbstätigkeit

Um die aktive Beteiligung der Bevölkerung am Er-
werbsleben untersuchen zu können, wird im Mikrozensus
jährlich eine Reihe von Fragen zur Erwerbstätigkeit ge-
stellt. Diesen Fragen liegt das Erwerbskonzept zugrunde.
Daneben wird jährlich äuch der überwiegende Lebensun-
terhalt der Bevölkerung untersucht; denn ein TeiI der
Personen verfügt über mehrere Einkommensquellen, von
denen die ausgeübte Tätigkeit nicht immer die vorherr-
schende Einkommensquelle ist. Es wird deshalb im Erhe-
bungskonzept deutlich zwischen ausgeübter Tätigkeit auf
der einen und Einkommens- und Unterhaltsquellen auf
der anderen Seite unterschieden. Zur Gewinnung zusätz-
lidrer erwerbsstatistisdrer Erkenntnisse Iassen sidr die Er-
gebnisse nach dem Erwerbskonzept und nach dem Unter-
haltskonzept kombinieren (siehe Tabelle 2). Dabei zeigt
sich, daß zwar die Erwerbstätigkeit des einzelnen meist
auch die Quelle seines überwiegenden Lebensunterhaltes
ist; so gaben im April 1980 92,2 0/o der Erwerbstätigen als
überwiegende Quelle ihres Unterhalts auch Erwerbstätig-
keit an. Bezogen auf die Gesamtbevölkerung 'lebten im
April 1980 jedoch nur 40,3 0/o überwiegend von ihrer Er-
werbstätigkeit, während weitere 40,1 0/o überwiegend von
ihren Angehörigen abhängig waren und 19 0/o überwiegend
von Rente und dgl. Iebten.
-ii si"ilmsta s/leso, s. r?8.

Tabelle 2: Wohnbevölkerung 1980 nadr Beteiligung am Erwerbsleben (Erwerbskonzept)
und überwiegendem Lebensunterhalt (Unterhaltskonzept)
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Gegenüber l9?9 gaben im April 1980 20lo (485000)
mehr der Befragten an, überwiegend von Erwerbstätigkeit
zu leben. Auch bei dem Personenkreis, der überwiegend
von Rente und dgl. lebt (11,689 Mill.), ergab sich im Äpril
1980 ein um 141 000 (1,30/o) über dem Stand vom April
1979 liegpndes Niveau.

Erwerbsquote der 15- bls unter 65JEhrlgen Frouen
knaDp über 5ll'/r

Als Indikator für das Erwerbsverhalten der Bevölke-
rung wird die Gesamterwerbsquote, d. h. der Anteil der
Gesamterwerbsquote für diese Gruppe, und zwar von
Gesamtbevölkerung, häufig herangezogen. Differenzierte
Aussagen, die über die Gesamterwerbsquote hinausgehen,
lassen Beredrnungen spezifisdrer Erwerbsquoten unter
Berücksichtigung des Geschlechts, des Familienstandes
und des Alters zu, wie sie in der Tabelle 3 dargestellt
sind.

Wie aus dem Vergleich der Gesamterwerbsquote der
männlichen Personen mit den Ergebnissen des Vorjahres
hervorgeht, ergab sich im April 1980 erneut eine höhere
Gesamterwerbsquote für diese Gruppe, und zwar von
58,40/0, während sie im April 19?9 nodt bei 57,80/o gelegen
hatte. Infolge der Zunahme der Zahl der weiblidten Er-
werbspersonen ergab sidr audr für die Frauen eine höhere
Gesamterwerbsquote im April 1980, und zwar von 32,60/o
(April 1979: 32,1 0/o). Bei der Betrachtung der Erwerbs-
quote der 15- bis unter 65jährigen Männer zeigt sich ins-
gesamt im April 1980 mit 84,4 0/o kaum eine Veränderung
gegenüber dem April 1979 (84,5 0/o). Die Erwerbsquote der
15- bis unter 65jährigen Frauen, die im April 1979 noch
knapp unter 50 o/o lag, stieg im April 1980 erstmals über
die 50 o/o-Marke (50,2 o/o).

Beim Vergleich der altersspezifischen Erwerbsquoten
vom April 1980 mit den Vorjahresergebnissen zeigen sich
außerdem einige weitere Besonderheiten. Während die
Erwerbsquote der 15- bis unter 2Ojährigen männlidten
Personen im April 19?8 bei 50,60/o lag und im April 1979
auf 520/o anstieg, ging sie im April 1980 auf 48,50/o zurüd<.
Bei den Frauen dieser Altersgruppe ergab sidt eine Er-
werbsquote im April 1980 von 4l,4olo, die damit nidtt nur
unter dem Niveau vom April 1979 (46,2 0/o), sondern audr
unter deSnjenigen vom April 1978 (44,1olol lag. Dieser
Rüd<gang dürfte sowohl auf demographisdre Effekte als
auch auf eine veränderte Arbeitsmarktsituation zurüd<-
zuführen sein. So wudrsen vom April 1979 bis zum
April 1980 bei den männlidten Jugendlidten rd. 552 000
lSjährige (mit einef geringen Erwerbsbeteiligung) in die
Gruppe der 15- bis unter 20jährigen hinein, während aus
dieser Altersgruppe rd, 480 000 Personen (mit einer hohen

sdreubUd I

Erwerbsbeteiligung) altersbedingt herauswudrsen. Bei den
weiblidren l5jährigen war eine ähnliche Entwid<lung zu
beobadrten. So wudrsen in die Gruppe der 15- bis untcr
2Ojährigen weiblidren Personen aus den 19?9 noch f4jäh-
rigen rd. 54? 000 weiblidre Personen hinein, während aus
der Gruppe heraus, also in die Gruppe der 20- bis unter
25jährigen, rd. 45400 weiblidte Personen übergingen.
Gleidrzeitig nahmen die 15-'bis unter 20jährigen männ-
lidren Erwerbspersonen von 19?9 aul 1980 um rd. 56 fiX)
(darunter allein 27 000 l5jährige) und die weiblichen Er-
werbspersonen im gleidren Zeitraum um rd. 87 000 Perso-
nen ab. Inwieweit sidr insbesondere bei den weiblichen
15- bis unter 20jährigen Personen hierbei verlängerte Aus-
bildungsgänge oder eine längere Zeitspanne für die Lehr-
stellensudre oder ähnlidre Probleme verbergen, muß hier
offen bleiben.

Am ,,oberen" Ende der Altersskala fällt in diesem Zu-
sammenhang die im April 1980 um 4,? o/o-Punkte gegen-
über April l9?9 höhere Erwerbsquote der 60- bis unter
65jährigen männlichen Personen auf. Der in dem Ver-

Tabelle 3: Anteil der Erwerbspersonen an 100 Männern bzw. Frauen der jeweiligen Altersgruppen (Erwerbsquoten)
Ergebnis ds Mikrorcrous
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gleich zum April 1978 und 1979 zu beobachtende Rückgang
der Enrerbsquote in dieser Altersgruppe infolge ddr ver-
stärkten Ausnutzung der flexiblen Altersgrenze hat sich
also - vorwiegend durdr die demoglaphisdte Entwicklung
bedingt - im April 1980 nidrt fortgesetzt (siehe hierzu
auch Schaubild 1).

ErwerbsloEenquote
iler 15- bls unter 20J6hrlgen untor

Vortohreestenal

Einen weiteren Schwerpunkt der jährlichen Mikrozen-
suserhebung bildet die Ermittlung von Strukturangaben
über die Erwerbslosen. In der Tabelle 4 ist zu diesem
Zwdck die sogenannte Erwerbslosenquote als Anteil der
Erwerbslbsen an den abhängigen Erwefbspersonen be-
rechnet worden. Insgesamt ergab sich im April 1980 eine
Erwerbslosenzahl von 766 000 Personen. Sie lag damit per
Saldo um rd. l0 0/o niedriger als ein Jahr zuvor (April
1079: 852 000 Erwerbslose). Die Erwerbslosenquote lag im
April 1980 bei 3,1 0/0. Im .dpril 19?9 hatte sie nodr bei
3,6 0/o gelegen. Im Vergleich zur Erwerbslosenquote der
Männer, die im April 1980 mit 2,5 0/o nur geringfügig un-
ter dem Stand vom April 1979 lag (2,7 0/o), ergab die Er-
werbslosenquote der Frauen einen Stand von 4,2 0/o (1979:
5,1 0/o). Weiter rückläufig - aber immer noch erheblich
über dem Durchschnitt - war auch die Erwerbslosen-
quote der 15- bis unter 2Ojährigen Jugendlichen. Sie lag
im April 1980 bei 5,0 0/o (April 1979:5,5 0/o). Ein höheres
Niveau im April 1980 gegenüber April 1979 wies die Er-
werbslosenquote der Ausländer auf. Mit 5,3 0/o lag sie
wieder über dem Vorjahresstand (1979: 4,8 0lo\, was im
wesentlichen auf die Erhöhung der Erwerbslosenquote der
Männer zurückzuführen sein dürfte.

rm Produzlerenden Gewerbe
rund 300 Ofi) Erwcrbgtötlge Eehr

als eln Jehr zuvor
Wie eingangs bereits vermerkt, lag die Gesamtzahl der

Erwerbstätigen im April 1980 gut eine halbe Million(* 2,0 0/o) über dem Vorjahresstand. Bei der Betrachtung
der Struktur der Gruppe der Erwerbstätigen im April
1980 nach Wirtschaftsbereichen trnd Veränderungen im
Vergleidr zu den Ergebnissen vom April 1979 (siehe Ta-
belle 5) fällt auf, daß die Zunahme der Erwerbstätigen ins-
gesamt zu einem wesentlidren Teil aus dem um rd. 302 000
Personen (* 2,5olo) höheren Stand der Erwerbstätigen im
,,Produzierenden Gewerbe" im April 1980 gegenüber April
1979 resultiert. Mit rd. 189 000 Personen (* 2,3 0/o) nahm
die Zahl der Erwerbstätigen in den ,,Sonstigen Wirt-
sdraftsbereidren (Dienstleistungen)" bei einer Gesamter-
werbstätigenzahl von 8,541 Mill. vergleidlsweise etwas ge-
ringer zu. Gegenüber dem Vergleidrszeitraum 1978/f979, in
dem in der ,,Land- und Forstwirtsdraft, Tierhaltung und
Fisdrerei" nodr ein Rüd(gang der Erwerbstätigen von ins-

Sdraublld 2

gesamt 5,9010 zu beobadtten war, kann für den diesbezüg-
tictren Vergleidr vom April 1980 gegenüber April 19?9 kaum
noch von einer Veränderung der Zahl der Erwerbstätigen
gesprochen werden. Dieses Ergebnis setzt sich jedoch bei
den Erwerbstätigen in diesem Wirtschaftsbereich aus zwei
gegenläufigen Tendenzen zusammen: Während bei den
männlichen Erwerbitätigen in der ,,Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung und Fischerei" ein um 2 0/o höherer
Stand im April 1980 gegenüber April 1979 zu verzeichnen

Tabelle 4: Erwerbslose sowie Anteil der Erwerbslosen an 100 Personen der
abhängigen Erwerbsperso*" 

t:;.§X.":rjr;n 
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Tabelle 5: Erwerbstätige nadr Wirtsdraftsbereidren und Stellung im Beruf
Ergebds d§ Mikrozeros

Stand: jeweils ApriJ

l) Einshl. Auszubildende in anerkannten kaufrirännischen und technirchen Ausbildungsberufe n. - 2) Einrhl. Auzubildende ia ucrkmtcn gcwablichen Atsbil-
dungsberufen,

war, wird diese Veränderung durch,den um 2,4 0/o niedri-
geren Stand bei den weiblichen Erwerbstätigen im April
1980 gegenüber dem Vorjahr praktisch wieder aufgehoben.

In der Gliederung der Erwerbstätigen nach der Stellung
im Beruf zeigten sich beim Vergleich der Ergebnisse von
1980 gegenüber l9?9 die auch schon in früheren Jahren zu
beobachtenden teilweise recht unterschiedlichen Verände-
rungen. So ist die um 1 0/o niedrigere Zahl der Selbständi-
gen im April 1980 gegenüber dem April 1979 ausschließ-
Iich auf die Abnahme der Zahl der weiblichen Selbständi-
gen um 5,30/o (oder rd. 27000 Personen) zurüd<zuführen,
während bei den männlidten Selbständigen keine signifi-
kante Veränderung im Beobachtungszeitraum zu erkennen
war.

Wie es sdreint, übt der Sektor der Angestelltentätigkeiten
insbesondere auf die weiblichen Erwerbstätigen weiter
eine besondere Anziehungskraft aus. Von der Zunahme-
rate von 3,5 0/o (336 000 Erwerbstätige) in diesem Be-
reich entfielen zwei Drittel auf weibliche Erwerbstätige.
Auch bei den Arbeitern ist im April 1980 ein höherer
Stand der Erwerbstätigkeit als ein Jahr zuvor festzustel-
len gewesen. Die Zunahme betrug 2,1 0/o (oder 238 000).
Der weitaus größte TeiI (rd. 185 000) davon entfällt aller-
dings auf die männlichen Erwerbstätigen. Bei den Beam-

Tabelle 6: Erwerbstätige1) nadr Stellung im Beruf und Nettoeinkommensgruppen
Ergebnisse des Mikrozerous

Stand: jeweils April

Erwerbstätige

G6chlccht von unter
1 400

ten waren im April 1980 gegenüber April 1979 keine nen-
nenswerten Veränderungen zu beobachten (siehe hierzu
auch Schaubild 2).

Nettoeinkommen im März 1980 bei 26 'h der Männer und
rund 5./r der Frauen über 2 2lXl DM

Ziel der Einkommensermittlungen im Mikrozensus ist
weniger der Nachweis von Einkommensschichtungen für
die Gesamtbevölkerung oder der im Erwerbsleben stehen-
den Personen als eine - andere sozioökonomisdte Merk-
male ergänzende - differenziertere Untergliederung der
Abhängigen, insbesondere der Arbeiter, Angestellten und,
Beamten. In den jährlichen Mikrozensuserhebungen wird
daher auch das Einkommen, und zwar das Nettoeinkom-
men aus allen Quellen - also nicht nur das Nettoeinkom-
men aus der ausgeübten beruflichen Tätigkeit - ermit-
telt. Obwohl derartige Selbsteinstufungen der Befragten
in vorgegebene Einkommensgruppen in der Aussagekraft
begrenzt sindG), vermitteln sie dodr im Zusammenhang
mit der Stellung im Beruf ein rectrt anschaulictres Bil I der
Struktur der Erwerbstätigen. In der Tabelle 6 sini. die
Erwerbstätigen nadr der Stellung im Beruf und den

I zrrEout.matik des Aussagewertes von Elnkommensangaben
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r) Ohnc 2,3 Mill. Erwerbstätige in der Land- und Forstwirtschafr, Tierhaltunß und Fischaei und Mithelfende Familienangehöri8e aller rwirtschaftsbereiche- owic
cioi.t t. i.*äUstftige, die keinä Angabe über ihre Einkommenslag€ gemacht habcn bzw. kein eigeno Einkonmen hatten. - 2) Für Einkommensngabcn iewcib MIrz
dc betrcffenden ErhcÜungsiahres : fü; übrig€ Merkmale ieweils ADiil. - r) Einschl. Auszubildendeinanqkmnten kaufmämishen und technirhen Ausbildun8sbaufm.
.) Eißchl. Ausrubildcndc in anskamten gewerblichen Ausbildungsberufen.
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im Mikrozensus ermittelten Einkommensgruppen darge-
stellt. Bei der Untergliederung des Einkommens wurde
außerdem die seit der Mikrozensuserhebung im April 1978
vor allem im oberen Bereich erweiterte Erfassung der
Nettoeinkommensgruppen berüd<sidttigt 7).

Von den 24,569 Mill. Erwerbstätigen - ohne Selbstän-
dige in der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und
Fisdrerei sowie alle Mithelfenden Familienangehörigen,
für die im Mikrozensus kein Einkommeh ermittelt wird -hatten ein Drittel ein monatliches Nettoeinkommen von
unter 1200 DM und ein weiteres Drittel ein Nettoeinkom-
men von I 200 DM bis unter 1 800 DM, während 33,1 0/o ein
monatlidres Nettoeinkommen von 1800 DM und mehr an-
gegeben hatten.

lEZtt"".rm der Bearbeitung des Beltrages lag die Einkom-
mensverteilung der ausländlsdlen Erwerbstätigen nodl nlcht vor,
so daß sie in dieser TabeUe nlctlt gesondert au§gewiesen werden
konnte.

Beim Vergleidr der Einkommensverteilungen der er-
werbstätigen Männer und Frauen fallen die - aus frühe-
ren Mikrozensuserhebungen bereits bekannten - Unter-
schiede auch im April 1980 auf. So gaben gut ein Viertel
der männlichen Erwerbstätigen, aber nur 5,2 0/o der weib-
lidren Erwerbstätigen ein monatlidres Nettoeinkommen
von 2 200 DM und mehr an. In der Gruppe der weiblidren
Erwerbstätigen mit einem monatlichen Nettoeinkommen
von 2 200 DM und mehr fällt der relativ große Anteil der
Beamtinnen auf, die in dieser Gruppe im April 1980 gut
ein Drittel (35,7 0/o) ausmadrten, Insgesamt ergab sidt
jedoch für gut 69 07, der weiblichen Erwerbstätigen ein
monatlidres Nettoeinkommen von unter I 200 DM. Bei der
Beurteilung dieser Angaben sollte u. a, die - gegenüber
den erwerbstätigen Männern - andersartige Tätigkeits-
struktur der erwerbstätigen Frauen sowie die teilweise
kürzere Arbeitszeit, bedingt durch den weit höheren An-
teil von Teilzeitbesdräftigten, berüd<sidrtigt werden.
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Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse ab 1974

hlt den Ergebnissen von 1973 (und frilher) ist
durch dle unterschiedliche Art der Anpassung

und Hochrechnung auf die fortgeschriebene

I{ohnbevöIkerung e ingeschränkt .

Die Ergebnisse ab 1970 sind an die Eckzahlen

der Fortschreibung auf der Basj-s der Volks-

zählung 1970 angepaßt (siehe Methodische Hin-

weise in "Wirtschaft und Statistik", Heft

5/1972, S. 267 ff.). Zur llnderung des Hoch-

rechnungsverfahrens ab 1974 und zur Vergleich-
barkeit der Ergebnisse ab 1 974 mit Angaben

aus früheren Jahren siehe Bericht 1974 dieser

serie (Textteit Abschnitt IV. 1, Seite 13).

In den Tabellen 28.1 bis 28.3 und 28.9 wurde

durch einen Trennungsstrich zwischen deE An-

gaben für 1973 und 1974 a:uf deren einge-

schränkte vergleichbarkeit besonders hinge-

wiesen.

Die Ergebnisse für 1970 und 1971 werden - so-

weit nicht anders dargestellt - grundsätzlich

ohne Soldaten, die Ergebnisse ab 1972 einschl

Soldaten nachgewiesen.

In den Tabellen mit wirtschaftlicher Gliede-

rung (Tab.-Nr. 28.2, 28.4 und 28.9) sind die

Erwerbstätigen "ohne Angabe" des Geschäfts-

zweiges (Branche) ab 1979 nicht mehr, wie

bisher, der Wirtschaftsabteilung "Verarbeiten-

des Gewerbe" bzw. dem !{irtschaftsbereich
"Produzierendes Gewerbe" zugeordnet. In der

Aufbereitung des Mikrozensus ab. 1 979 sind die

FälIe "Ohne Angabe" des Geschäftszwelges

(aranche) nach dem Hot-Deck-Verfahren ante11-

mäßig apf die einzelnen Wirtschaftsgruppen

aufgetellt worden (siehe auch 1.1 Erhebungs-

und Auswertungsprogramm) .

28 Lange Reihen
Erläuterungen

-85-



28 Lanqe Reihen
28.1 wohnbevölkerung nach Beteiligunq an Erserbsleben

1 000

Beteiligung il
Erwerbs Ieben

Erserbapersonen '. . , . . . . . . . . - .
Erwe rbs tät i9e
Erwe rbaloae

Nichterwerbspergonen ........
Zuaamen -.

Enerbsperaonen . -.. ..........
Erue rbs tät ige
Erve rbs loae

NichterYerb6personen ..... -...
Zusanren . ..

Eruerbspersonen .........
erwerLstätige .-....... :
Erwe rbs Ios e

Nichterwerbapersonen .....
I na9 e gamt

26 116
25 951

155
33 95{
60 080

26 308
26 102

206
34 379
50 687

2't 068
26 861

208
3{ 538
61 506

32 215 32 138 32 ll5 32 095

61 420 61 32r 51 3r5

16 526
t5 4,lt

85
't I 795
28 320

16 555
l5 556

99
12 049
28 101

l7 159
17 054

'I t5
t2 26'l
29 135

16 875
t6 321

555
t2 662
29 538

l6 69r
16 172

519
r2 533
29 324

16 719
t6 246

504
12 532
29 282

t5 793
16 326

161't2 113
29 205

r5 884
t 5 il87

397
t2 337
29 221

t7 16r
t6 742

380
t2 222
29 383

9 591
9 5't0

81
22 169
3l 759

9 55il
9 547.t07

22 330

9 899
9 806

93
22 271

10 002
9 639

3.5 3
22 316
32 348

l0 005
9 580

421
22 2l3

l0 r06
9 638

,16 8
22 032

r0 r59
9 695

il5'l
21 956

r0 3r5
9 860

{5s2t 7AO

't0 {78
t0 092

386
2't 655
32 13331 984 32 l'11

uänn I i ch
17 l9l I l? 178
r? 093 I r5 960

99 I 211
r2 4r3 I r2 506

I29 604 | 29 684

weiblich
10 055 I l0 056
99?{ | 989i

s2 I 163
22 234 I 22 321
32 2es I 32 316

Insqes amt
27 257 | 27 231
27 066 | 26 853

r9o I 381
34 611 I 14 821
5r eo4 I G2 06r

25 818
25 960

9r8
35 008
6r 886

26 696
25 752

911
34 8,15

61 512

26 855
25 88t

972
3{ 555

26 952
26 021

931
3il 369

27 t99
26 317

852
34M

27 610
26 871

766
33 876
5t 5',t 5

28.2 Erwerbstätlge nach wirtachaftsabtellunqen
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wirtscharrsabreirunsr)lrszolrszrl:stzlrsz:lrsrrlrszsltezslrntlrszaltnsttlrsao2)
liännlleh

Land- und Porstwirtschaft,
tierhaltung und Fischerei ..

Energiesirtschaf t und wasser-
versorgung, Berqbau

verarbeitendes Gererbe (ohne
Baugewerbe )

Baugewe rbe
Handel.
verkehr und Nachrichten-

überni t tl ung
Kreditinstitute und Versiche-

rungsgewe rbe
oienstleistungen, soueit
anderweitig nicht genannt ..

orgilisationen ohne ErHerbs-
charakter und Private Haus-
halte ..

Gebietskörperschaf ten und
sozialversicherung .........

Zusammen .. -

Land- und Forstwirtschaf t,
Tierhaltung und Fischerei ...

Energieeirtschaf t und Hasser-
versorgung. Bergbau .

verarbeitendes Gewerbe (ohne
Baugewerbe )

Baugewe rbe
HandeI .
verkehr und Nachrichten-

übermi tt I un9
Kreditlnstitute und versiche-

rungageve rbe
Dienstleistungen. soseit
änderueitig nicht genannt ...

organisationen ohne Eruerbs-
charakter und Private Haus-
halte ..

GebietEkörperschaf ten und
sozialversicherung . ... ... -..

Zusilnen

Land- und Forstsirtschafti
Tierhaltung und riscberei .-

Energiesirtschaf t und Wasser-
veraorgung, Bergbau

verarbeitendes Gewerbe (ohne
Baugewerbe )

Baugewe rbe
Handel -
verkehr und Nachr
übernittlung ...

ichten-
Kreditinstitute und versiche-

rungsgeYe rbe
Dienstle!stungen, soweit
anderweitig nicht genannt ...

Organisationen ohne Eruerbs-
charakter und Private Haus-
halte ...

cebietskörperschaf ten und
sozj.alversicherung . ... ......

212

390

425

115

I 175

l6 44r

124

1 242

r5 556

129

r 8t5

17 O5,l

132

1 805

17 093

6 919
1 671
1,103

595
554
382

6 922't 575t 332

1 216

380

I 498

1 239

,l05

I 549

1 201

4t0

1 582

r 218

421

I 501

1 122

{83

1 222't 900
I 44'l

197

359

420

0'16

488

342
842
472

230

374

395

9',t 5

s06

7 225
1 933
1 474

901

495

221
955
490

258

391

430

850

485

285
850
446

243

388

485

8t5
170

711

t56

7t8
,16I

6 787
1 721
I 386

1 2t1
r38

I 660

732175 749

489 471 t78

79
63
39

899
809
{r5

1 026 ',l 025

t 193

111

1 596

723 705

19 52

weiblich

44

2 287

Insgesamt

912

45

825
t{l
703

296

342

406

431

46

2 711
117

I 7r3

286

378

2 503

791

a5

771
r 35
678

288

359

591

713

43

2 121
l{5

I 708

291

390

2 575

126

1 803

r6 960

134

'I 816

16 321

113

I 842

16 172

143

I 857

t6 246

163

r 889

16 326

164

1 925

l6 {87

206

I 908

16 742

1 244

38

t 154

40

946

3 028
126

I 581

3 012
134

1 709

3 075
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1 755
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263

314

2 100

286
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44 15

o'z g
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3l I
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2 711
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263
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9 547

285
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9 805
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6r6
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261
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9 893
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515

9 639
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700
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596

9 538

312

735

9 695

302

111

9 860

317

758

r0 092

t 't96

53',|

1 726 1 612

5t 4 535

1 541

5r5

I 5t9

509

9 512

I 441

517

2 370

521

l0 250

2 200

528

t 932

540

2 026
3 t29

l0 354
1 976
3 r8l

10 305
2 l0l
3 306

438

645

493

I 493

688

3 495

r 555

762

3 711

389

't 692

25 951

386

1 801

25 102

425

2 422

27 066

l0 313 9 744 9 il05
1 994 I 8t2 I 801
3 218 3 106 3 095

59
7'l
0l

t 780
3 t0!

't 940

550

l0 300
2 064
3 239

1 529

'143

3 548

411

2 428

26 861

. 10.

0
0

9

3

9 413't 882
3 r54

t37

530

611
970
207

5r5

851

{60

I 535 I 5t3 1 525 I 192 I 5,l2 1 324

170 751 783 779 8tt 8t0

3 864 3 904 { 053 1 119 4 175 4 311

393 389 1O2 ,l I I {75 466

2 4t1 2 491 2 542 2 554 2 621 2 672

26 853 25 960 25 752 25 88r 26 021 26 347

2) siehe Erläuterunqen s. 85-

InBgeaant ...

1912 't971 197 4 197 5 1976 197'l 1 978 t 9791 970 191 1

'l) Slehe Textteil, Ab8chnitt 'Wirtschaftszweige', S

-86-

553

2 666

26 871

r 980

1
I
I

7
I
I



28 Lanqe Reihen
28.3 Erierbstätiqe nach stellunq in Beruf

1 000

stelLung In Beruf

selbständi9,
Iti thel fende Fmilienangdhörige .....

t 980

BeaDte.
Angestellte l) ....r.
Arbelter 2l ........,

Se lbständl9,
ü1 thelfende
Beamte . ...
AngeEtellte 1 ) .......
Arbelter 2) ..........

Angestellte l ) .,....
Arbeiter 2l ..... ....

Fanillenangehörige .....
568

I 5t7
227

3 749
3, 449
9 510

2 766I 790
I 423
7 693

12 279
25 9s1

2 663
1 647
r 460
8 t37

12 197
26 102

we I bl lch

Insqesamt
2 550 2 s29I '183 1492
2 070 2 087
8 591 I 744

12 167 12 215
26 861 27 066

Zuaamen

2 197
273

I ',t95
3 9{{
8 830

t5 44t

2 118
249

I 216
{ r33
I 839

r5 556

Itänn I i ch
o25 2
222
792 I
281 I
735 I
054 l7

0t I
219
199
316
718
093

1 9s3
205

1 810
4 334
I 658

l6 960

1 902
192

I 8t4
4 393
I 020

16 321

1 844
168

I 859
4 419
7 842

16 172

1 837
154

I 868
4 456
7 930

't6 246

I 809
141

I 883il 539
1 948

16 326

830
120
873
649
014

1 83il
126

I 863
4 761
8 199

16 7A2

I
4
8

17 16 187

Selbständ19eiiE[äiiä'ä6-püii iä"Äii"t äiii;': :: :: : :
Beante.

545
197
244
003
358
547

525
1 261

278
{ 310
3 433
9 805

518
I 273

248
4 428
3 466
I 914

492
1 205

308
4 529
3 359
9 893

495
I 107

328
4 544
3 124
9 639

115
967
363

4 694
3 139
9 638

482
903
385
857
068
695

s09
823
392

5 017
3 120
9 850

482
798
398

5 241
3 t73

10 092

2 445I 410
2 ttg
I 863

12 017
25 8s3

2 398
1 299
2 142
I 977

I I l{5
25 960

2 331I 188
2 211
9 0s8

t0 965
25 752

2 291'l 0il9
2 269
9 396

il 016
26 021

2 339
9 '132 265

9 666
1 I 't 34

26 347

2 316
e24

2 .261
r0 002
11 372
26 874

Zusamen

487
020
352
639
083
580

4
3

9

fnageaant

2 3121 121
2 232
9 150

tt 069
25 984

28.4 Von den Erserbstätigen durchschntttlich 1n der Berichtsuoche tatsächlich qeleistete Arbeitsstunden
(voruieqende ErserbEtätlgkelt) ie wirtschaftsbereich und Stellunq in Beruf

197 3 197 4 't97 5 '197 6 1971 I 978 I 9791 970 't97l 191 2

stellung in Beruf

sel bständige
ütthelfende Fanillenansehä;i;;': :: ::: :::.
Beante.
Angestellte 1 ) .....
Arbeiter '21 .......

Zusamen . , .

Selb6tändi9e .. :.:........... :........ttithelfende Fmllienangehöri9e ... ..
Beante.
Angestellte I ) .........
Arbeiter 2t ............

ZuBamen

I Männlich
Land- und Foratwirtschaft, Tierhaltung und I'i6cherei

663,8
50. 3
41 ,t
'18, 5
48, 0

58.0

63 ,4
46.5
47,6
48.4
47,2
56,8

62,3
45. 5
44,4
46,3
45.7

63,2
47,6

46.5
45,2

53,3
47 .4

45,0

56,6

62.0
45 .2

43,9

5{ ,0
45,6
45,2
47 t2
44,0
55i5

62
49
47
50
48

51

53
31

43
42
43

55
44
42
45
45
46

0
9
5
I
4

5

9
0
5
9

5
6
I
7
9

62
4A
47
49
46
56

55
44
40
43
43
45

55
49
42
42
42
4l

56
44
42
42
41

44

]

63
14
42
44
43

55

5l
32
40
41
39
40

54
37
38
42
4',|

43

54
il3
41
40

'10
A2

63.
44,
45,
45,
43,
55,

52,
32,
41 ,
41 ,
39,
40,

,o 55 ,7 s6, 8 55, I

8
I

9
3

3

2
3

6
4

4

Produzierende6 Gewerbe
53.4 52,9 s3,2 52,O
37,6 37,4 3s,2 34,7
45,2 42,6 41.3 42.2
43,2 42,A 42.7 42,O
42,1 41,6 41.4 40,3
43,0 42.5 42,4 t1.3

Eandel und verkehr

51.7
32,3

40,t

40,8

52, Ä
35,8
39,5
41,5
39,1
40,8

41,6

43,5

41,6

43,5

55, 1

31 ,8
38.7
42 .5
41,5
43 .4

54, 5
34, I
38 .5
42.6
41,6
a3 .4

50
34

40
39
40

55
46
40
4t
39
42

52
40

4
I
0
3
7

7

Selbständige .. :,. :........... :........Hithelfende Fmilienangehörige .....
Beante.
Angestellte I ) ......
Arbeiter 2l .......

55.7
44,9
4t,5
44,8
44,7
4@,2

55, 5
45.1
40 ,9
44 ,3
14,t
{5,5

55,5
41,3
44 ,l
43 ,6
43,0
45, 3

55,0
47 ,6
43 ,5
43,2
42.9
41,8

56, 3
50, I
43.0
43,0
42.5
41.4

51,3
49 ,1
42,8
43,5
42.5
44,8

51,1
45,9
42,5
43 ,2
42,0
44,2

2
9
4
4
4

2

I

5I
2
4
I
7

54 ,5
39,8
i10 ,5
43 .4
42.'l
44.5

53,
40.
38,
42,
41,
43,

1 40 .2

,10,9

4r,3

42.7

54
39

54
49

Zugammen ...

selbEtändige ..:. :.......:..:............llithelfende Fanillenangehörige .........
Beamte ...... ...;
AngesteLlte I ) .....
Arbeiter 2l ... ..

Zuaamen ..

sonstige wirtschaftsbereicbe (Dienstleistunsen)
54 .7
48 ,9
42 .1
42,2
41 ,7
43,s

54.0
45,6
41 .1
41 ,2
40 19
42.6

53,1
42 ,3
41 ,0

42 t5

51,3
43,1
41 ,6
41 ,1
40,4
42.6

54
{3
4l
4l
40

42

55
44
{0
4l
40
42

0
5
0
9
3

3

I
0
3
3
5

7

Z uaanmen
Se I bständige
üithelfende l

Beante . ....
AngeEtellte
ArbeiteE 2)

Fanillenangehörige .....
5 5,9
44,6
41,7
42,3
40,8
43,t

56, 0
46 t5

40 11

42.5

55,2
il3, 5

40 ,5

42.3

55t4
41,3
40,5
4l ,4
40,0
42 ,2

55.9
43 .'l
40 .9
41.6
40, I
42 ,4Zusamen

1) Einschl. Auazubildende in anerkannten kaufnännischen und
techniachen Auablldungaberuf en.

t)

57
48
43
4l
42
45

5
2
1
1
0

4

5
0
5
3
8

2

0
5
4
0
9

2

2) Elnschl. Auszubildende in anerkannten gewerbllchen Austril-
dunqaberufen.

3) Siehe Erläuterungen s. 85.

-87 -

I rezo I rezl | 1si2 | ß13 | rezl I reTs I reTG I tszt I reTB J reTer) l teaor)

1
6
1

0
2

7

a I
6
2
5
8

9

1
a

0

3
82

9
7
4

2

I

1



. 28 Lanqe Relhen

28.{ von alen Enerbstätigen ilurchschntttlich in aler Berichtswoche tatsächllch qelelatete Arbeitastunden
(vorriegende Etrerbstätigkeit) Je Wlrt8chaftsbereich unal Stelluns in Beruf

1977 19 78 I 9793 )
197 I 1975 1976I 970 197 1 1972 t973 19Stellung in Beruf

selbständlge ...
Itlthelfende Fmilienangehörige ...

we I bI ich
Lantl- und Poratsj.rtachaft, Tlerhaltunq und Fischerel

{8
t7 9

50
{5

Beamte. r) .... 38,9
42,2
17.5

38,
39,
15,

51,8
45,8

] 39, {

{6,0 13,3

Angeste 1l te
Arbeiter 2)

16,
16,

40,
41,
46,

40,0
39,7

37 .9
36 ,4
17,0

48
42
39
38
3',r

38

1'l ,
46,
1l ,
10,
34,
39,

a6.6
45,2
{0,8
38,9
35,5
39,2

59
41
4'l
47
47
5t

I s2,o

| *,)I tt,tI lt,t
I nt,,

2
8
0
6
I
7

1

0
5
3
1

0

3
0
1
{
7

0

6
2
5
7
0
I

9
{
0
7
8

0

6
6
3
I
2
1

7

1
'|

7
I
8

5

49,1
oo,!
37.6
ilo, t
44,5

il8, I
41.7

39, I
39 ,8
41,7

47,1
13. t
37.7

50,5nt,:
35, I
39,9
45,3

51
t5
39
39
il5

il5
38
36
3{
29
3{

46.8
42.9
36,s
3 5,3
32.6
35,9

37,6
31,2

35,8
33,8
3{,6

35,2

35, 3

50,l
a3,r
30,
35.
39.
43,

39,
33,
33,
35,
31,
35.

3{ ,9

35,0

31.2

44
il0

34,r

3{ ,8

11,7
{t,0
31,2

35,{

{9 ,0

38, I

39,'l

9
{
t
2

6

{8,
44,
31,
37.
38,
11,

19,
33,
32,
35,
31,
35,

16.
3{,

{0
34
35
35
34

35

t5
38
36
34
29

34

3
3

33,.1

9,
3,

45
35

6
3

46,2
31 .7

38
35

50
32
38
39
38

39

50
39
t0
37
34

4l
39
38
37
39

ttithelfende Fililienangehörige ..
Beante.
Angestellte t ) .......
Arbeiter 2l ....,

selb6tändl9e ..

Beamte ........
Ange8tellte I )
Arbeiter 2) ...

selbständige .. :. :........... :..t{ithelf ende Filil ienangehörige
Beamte.
Angestellte 1 ) .......
Arbeiter 2) .....

Selbständige ....:..:..
Hithelfende Fmil ienangehörige
Beante.
Angestellte 1 ) .....
Arbeiter 2l .....

Selbständige .. :: :............ :..
Mi thel f enale Fmil ienangehörige
Beante.
Angestel
Arb€lter

Ite 'l )2l ..

Ange
Arbe

48, s
42.5
39,9
37 .4
31 ,9
38,0

t7 ,6
40.2
38,8
35,6
30,5
35,0

11,1
34,'l
38, s
3s,0
29,9
35,3

Zuaanmen ..

ZuaaMen

Zusamen .,.

Zusamen

Zuaamnen

Produzlerendes Getlerbe

39
39
40
37
36
36

Eandel und verkehr

Zu Eammen

40 ,1
38,1
36 ,4
36,7
35, 3

36,o

40,8
11,6
31,3
36,6
35,0
35,1

41,3
43,2
38,2
36,6
33,8
37 ,0

1t .1
38 ,9
36,0
35,',|
30, {
3t ,6

{6
43
36
35
32

35

t5,0
t't .1
36 ,0
34,8
32.1
15,2

5l,l
31 ,2
38,6
39, 5
38,6
39,1

50.8
32,9
39 .8
39 .4
38,7
19 ,1

t0
35
36
36
34

35

sonstige wirtschaftsberelche (DienBtleistungen)

17
40
38
35
30
35

50
44
41
14
il5

49

53
'1040
38
39

4l

53
45
42
39
35
40

] 33, 5

31.7

,9

29,6
33 ,9

38,4

53, I

{5,
35,
35,
33,
29,
31,

selbständlge .. : ::......-..... :.....nithelfende Fmilienanqehörige ..
Angestellte I ) .......
Arbeiter 2) ..........

11 ,A
45,0
38.2
31.5
32 t5
35.9

16.8
42,9
36 ,1
3s,5
31,0
35.2

16,6
tl,2
34,3

16 ,2
12 ,1
36,2
35,s
30, {
35,0

5

,3
,3
,8
.2
,2
,9

I
5
7
0
2

{

6
4
0
0
7

I

4'l
{5
39
39
3{
38

17
16
39
38
35
38

61,
48,
47,
15,
46,
52,

53
12
4l
40
4l

48
46
38
38
32
37

17
{3
38
3?
3{
37

5l
38
4'l
40
t0
40

55
il 'l,11

40
39
,tt

,8
.1
,8
,9
,5
t1

46
44
35
36
3l
35

46
42
36
36
33

35

52
38
40
38
39

40

52 ,1
44,8
41 .1
3 8,9
35,5
39,9

5il
'134l
39
38
il0

]
'll ,

39
35
35
30

3il

11
ill
35
34
32
35

]

35,2

34 r5

36,0

39,0

39, s

16,1
43 ,1

2
3
2
2
I
8

9
5
II
6

2

Insqesant
Land- und Forstsirtschaft, Tierhaltunq und Pischerei

3
5

5
0

9

2
3
1

0
5

5

'l
5
7
'l
2

9

6I
3
2
I
5

7
7
4
3
5

51,2
15 .4
17 ,6
11 .g
45.1
50,8

59,9
44,8
11 .9
13.3
11 ,1
19,9

6t ,2
45.7

t2,a
43,3
50,9

i|3, 3

51,1

59 ,9
t3.7
12 .'l

62 ,1
t5,5
45.2
42.2
42 ,9
50,8

60 .7
11.3
,11 ,9
11,7
12.1
49 ,1

6l
16

50
35

5{
{3

51,
43,
40
37
34
38

53
il3
39
38
37
39

6l
,t3
{5
41
12
49

52
35
38
37
36
39

Zusammen

setbstänalige
Mithetfende Fililienangehörige ..'...
Beante .
Angestellte 1 ) .....
Arbelter 2l .....

Zu 6amen

Produzierendes Geserbe

Handel und verkehr

52,2
39, r
44.6
41.3
40,8
41 ,A

52 ,1
37.3
39,9
{0,6
{0.0
40 .7

5l,0
35.2
41,5
39 ,9
39,0
39,8

49
3il
{0
39
38

38

9
7

50
33

]

s3. 5
12,3
42.O
4',| ,0
11,8
43,3

s3.5
40 .7
40 .7
39 .0
40,3
41 .5

52,t
38,2
38,2
31 ,1
38,3
39,6

38,0

19,7

52.0
34,9
38,1
31 ,1
37 ,1
39, I

6
3
4
6
t
6

9
9
I
3
3

3
4
2
6
3

7

'|

5
4
5
9
,|

8
6
0
9
6

I
0
2
0
2
5
6

2
3
9
I
ö

10

52
31

51,,1
36,6

52
38
38
31
38
39

37.8

39, {Zusamen

Zusannen

42,7

sonstige wirtschaft6bereiche (Dienstleistunqen)

Selbständige . ...... :.. .
Mithetf ende Fmilienangehörige
Beante.

stellte I )iter 2) ..

53,
46,
13,
41 ,
37,
42,

54,
45,
13,
41 ,
40,
43,

52,8
46.6
12.'l
40,8
37 .6
41.6

54. t
46,6
42 t3
40, r
36, 5

'11,1

5',| .0
40,2

37,5

38,6

52,2
12,5
10,t
37,8
3{ .5
38,9

51,2
39,3
40, 5
31 ,4
34, s
38,6

52,1
44 ,7

-l-. ,,, ,l'
39,0

]

fnaqesant

9
2
4
I
7

9

selbständige ....-...:.....
ttithelfende Fililienangehörige ..
Beilte.
Angesteltte 1 ) ...
Arbeiter 2l ......

Insgesamt

1) Ein8chl. Auazublldende in anerkannten kaufnännlschen und
technischen Ausbildungsberuf en.

2) Einschl. Auszublldende ln anerkannten gewerblichen Ausbll-
dungaberu fen.

3) stehe Erläuterungen s. 85.

55,3
46,7
42.3
40.9
40,5
t2,6

54,9
13,4
'11,839,'l
39,6
11 .1

53 ,0tl ,1
38,3

39 .7

5{,3
13 ,1
40 ,0
38,3
38,0
{0,0

53,5
11,6ilo,l
38,0
38, I
39.1

38, 5

{0,1

-88-

Fmilienangehörige ..........

i
I
7
0
1
,|

7
0

sel bständi9e
Iti thel fende

3
4
3
4
I
7

{

,|

8

]



stellung im Beruf

Beute

lngeatellte2 )

1 970
t9 71

1972
1973
197 4

I 975
197 6
1977
I 978
1979
1980

I 970
19 71

1972
r973
197 4

1975
1976
1977
l9 78
1979
r 980

t 970
1971

1972
197 3

197 4

t975
197 6

1977
I 978
1979
19 80

197 0

197 1

1972
19 73
197 |
1975
197 6

191 7

19 78
I 979
1 980

trbe i ter3 )

Zusmnen ... 1 970
197 1

197 2

r973
\97 1

1 975
197 6
197 7

1978
't979

1 980

l) ohne die Erwerbstätlgen, die kelne Angaben über ihre Eln-
komnenslage gemacht haben bzv. keln eigenes Einkommen hatten
sowie ohnä sälbstänaige in der Landwirtschaft und ohne l'lit-
hel f ende Pili.I ienangehörIge.

I 400

1 800

r 800

2 500

I 000

1 200

200t

I 400

300

600 1 000

800In6-
geaant un ter

300 800
Jahr

28 Lanqe Reihen
28.5 Eruerb8tätige nach stellung im Beruf und nonatlichen Nettoelnkonnen

Davon nit elnen mnatlichen Nettoeinkommen von bis unter ... Du

titänn 1i ch

und

345
315
355
376
337

I
,|

,|

0

0

5,7
1,1
4.2
3,2
2,7

24.4
21.1
2t .8
18, 1

33,1
il0 ,:l
42.4
41.5

2t.a 31.2

10,5
8,0
4,6
3,1
3,r

21,5
19,6
9,6
6,5
4,4

9,4

2t,1
25 .4
25,3
26 t7

a,6 15.2

6,3 14,2
5,3 13,9
5,6 12,3
5,0 12.7
4,6 ',l I ,0

267
285
243
281
277

o,;
0,6
0,5
0,6
0,5

1,7
1,6
1,5
I,4
1,1

2,4
1,9
1,6
1,3
1,0

6,2
6,1
5,1
4,8
4,0

23,1
24,5
25,5
23,3
24,5

41 ,1
41,6
44,4
46.1
50 ,9

194
202
657
700
667

11,1
12,2
12,9

2,9
2,O
4,O
3,4
2,7

0,4
6.9
5,2
1,'l
3,2

40,5 31,2
3{,s 36,1
23,1 31 ,1
19.4 35,6

5,2 9,9 12,5 22,1

6,4

4,3
3,5
3,0
2,7
2,5

80{
8r4
740
730
705

7,6
6,4
5,1
4,9
3,7

10,2
9,0
5,8
6,1
5,3

20,2
19.5
18,8
16,7
14,6

25.0
26 .'l
2A.7
29,1
29.7

20.5
2s.3
21 ,7
32.4

10,3
9,8

2,O
3,0

'12,2
12,O
11,8

'| ,5
1,1
0,8
0,9
0,8

20 .4
21.6
2s.3

20.9 lo,t

2,',|

6,5

17.1
4,
5,4

2,2
1,8
1,6

4 286
4 327
4 399
il 506
4 628

1,8
1,3
1,0
0.7
0,6

3 879
4 060
4 162
4 236
4 214

8 590
I 697
I 548
I 627
I 5',|0

3,3
3,3

5,s
5,0
4,5
3,5
2,4

12.1
8,0
t,6
3,5
2,1

39,6
34,3
30,4
24,6

6 ,3 12,9

21 ,9
34.6
38 ,5
41 ,a

15, t 25t6

l0 ,8
15, I
tc .2
24,O

20 ,7 I 0,3

3,4
2,8
2,1
1,6
1,2

1,4
6,5
4,9
4.0
2,9

12 ,2
10,8
8.5
6,9
5,5

24,;
24 ,4
23.2
21,4
1 8,8

27.9
29,O
31,5
32 ,7
34 ,0

17 ,8
20.6
24,O
27 .9
31 ,9

1,1
3,0
2,1
2,6
2,7

3,
3,
3.
3,
4.

I 0,8
5.0
3,1

3

2

1

9

0

7,O
6,7
6,1
5,8
5,3

39,1
50 ,8
60.9
58,1

21,5 30,9

39 .3
28,5
13,8
8,9
5,8

2,7
2,1
t,6
1,5
t,3

3,6
't,6

!{,5
22 ,4

19.5 11,5

26,1 22,6
26,5 27 ,1
24.5 3 3,3
20,5 37,3
1 6,0 38,8

0,2

0,5
0,7
t,1
1,5
2,6

.t
,3
,g
.1

0

't 682
7 134
7 762
7 A52
8 032

4,2
4,6
5,3
6,r
6,7

9,'l
7,4
4,5
3,4
2,3

24.6
20,3
15,0
t0,5
7,l

5,1
1,6

11 ,1
16. 3

23,2

rs t09
15 273
15 732
r5 939
t5 753

5,6
5,3
5,8
5,5
5,0

8,0
4,1
3,5
3,1
3,0

38, 1

42,6
45,5
41,6

14,4 22,0

l3 ,9
18,5
23.9
29,3

16.9 16 t9

1,O
9,3

ll,5
t3,9

t0,8

15 039
1s 163
15 143

t5 372
15 641

3,8
3.5
1,9
1,7
1,3

3,4
3,8
5'3
5,7
6,0

2,1
1,7
'| ,1
1,3
1,2

6,9
5,3
3,4
2,7
1,9

16,2
t3,5
10 .2
7,6
5,2

18 ,6
1A.2
16,3
13,6
10,8

24.
27.
28,
2't,

15,8
11 .4
20,5
23,4
27.2

10,9
12,2
14 ,1
15,9
1g .4

3,
3.
3,
2,
2.

22,1

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und
technischen Auabildungsberuf en.

3) Einschl. Auazublldende in anerkannten qeweEblichen Aus-
bi ldunqaberu fen.
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stellung im Beruf

se I bständige

Beante

Ange ste I I te2 )

Arbeiter3)

I 970
l97 t
1972
1973
197 4

I 975
1976
197 7

r 978
19't9
r 980

r 970
l97l
1972
l9 73

197 4

r 975
197 6

1977
I 978
197 9

l 980

1 970
1971
197 2
r973
197 4

197 5

l9 75
19'17
't978

1979
1980

I 970
191 1

191 2
't973

19't 4

l9?5
't975

191 7

't978

191 9

r 980

1970
l97l
191 2

191 3

19't 4
'19't 5

191 6

1917
1978
1979
1980

Zusannen

1) ohne die Erwerbstätigen, die keine Angaben über ihre Ein-
konnenslage genacht haben bzu. kein elgenes Einkomnen hatten
sowie ohne selbständige in der Landwirtachaft und ohne Mit-
helfende Faßl1 ienangehörige.

1 800

2 500

500

800

800

1 000

1 000

1 200

1 200

I 400

I 400

r 800
l 000

Ina-
gesant unter

300
300

600
Jah r

28 LE!g! Bql_hen
28.5 Enerbstätige nach stellung ln Beruf und monatllchen Nettoeinkomen

Davon nit einem rcnatllchen Nettoeinkonmen von biB unter ... Dü

und

373
356
376
312
352

15,5
13,2
1 'l ,'l
10,6
9,6

20,8
19,2
2t,9
r8,6
16.9

r8.3
r7)6
13.2
12. g

12, A

t9 .9
20,3
23,9
24 .4

l1,o 11,8

12,5
13,8
13.7
t 5.0

r3,0
I5,9
t5,6
't1.5

9,8 10,5

He ibl ich

6,3 9,3

3{8
358
372
389
379

8,0
8,2
5,8
5,8
5,9

15,1
t3,5
13,5
13,0
12,2

224
240
2'' t
241
303

2 994
3 0,19

2 946
3 042
3 088

55't
831
125
373
3s4

't9,7
15 t2
13,9
t1.9
9,8

41 t5
36.',|
33,0
29,8
25,2

9

t0
I
9

1

12,2
ll,4
tt,6
r 0.9
9,6

l'l ,0
!1,,1
ll,8
tt,2
ll,l

7,O
1,1
7,3
6,9
6,4

11.7
11,5
tl,8
l2, t
't2.6

t2.1
t1.7
t1.7
t5,8
11 .1

13 ,7
11 .7
I il,0
l5,l
t't.6

1t.3
9,1
5,4
1.2
4,3

40,3
33,3
24,1
23.0

,1 12,2

35,3
4t,8
t1.9
17,2

11,5 29,7

6,0
tl,3
't6. t
20,9

2t.6

il

9

2,9

343
3s6
311
384
391

4,7
4,0
2,9
3,2
2.9

6,1
4,3
5,3
3,9
4,1

12. 1

't2,1
r0.3
8,8
7.1

9,8
ll,l
t 0.5
't t.3
10,3

22,6
2t,'l
19,'l
ta.7
18.7

35, I
36,7
37.3
31 ,2
33,6

1,O
9, I

12,9
18,4
22,2

3 56{
3 9r8
4 t4'l
4 3r5
4 403

15,1
13,6
12,4
to,2
8,8

32.1
21,7
26.2
24,2
20 .7

2A.5
21,8
22,2
20 ,3
l8. r

19.4
24,6
30. 5

33, 5

2O.8 15,8

1,2
5,5
7,6

to.2
o

0.5
0,7
t,l
1,5

5,1 2,0

455
512
682
842
0?0

5,9
5,2
3,8
3, r

2.6

11,2
16 ,6
15.6
15,9
14,1

14,4
13,5
12. 4

'11 ,2
10,5

16, 8

15,t
13,8
12.8
12,2

18,0
17,8
16,3
11,7
13 ,7

12,4
l{,1
l5,il
t{.6
11,2

9,9
l't ,5
t5,l
t8,3
20,t

1,1
1,9
5,1
1,6
9,1

3 396
3 308
3 335
3 40 r

3 296

25 ,7
20 ,8
17,O
15,'l
1t.9

55.7
50.3
45,0
{0.3
31 t2

r6,3
24t4
27 ,2
29t1
30,3

2,3
4,3

10,1
14,5

16,9

0,2
0,5
0,8

0,1

0,8
1.2
1,5
1,9
2,3

o,
0,
o.
0,
1,

t0
9

8

I
1

t,8 1,3 0.4 0,1

26,8
25.3
23 ,2
22.5
20.8

22,9
20,8
18,2
15. 0

14,1

23 .1
23 ,2
22,4
20 ,1
18,5

10,9
17.1
l5r9
r8.6
t9.5

3,6
1,5
6,9
9,3

ll,'l

1,5
2,2
3,0
{.5
5,5

12.4
15,1
21.7
25,1

18,5 r1,l

3,2
{,8
5,3
1,9

22.
25,
23,
23,
22,

t.
l.
t,
2.0

5,4 1,1 2,4 0 ,7

8 140

I 215
8 417
8 655
B 929

7,4
5,8
5,5
1,9
4,2

20,0
't9,0
11.5
't7 .4
t6,'l

'16.9
15 ,6
13.9
12, I
It.5

18. 7
't1,5
16 .4
11 ,9
t3,9

14,8
t5.7
15, 0

15,5
15,3

9.0
10,2
l't ,8
12.2
12.7

1,4
8,5

10, 8

13,2
15,0

1,1
1,9
5,9

1,4
1,7
2.0
2,6
3, t

6,1
4.2

2) Einschl. Auazubildende in anerkannten kaufnännlachen und
technischen Ausblldunqsberufen.

3) Einschl- Auszubildende In anerkannten qeuerbllchen Aus-
b i Idunq sberu fen.
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Stellung in Beruf

se 1b8tänd ige

Beamte

angeetellte2 )

Arbeiter3 )

Inageaant ...

28 Lanqa8qlle!
28.5 Eruerbstätige nach stellung In Beruf und monatllchen Nettoelnkomen

Davon nit einen rcnatllehen Nettoelnkonnen von

Inaqesamt

bls unter ... Di{

1 970
197 1

1972
1973
197 4

1975
197 6

1977
19 78

19 79
t98o "

197 0

t97l
197 2

r973
1974
1975
19 76

1977
1978
1979
I 980

1 970
197 I
1972
1973
I 974
r975
197 6

1917
1978
't 979
1 980

719
681
741
747
689

4,5
3,7
3,s
2,8
2,5

12,3
l0, t
6,4
5i6
5,1

23,8
21,O
22,3
19.4

21,6
22, A

22,8
' 24,4

9,9 8,1 14,'l

28,8
35,0
35,9
4t ,4

I 9,3 26,9

9,
7.
8,
6,
5, 7,8

und

9,0

26,6

0, I

7,9 4,6

615
643
614
6't 3

655

2,2
2,1
2,O
1,8
1,7

4,6
4,2
4,2
4,1
3,6

5,0
5,2
5,0
4,6
4,1

7,2
7,2
7,1
6,3
5,7

13.7
l3r4
12,2
12,6
il,3

20 .1
21 ,7
23..0
?.3 ,1
22,9

35,
35,
37,
38,
43,

4r8
442
928
984
970

o,4

9,9
10,6
11,0

10, 5

7,2
5,2
4,1
3,4

40,4 31,8
34,3 37,0
24.3 35,5
19,9 37,2

5,7 10,2 12.8 23,8

3,{
2,2
4,0
3,5
2,8

I 3,4
!8,9
20,8
24 ,6

z',t,5

3

3

3

3

2

6,4
5,5
6,O
5,4
5,0

2 t47
2 169
2 118
2 114
2 096

2,O
2,7

1O.2
10,0
9,7

8,3
7,1
6,0
5,6
4,3

q, 'l

9,1
7,5
7,1
6,2

20 ,6
19 ,7
18, 9

17,0
15,3

30.2
30, 5

30.4

15,0
18,6
23 .1
26,0
30, 5

5

2

3

2

1,
1.
t.
1.

8,7
a,2

2,1 5,5
4,3
2,7
2,2
2,1

7 s43
7 971
I 306
8 552
I 642

18,0
'15,1

14,4
13,5
11,9

10,{ 20,0
17,S
13,4
12, o
10, a

29.8
29,i
30 ,4
29,1 a

13.7 1 4,4

t6,0
20 .3
23,2
25,4

't t,9 15,5

5,8
8,1

1O .2
12.6

9,2
8,4
7,0
5,9 11.2 5,2

741
839
08r
348
698

3,9
3,3
2,4
2,O
1,6

10,3
l0,l
9,8

't0,1

9,6

8,0
7,s
6,9
6,2
5,0

10,2
9,1
8, ',l

7,4
6,9

13,0
12,3
10, 8

9,s
8,5

12,5
12,5
12. 1

r0,9
10, I

17 ,1
17,9
19,O
19,8
19,4

15,8
16 .7
18,5
19,7
21.3

9,2
10.1
12 .4
14 ,4
16, 4

l2 086
t2 004
11 883
12 028
il 806

12.3
lo,7
9,2
8,5
7'1

23,3
18r2
15,3
t3,8
11,9

28,9
38,0
46,7
45,8

20.2 23,6

2,6
5,6

10,7
16,3

't4 ,4

0,1
0,2
0,6
t,0

8,4 1,6

197 0

197 1

1972
1973
197 A

1975
1976
1977
197e
1979
r 980

32,9
27 ,4
17.5
14,7
12,7

8,4
7,4
6,2
5,6
5,0

1970
197t
1972
1973
1974
197 s
r976
197 7

1 978
1979
1 980

10 677
r0 787
l0 7{8
l0 894
1l r20

5,7
5,4
4'7
4.2
3,s

r0.5
10,5
10, 3

10, 5
,l0,6

13,6
It,8
9,5
8,1
6,8

20,7
18,4
15,5
12.9
10,5

19,8
20,3
19, 6

17 ,4
14.7

t6.7
20,1
24,9
28.2
29,8

5,s
8,6

12, O

17 ,1

o,4
0,5
0,8
t,l
1,9

22 766
23 105
23 857
2t 311
24 tO6

19,2
15 ,1
13,6
12.3
lo,7

25.7
21 ,6
14,3
12,2
10, 5

10,3
9,0
8,6
7,7
6,1

29.5
33,6
37 .1
35,9

't5,8 18,2

10,3
13,9
t7 .9
21,9

12,9 12,6

5,0
6,6
e,2
9,9

4,2

23 179
23 439
23 s60
24 028
24 569

3,1
4,7
3,2
2,8
2.3

9.
9,
9,
9,
9,

7,3
6,6
5,8
5,3
4,9

1l,l
9,6
8,0
7,1
6,3

15,7
r{,3
12,3
10. 5

8,9

15,2
't5,4
14,'l
13, 1

ll,5

17.O
18,7
21,2
22 t8
23,2

'I 1,8
13,0
15,3
17 .4
20,3

7,6
8,5
9,8

ll,t
12,9

1) ohne dle Ereerbatätigen, dle keine Angaben über lhre Eln-
konnenslage gemacht haben bzu. kein eigenes Elnkomn hrtten
aosie ohne Selb8tändlge ln aler Landwlrtschaft und ohne ltit-
helf ende Fili1 ienangehörlge.

2) Etnschl. Auazublldende ln anerkännten kaufnännischeh und
technischen Auabl ldunqsberuf en,

3) Elnachl. Auszubildende ln anerkannten qeeerbllchen Aus-
bl ldunqaberu fen.

I 800

I 400r 200

t 400
--T-0-66--

Ins-
ge s antJahr

r 000 r 200
unter

300
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28 Lanqe Reiben
28.5 Erwerbapersonen auf lOO itänner bze. Frauen nach AltersgruDpen (Erverbaquoten)

28.6. I InB9e6ilt

Jah r

25,9
25.6
25,2
24,7
25,1
25,5
26 ,4
27,5
28.2

60,6
56.2
52,7
50, r

11.2
44,6
43,6
15.1
,10,9

80 ,4
't9,2
77,1
75,3
74,9
75, 8

15,9
15,5
76.9

86,2
85, 5

84. 5

82 ,',|
83 ,0
83 ,7
85,2
81,9
84 ,8

90. {
88,9
88,5
86 ,7
87 ,4
88 ,0
I8,3
88,8
88.5

Davon in Alter voo ... bis unter ... Jahren

l,lännlich zusamen

weibllch zusunen

Heiblich ledig

weiblich verheiratet

we 1bl ich verwltHet/geachleden

89, 1

88, 7

89, I
89 ,3
88, I
88,7
88, I
89,0
88 ,5

85,1
87 ,2
85,5
85. 1

85 ,8
85,8
85.1
85,4
86 ,8

77,5
75,5
76,O
77 ,7
77,5
78 .8
16.1
71 .l
77.2

39 ,5
11,1
40 .8
33,6
3',| ,7
29,3
21 ,3
24,3
26 ?3

11.6
69,2
66 r7
6t,t
62,7
61,9
51,5
62. I
50r7

197 2

1973
197 |
197 5

t9't6
1977
l9 78
1919
l9 80

1972
I 973
191 4

t9't 5

19't 6

1911
r 978
1979
I 980

19't2
I 973
19't I
1975
197 6

1977
t 978
1919
r980

1972
r 973
197 4

1975
197 6

19't7
1 978
1979
19 80

58, 3

58, I
57 ,9
57 .1
56,9
57.2
5't,5
5't,8
58, {

62,1
58, 8

57 ,1
57 ,2
52,8
50 ,9
50, 6

52,O
48,5

83,5
42,1
81,3
19,9
79,9
80,3
80 ,9
8',I ,l
82,0

93,0
92,3
91,3
90.6
90,6
89 ,9
90 ,6
90.2
90.2

98. r

97 ,9
97 ,6
97,3
96,9
97 .1
97 ,3
97 ,1
97 .1

94,7
98,5
98,4
98.2
98.4
98 .3
98,3
98 ,3
98,3

98,4
98,5
98,3
98,0
97,9
97,9
97.9
98, I
98, ',l

96 ,1
96,9
95,8
e5;8
96,8
96,8
96,7
95.6
96,8

93,9
93,s
93, 3

93,1
93 .3
93,s
91,2
92,9
93.3

86,2
86.2
86,2
85 ,7
85,4
85,8
83,8
82,3
82,3

58 ,5
61,1
61 .9
58,3
52,3
t7 ,9
43. r

39, s

11.2

88, {
87 ,1
86.7
86,0
85,0
8a,6
8{,5
8{, 5

8l; {

t 5,0
t5,I
t3,a
I t,0
10,0
9,1
8,1
7,1
7,4

30.8
11.2
3l,l
30,9
3t,t
31 ,4
31,6
32 ,1
32,6

60.4
56.3
53.0
50,6
47 ,9
45,2
44 ,l
46.2
41 .1

53 ,4
55,0
56,2
56 ,1
57,8
59,3
60, 3

50,8
62,5

48, I
49,2
50, 3

51 .1
51,8
53,3
53,8
55,0
56,2

48,5
50,3
50,2
50 ,0
5t,0
52,2
53, 1

53,6
55 .4

s0. 0

s0, 5

51 .2
5t.0
5l ,3
53. t
53,2
54 ,1
51 .9

50 .1
51,5
5r,5
5l ,5
50 ,9
50,6
50,4
5l ,3
52,2

46 .5
4'' ,8
47 .5
17 .l
t8, I
41,1
t6.2
16 .1
47 ,l

36 .0
36,1
37 ,0
38,{
38,3
39, 5

38 .9
38 ,4
38.7

17 ,7
l8 ,9
11,7
l6,il
11 .7
13,6
12,2
ll,{
l3 ,0

1't,6
48,4
{8,3
18,2
{8,3
i|8 ,9
,19 ,0
19,1
30,2

5,1
5.6
5,1
t,1
I,l
3,6
3.4
3.1
3,0

67,0
68, 4

58,0
68 ,4
68, I
59.9
69,8
69,2
11,1

88 ,9
88, I
89 ,3
89,5
88 ,5
88,7
88,2
88, 5

88, I

66,6
61,3
68 ,6
69,s
59 ,0
59,3
67,8
66.6
59,1

89,
91 ,
88,
90.
81 ,
88,
88,
88,
90,

I t,8
I1,3
9,6

37,7
38,9
39,0

58

51

55

57
59

55

57 .7
59,9
60,3
62 .1
62,6
53 ,4
62.6
6',t ,l
62.3

41.2
49 .1
50, 5

51 ,2
52 .'l
52,9
53, 1

53,8
55,3

13,1
44,6
45 .7
41 ,1
a7,3
4A .4
18,8
{9 ,8
51.2

43,8
45 ,7
46 tO
45,9
il6 .9
48,0
{8 ,9
19,1
50 ,8

41.1
45.1
16 .5
46 ,5
46.8
i18,8
48,8
50 ,0
50, 7

i|3 ,9
15, I
45,t
45 ,6
t5 .3
45 .2
,15,5

16tl
11 ,5

40 ,0
4',t .0
'10,8
40,3
{0,9
t0, I
39 .8
10, 3

1t .1

29.6
30,3
30,3
3l ,8
3t,l
33 ,0
32.2
31 ,1
31.8

t t,5
16,0
l1 ,7
lil,l
12,7
't't .1
to.2
9,6

t1.2

1t,5
42,9
43,3
{3.5
43,9
1t ,7
tt .7
15,2
a6,t

6,3
5,0
5,7
1,9
{.5
3,9
3,8
3,5
3,2

39,
39,
39,
39,
40,
40,

54,5
55, I

55, 3

21.1
21 ,0
20,6
20,3
20,0
20 ,1
19,7
19,6
19.3

18 ,'l
8l ,0
77 ,9
8I,8
80, 5

77,3

80,3
80,2

80,0
't7.3
71,8
82,t
19,2
79 t3
81,6
81.2
81,I

75.4
76,1
71 .1
79,O
11 ,1
78,2
7A,9
81,5
19 t1

7t,8
7 2,1
15 ,5
74.1
7a.2
16.1
11.0
16 ,4
79.6

71,4
72.2
1t ,3
7O,8
72.8
74.4
13.9
78,3
15,9

53,3
55 ,0
56, {
58,0
60,0
60.8
59,3
59,7
58,8

37 .5
38, s
{0,3
42 ,3
12 .7
13.2
4{,5
{3.9
t,l ,9

11 .5
r8.0
r6.6
15 .1
1{,0
13,5
12.5
11 ,2
't2,8

a2,3
13 .1
1a.o
t{,8
15,5
t1 ,2
48,2
49,2
51, r

1.2
1.2
3,9
1,2
3, r

2,8
2,6
2,3
2,2

l) DIe Inageaut-Quoten zeigen dle Antelle der EruerbBperaonen
an der geEmten wohnbevölkerungi bls 1975 enthalten alle

Insgeaänt-ouoten auch unter 15-Jährlge EnerbsPeraonen, ab
1976 ohne Efferbaperaonen unter 15 Jlhren.

40-{5 45-s0 50-55 5s-60 60-5s 15 - 5s
Ina--.

qesant l 
' t5 - 20 20-25 25-30 30-35 3s-{0
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1972
197 3

197 4

1975
197 5

197't
1978
t9't9
't 980



28 Lanqe Relhen
28.5 Eruerbsperaonen auf 100 tlänner bzy; Frauen nach Alteraqruppen (Ewerbsquoten)

28.6.2 ltut&he

15 - 20 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60 - 65 t5 - 55
Ina- I )geamtJahr

Davon In Alter von ... bls unter ... Jahren

Itännlieh zuaanmen

weiblich zuEmen

welblleh ledig

55 und

1972
1973
191 4
1975
197 6

1977
t978
1979
1980

1972
r973
197 4
197 5
1976
1977
r978
1979
1 980

1972
1973
197 4

1975
1976
197't
l9 78
1979
r 980

1972
I 973
197 4

1975
197 6

1977
I978
1979
19 80

1972
't973

197 |
19 75
't97 5

197 7

19 78
1919
1 980

57,2
57,O
56, 5
56.2
56, t
56 ,4
55, I
57,2
51 ,9

51,3
57,9
56,6
56, 5
52,6
50,6
50,2
5l ,8
48,1

92.5
91,8
90 ,4
89,7
90,1
89,6
90,4
49,9
90,0

98,6
98,4
98, {
98,2
98, 3

98,3
9A ,1
98, 4

98,4

98,3
98,4
98,2
97 ,9
97.8
97 ,8
97,9
98,1
98 ,0

96,6
96,9
96,7
96,5
96,7
96,8
96,5
96,5
96,6

93,9
93.4
93,2
92,9
93.1
93 ,4
93.1
92,9
93,3

85,0
46,'l
86,0
85.6
85,2
45,7
43,7
42.1
82,1

68 ,4
66,9
61 ,7
58,0
52,0
47,4
42,5
39 ,0
il3,5

87 ,8
a7 .1
45,9
85,3
84,3
84 ,0
83,9
83.9
83,8

1 5,0
15,1
13 .4
10,9
9,9
9,3
8,3
7,6
7,4

96,9
97 ,2
97 ,4
97,3
97 ,4

83 ,0
82,1
80 ,5
79,6
79,5
79.9
80.7
80.7
81,6

9't,9
97,6
91,3

31,2
3l ,8
32,1

5,7
5,6
5,1
1,4
4,0
3,6
3,4
3,1
3,0

47 ,4
49,2
49,O
49.O
50 ,0
51,3
32,2
52.9
5r t9

30
30
30

30
30
30

39,
11 ,
40,
35,
3',t ,
29,
24,
23,

50,0
55 ,9
52,5
50,7
47,9
45.3
44,2
46,4
4t .6

66,4
61 ,8
67 ,7
68, 5

69,6
7O.5
70,6
1O,3
72,1

51 ,7
53.2
51,6
55,8
57 .1
58,8
50, {
50,9
62,8

46,9
47,8
{8,8
50,1
50,8
52,3
52,8
54.7
55,9

49,2
49,6
50, 'l

50,0
50,3
52,2
52,5
53,8
54.2

50 ,4
s1 .2
50 ,9
50 ,8
50, 3

50, 1

50,2
50,9
5t,8

46,3
17.6
41 .4
41 .2
47 ,8
47 ,4
46,0
46 .4
16,9

35,9
36,5
36 ,9
38 ,3
38, 1

39, 3

38, 8

38, I

38, il

17,7
't8 ,9
t7 .6
16.4
14 .1
13. s
12 ,1
1t ,2
12.8

46 .7
47 ,4
47 ,2
47 ,3
47 .5
'18,1
48,4
19,2
19,1

25 .7
25,5
25,2
25,1
25,5
26,0
26,9
28,2
29 ,1

60,2
55.7
52,3
50,2
17,1
44,7
{3 ,5
45,4
4l ,0

79,8
78, 8

76,3
74,8
7 4,5
7s.4
15,1
75,4
76,8

85.7
86, 0

83,8
81,8
82.3
83,0
85,2
84,8
8{,8

90, I
88, 5

87 ,9
85 ,4
87,2
88,0
88,1
88,4
88 ,3

89,0
90,9
88,2
90,3
87.1
87 ,7
88,1
87.8
90,5

89 ,0
88,3
89 ,0
89, I
87 ,9
48,7
87,8
88,8
88 ,3

88
88
89
89
88
88
88
88
88

85,7
87 ,'l
85, 5

85, I
85,7
85,7
85 ,0
85,6
a6,7

77,4
75,2
76,O
77 ,5
77,3
74,5
76.5
77 ,o
77 ,1

71 ,1
58 ,5
65.0
61 .2
62,3
6t ,7
61 ,2
62,3
60 ,7

11,8
11 ,1
9,5
9,1
8,1
7,0
6,4
6,8
6,525

36,1
37 ,7
37 16

37,8
38,2
38.7
38,8
39,3
39 ,7

55

5B

59

62

54
64

5't
5't
51

59

64
59

59

60
61

63,9
5 3,0
64,3

45, 3

47,O
/t8,6
{9 ,8
51, r

52,2
52,8
53,5
55, I

11 ,9
43,1
44 ,1
45.1
46,1
47 ,2
47,6
{9,3
50, 6

42,7
44,5
44 .7
44,1
45 .8
47,0
l7 ,9
{8,5
50,2

41.9
44 ,'l
45,3
45 ,3
{5,8
47,9
4a,o
19,l
50,0

43 ,6
45,0
44,5
44 ,6
44,6
44.6
45,2
46,0
17 ,0

39.8
40 ,8
40 ,6
40,'l
40,7
40 ,5
39,5
40, 0
41 .1

29,5
30,3
30 .3
3',t ,6
31 ,2
32,4
32,0
31,2
31,5

t4,5
I5 ,0
14 .1
14,0
12,6
11 ,4
10,2
9,5

11,0

40,4
41 ,7
42.0
12,4
i|3 ,0
13 ,7
43 ,9
44,5
45 ,4

6,3
6,1
5,6
5,0
4,5
3,9
3,8
3,5
3,2

weiblich verheiratet

Wer.bIlch versltwet/geach leden

20,8
20.6
20.2
19 ,7
19,5
19,6
19,2
19, 1

t 8,8

77 ,8
80 ,0
77 ,0
81,0
79,9
75,9
74,7
80,{
ao,7

79,7
76,8
77 ,O
80,9
78,4
78,8
81 ,2
80,9
80, 7

14 .5
75.2
16.6
78, 0

16,2
77 .5
78;o
ao,7
78.6

7O.1
7l ,5
74.6
71,3
73,3
76,O
76,1
75.3
78,8

70,7
71,5
7o,o
69 ,5
72,1
73.6
73,5
77 .9
75,1

66 ,3
67,1
67,8
68,6
68,3
68,9
67,4
66, I
58 ,8

53,2
54,8
56 ,4
57 ,7
s9 ,5
60 ,4
58 ,8
59,4
58 ,4

17,5
17 ,9
16,6
15,7
13 ,9
13,3
12,3
11,0
12,5

4l ,8
42,8
43,3
44 .O
44,7
46,5
47 ,4
44,4
so 12

4,2
1,2
3,9
3,2
3.0
2,8
2,6
2,3
2,2

37
38
40
42
12
13
{4
43
44

4

3

0

3

5

1

3

4

5

1) Die Insgesmt-ouoten zelgen dle Anteile der Enerbaperaonen Inageamt-Qrloten auch unter ls-jährige Eruerbgpergonen, ab
än der gesuten WohnbevöIkerung, bls 1975 enthalten die 1976 ohne Enerbapersonen unter 15 Jahren.
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28 Lange Reihen
28.6 Eryerbapersonen auf 100 Hänner bze. Frauen nach Alteisgruppen (Eruerbaquoten)

28.6.! Aualänder

Jahr
Davon im Alter von ... bla unter ... Jahren

ltännlich zusilneD

weiblich zuammen

57,7
55 ,5
555,8

weibllch tedlq

t{eiblich verheiratet

51.5
62.6
5il ,0
58 ,8
62.8
6't .1
54,0
56 ,4
59 ,8

Wei bl ich versitwet/geschieden

't6,3
7 4,5
71,8
67.9
61.2
56.9
66 ,1
64 .3
6r.2

81

19
70
56
56

55

58

54
,18

58
66

60
{9
48

42
42
43
38

90 ,8
90.s
89,o
83,5
85,0
85 .8
83, 4

85,,1
8't ,7

96, I
95,6
95 ,1
95.2
93,4
92,5
92.8
92 .1
91 ,,1

98.3
98,3
91 .1
91,6
97 .0
96, 5

95,5
97,5
96.7

99. I
99,2
98,6
98, r

98,9
98,5
98,2
98,',l
98, I

99,3
99 ,1
98 ,8
98 ,9
99.2
98,8
98,3
98 .4
99 ,0

98,5
98,7
98,6
98, {
98, 3

98,0
98, I
97,9
98,2

93,7
9{,3
95,8
97 .9
96 ,1
95,1
96 ,1
94,5
93,7

93,9
92,2
91 ,7
86 ,4
89,9
89 .9
86,6
87,2
88,2

75.1
80,8
73.9
75 ,6
68 ,1
68,7
63,7
59,1
66,s

95,6
95 .4
94 .3
93.,4
92,7
92 .',|
91,9
91,3
90,6

20,6
t8,6
19, I
18,8
20,7
16,1
t4,l

19.2
{9 .3
46,2
42 ,7
4t.1
40,6
39,3
37,8
37 .9

72,1
't3 r6
70,2
61,2
50 ,6
53 ,3
60, 3

55,9
51.5

'10,2

70.9
55,3
62,5
62,4
62 ,1
59,1
50 ,0
60,3

69 ,',|
7O.5
67.5
63,7
6t,6
6t .7
61,2
5't,5
58,6

7l ,5
73,2
69 ,8
66.9
67 .1
55, 1

55.9
63,6
60 ,9

'r3,6
73.1
71.6
71,2
10.7
69.1
6'1 .8
65 .7
55.8

62,9
66 ,7
69, I
72,5
67,3
55, 5

58.1
50 ,9
53, I

2

8

0

6

2

8

3

2

4

57
62

55

59

50

59

49,0
52.6
4{,9
55,3
54,8
52,1
49, s

54,3
53,7

68,9
69,9
66 .4
63,4
6't,5
6t,0
59, I
51 ,6
57,2333

1972
1973
197 4

1975
1976
1977
r 978
1979
I 980

30 ,l
28,3
25.0
19 ,1
20 ,1
19,3
t 8,4
18.2
11,5

70,1
69,9
6',t ,5
{9,8
50, 1

43 .4
44.'l
44,5
38 .8

88, 4

85.6
87,6
83,4
82,3
82,7
8',t ,7
78 ,4
80, 7

90, t
90t4
90.2
8il, ,l
88 ,2
90,'l
85,1
87,0
84,2

96,1
94.2
94.9
90,?
89 .8
88,2
89',8
92.t
90,3

98,5
96,1
95,2
95,8
94,3
91 ,8
93 .3
94.1
94,9

91,3
90 ,9
92.9
g',t,7

88, 5

96,2
9{.3
94,6

83,3
42.5
18.6
59 ,0
70,2
61 .9
66 .3
55,8
61.3

63 ,6
65,3
62 ,1
60,5
51 ,6
57,6
55,4
53,{
54,2

62,2
58 ,1
55,8
48 t7
40,8
38,9
33 ,5
35 ,8
35 ,6

6s.3
58, 5

53 ,3
51,3
52,3
55,5
52 ,9
46.A
41 .4

66.2
61 ,4
62,5
s9.2
57 ,9
57,7
55,3
55,7
55, 5

65 ,4
67 ,4
63 .7
5l ,0
58.1
58 ,5
5't,3
53, 3

54 .9

67 ,7
70, 5

66,8
64,3
54 ,5
62,6
62,6
59 ,1
56.9

70.5
58, 5

68,2
67,A

5t. t
58.7
5l,l
52.t
52.7
53.2

17,2

'15 .8
40 ,9
45,6
46 ,4

6t .4
66,3
62 .7
6l ,2
58,2
58,3
56 .1
s1 ,2
54 ,9

6: .9
66 ,3
64.9
62.2
63,2

95,3
96 ,9

9',t ,0
85.2
47.5
92,t

19,9
51,1
50,2

5l ,3
54,1
58, I
62,8
58, 4

55,1
5't,8
58.4
57,6

91 ,
89,
g1 .
90,
92,
94,

96,2
90,3
98,2
92,2
92,7
96,7
92,3

93,3
96,8
89,1

7t.t
86.A

81,5
71 .2

I
0

0

0

1

7

,

86

1t,6
65,6

72.3
11 ,2
71,6
80r0
81,5
80,6
79.9
79 ,6
78,9

1) Die rn8ge8ilt-ouoten zeigen die Anteile der Erwerbspersonen rnsgeailt-Quoten auch unter t5-1ährlqe Erxerb6Dersonen, aban der geamten wohnb€völkerung, bia 1975 enthalten dle idtä-;hr. Eruerbaperaonen unter l5 Jahren.

In6- I )gesilt 15-20 20-25 25-30 30-3s 35-40 40-{5 '15 - 50 50-55 55-50 60-55 15 - 65

-94-

1972
r 973
197 |
1975
1976
1971
r978
'r979

r 980

197 2

t973
1974
1975
197 6
197'l
't978

r 979
1 980

197 2
1 973
197 4

1975
I 976
1 971
1919
1979
1 980

1972
t 973
197 4

1975
1976
t 971
1918
1979
I 980



Land

schleswig-Eolstein -..

,EabuEg

Niedersachsen - .. .

Brenen . -.. -

Nordrhe 1n-west fa I en

He ssen

Rheinland-Pfalz

Baden-württemberg .

Bayern

saar land

BerIin (West) ...

197 4
1975
1976
1977
l9 78
197 9
r 980

197 4
I 975
1976
1977
r 978
'1979
t980

191 4
1975
1976
l9't7
t 978
1 979
r980

197 4
't97 5
197 6
1977
t978
1979
I 980

197 4
197 5
1976
1977
1975
19't9
1980

191 |
1975
1976
1977
l9 78
1979
r 980

197 4
1975
1976
1 977
l9 78
l9 79
't980

197 4
1975
197 6
1977
1978
1979
I 980

197t
1975
1916
1977
1978
1919
1 980

191 4
1975
't976
1977
r 978
1979
19 80

191 4
t9't5
197 6
191 7
I 978
1979
r980

191 4
t975
197 6
197 7
r978
1979
r 980

Bundesgebiet ..

1) Ohne die Personen. dle keine Angaben über ihre Einkomnena-
lage genacht haben bzu. kein eigenea Einkomen hatten strie

fn s-ge§ilt unter
300

JUU

600

600

800

800

I 000

l 000

1 200

I 200

1'100

I 400

1 800
Jahr

28 Lanqe Reihe!
28.7 wohnbevölkerung nach nonatlichem Nettoeinkonmen und Ländern

Davon mit einen rcnatlichen Nettoeinkonmeo vo bis unter nü

und

2 381

256

1 200

5r8
608
585
598
605

231
234
234
256
2't8

008

95;
978
950
0t4
074

56 il
550
63'l
631
642

18, I

't7,1
16.8
15,3
14.4
1t,6
16,8

t7 ,;
t8, t
14 ,5
12 ,1
1'l ,2
15,8

nehr

5,5

t{ännllch

7,5 14 .2

934
844
804
818
827

8r9 6,2 16, 5

l5,i
14,6
11,6
9,3
7,6

16, 0
15,9
13,6
12. O
10, 4

t 5,0

18,3
19,8
22,7
23 .5
23.4

I5,3 t6,1 tl,t
15.i
t6tt
19,8
21 .2
23,7

12,9

5.1

10,;
11,1
l4,n
16,0
17.0

8,9

12,;
11 ,4
17,2
t7.1
19 ,1

4,6

1,1

8,ä
9,1

12.6
12.3
'16,0

5,8

5,

5,
6,
6,

5,
5,
5,
5,
5,

ö
0
4
8
5

6.
6.
7,
7,
8,

5,2
5, r
3,4
3,6
4,0

3,
4.
1,
2,
2.

8, r

6,ö
6,3
3,1
3,9
3,6

8
3
7
2
't

5,8
5,8
3,4
3,0
2,6

3,9
3.2
1,8
2,3
2.3

9,5
8,2
5,7
4,4
4,4

1.
6.
3.
3,
2,

10,8
8,9
6,9
5.5
{.1

9,4
7,5
5,7
4,6
3,9

625 5,5 5.7 5,3 r0,9 16,2

13,i
't0, 0
7,7
5,9
{,5

15.1
t5,t
12 ,2
10,5
8,9

't9.9

21 ,ö
23,8
26.7
27,4
25.3

t5,8
18,6
23.2
24.1
2a;5

2 353
2 411
2 1102 415
2 461

15.5
14.1
't2,4
9,6
7,6

7,7
11,;
13.?.
16, I
19,0
23.O

7,4
ßre

10,5
11.8
t4,2

1 ,7 8,5

5,6 6,5

r
2
5
4
3

2
6
I
I
0

i
0
9
5
5

i
1

7
3

7
8
7
2
5

7,9
5,5
4,0
3,4
3.5

15,1

to,ä
8,7
6,7
5,6
4,2

t4,0

19,6 ',t 4.3 r3,8
18,ö
20,4
24.3
25,0
25,2

15, I

23,
21,
30,
2q,
29,

16.'l
18,1
21 ,1
23 ,3
25. 1

r3,5

l5
t4

8
8
7

5,7
3,4
0,1
8, t
6,3

t5,I
15,4
t2,0
9,6
7,1

0
0
7
4
3

7
1

I
5
60

4,
4.
4,
5.
4.

0

i
0

4
3

5,

6,9
6,4
6,7
1,6
7,6

3
3
6
I
I

5.6
5,7
5,6
5,7
5,7

6,7.

6,;
6,9
6,9
7,4
7,1

1,
7.
8,
8.
a,

4,
4,
5,
6.
6,

't,
6.
5.
6,
5.

5,3
6, r
6.4
6.9
6,8

5,
4,
3,
3,
3,

3
3
2
2
2

4,0
3,3
2,8
2,1
2,4

5r
3.
3,
3.
2,

5,2
4,2
4,9
3,3
4,2

90,

9.

254
257
251
256
241

5 605

5 42i
5 437
5 417
5 581
5 7',t1

78ä
810
196
840
858

15,0

21 ,;
21 ,2
27 ,5
2&, 1

27,6

13,6

t9,;
21,6
25.3
26,8
21 ,3

15, i
16, 3
7-0.5
21 .9
24.3

5, I 5,7 7,O 15,2 2t ,O

l 834 5,0 5,8 8,1 16,9 21,O

1,
3.l,
2,
2,

3,
3,
1.
a
t.

17 .7
't7.7
15, 0
13,5
10,5

14,
15,
19,
)l

25,

14.2

11.;
11.2
16,3
13.2
't t.5

9,0

lÄ,i
15,5
lc.0
21.5
24 ,7

9.5
10.5
't 7- .2
t3,9
16, r

1,4
9.3

ll,3
12.4
t5,3
3,4

1,)
8.1
9,6
l'8
3,8

0,9
3,6
5,2
6,6
8,3

8,8
9,9

ll,8
13,3
15 .4

5.
4.
3,
3,
2,

9,

5,
4,
3,
3.
2.

4

6

9

7,'t 1,6 15,3 20,1

17,7
15,2
12 tA
1O .4
1,9

20,9

t6,)
14 ,2
11,8
4,6
6.5

14,2

16.Ä
16,6
t5,8
t3 .4ll,8

17.6
20.2
23.t
24,9
25.1

1,7

ll,ä
tl,1
17.2
?_0,1
27 ,4

10.2 5,8
g,1

1O .4
12.1
14 ,o
t6,5

16 .5
16 .2't5, 1

12,1
10,8

't9.4
22. 1

24,4
25.9
24.9

13,1
15,7
18,3
21.5
25 .1

17,O
15,4
13.1
10,1
8,5

t2.1
15.3
16,0
15,9
14 16
12,7

7,9

11,ö
13,5
't6,0
'l8, I
20,4

8.
9,

r0,
11,
13,

13.8

1
5
5
6
2

4,9 5,8 14,6 15,1

14.1

15,0

3 462

713

8,0 8.s 9,3 18,2 r8,8

19,9 14,7

4,6

3,4

12,2 6,1

9,1 5,4

t2,o
6,i
6,2

556
5',t 9
5{6
691
735

3,2
3,8
3,2

372
369
36{
372
378

7,0369 5,1 't,9 17,5 21 .4 '16,8

17.O
14 ,3't0,4
8,9
7,7

19,2 19,220,2 22,216.4 29.6
14 .'t 29,212.7 29.2

7,3

11,1
13. I
17 t1
19.4
23 ,1

t0
9
5
5
4

10,
8,
5,
6,
4.

8,4
6,',|
4,5
1,2
3,6

6,
5,
1.

2,

3,
3.

3,
3,

4,
4,
2,
2.
2,

1
1

l0
t0tl

il
)
6
3
6

5,4 1,4 7,9 12,2 16, 3

12,;
9.9
8,1
6,5
6,2

11,0
18, 5
21 .1
26 ,1

8
4
9
5
2

4
0
4
7
2

7
't
5
4
2

I
5
3
9
7

3,
5,
8,
o.
4.

l3.o
13, 5
12 ,5
9,7
8,1

6,
6.
5,

1,

t7,8
21 ,;
23 ,4
25. O
23.9
23.s

t4,4
19, i
2t,7
25,0
25. O

26. O

20 272 6,.2 6,9 't,8 15,7

s.ö s,64,1 't,'t
3,3 5,73.0 4,8
2,4 3,9

ohne Selb8tänd19e
Fanil lenanqehörige

20 0{8
20 233
r9 895
20 471
20 814

16t1
14,2
It,5
9, t
1,1
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Land

Emburg

Ni ede raachsen

BreDen

Noralrhe in-westfalen

Heaaen

Rhelnland-Pfalz

Baden-württemberg

Bayern

saarland

Berlin (west)

191 4
1975
1976
1977
r 978
1979
1900

l9't 4
1 975
1976
191't
19't8
1919
t980

197 4
1975
191 6
1971
t978
1979
l9 80

197 4
t 975
I 976
197 7
1978
1979
1980

197 4
191 5
r976
1971
I 978
1979
1980

197 4
197 5
1976
1977
1 978
197 9
1980

197 1
1975
t9't6
1977
19 78
1979
't980

't97 4
197 5
't97 6
191 1
't978
1979
r980

197 4
1 975
197 6
t9'17
I 978
't979
1980

19't 4
't975
1976
1971
1975
1979
t 980

197 4
197 5
19 76
191 7
I 978
t9't9
| 980

197 4
19't 5
197 6
197 7
I 978
| 919
r 980

Bundeagebiet ...

'l) ohne die Peraonen, die keine Angaben über ihre Einkonnens-
laqe genacht haben bzH. kein eigenes Einkomen hatten sryie

800

2 500

II 200

I 400

4UUI

I 800
unter

300

300

600

600

800 1 000

Ins-
geEantJahr

28 Lange Reihen
28-7 wohnbevölkerung nach nonatlichen Nettoeinkomen und Ländern

Davon mit einen rcnatlichen Nettoeinkommen von bis unter ... Dt

uDd

621 18.2

we ibl ich
32.1 r9,0 13,8 1,' 3,2 t,9

61i
547
612
56s
663

25,4
21,9
21.3
2t .1l8,l

17.'l
11.'l
16,7
11 ,1
t3,6

15.5
r5,8
r6,I
14 ,2
15,0

It,l
1't.1'lil,0
13,1
't2,8

1,6
5.6
8,2

lo,l
10,7

5{3
553
522
558
562

14.4
13,5
9,0

11.2
ll,8
11,'l

9,i
a,2
2,9
7,2
6,4

t9,l
16,5
12,2
13,8
ll.9

17,8
15.5
r3,0
ll,3
ll,5

16,1
16.2
15,8
la,0
r3,8
ll,0

r3.5
14,2
t6,0
t4,8
t4,l
1,3

9,4
tl.7
11 .2
12,1
12,3

a,2
10,0
t5,l
t5,8
17,2

3,6

6,;
6,9
8,4
8,6
9.5
6,1

5,
6,
8,
9,
9.

8,1
8,3

't1.7
ll,a
12,3

1,2

6,i
7,1
9,0
9,3
0,3

3,0

{.1
6,i
1.8

to,2
10, 4
'11,2

3,1

3,
4.
4.

6,

0.q
1,3
1,6
2,0
2,1

t,0
6
2
I
9
4

0,6

l,i
1.2
1,7
2,0

o,6

0,1

o,;
l.o
1,2
1,6
1.9

1,6
2,2
2,1
3,1
1,O

546. 25,3 19,6 15,5 12.1 5,1 2,5

4.i
5,1
7,e
8,1
c,3

1,2

2,6
2,e
1,1
4.4
s.5

2,
1

5,
6,

1,1

2,;
2,9
3,4
4,2
4,3

1,4

2,ä
3,6
4,5
1,9
6,0

1,1

2t.2
ls,ö
17.1

734
77?
675
839
909

15,0
14,9
9,1

tl,5
11.5
't5,6

26,0
23.6
21,1
21,2
19 ,7

t7,1
14. I
13,9

16.2
t6,6
17.2
15. 5
11,1

to,7
tt,5
l't,3
13,4
t3,3

1 721 17 ,1 33,3

't92

3 555

1 273 ',|l ,4

20,4 't6.

2,9

3,5

3.9

7.0 5,4

3,9

l,
2.
2,
2,
3,

o,
0,t.
1.
1.

5
6
5
0
2

2,5

1,i
5,3
7,1
8,8
o,1

3,5

3,1

5,;
5,7
9, r
0.6
2,1

3.0

5.
8,

't0 ,
12.

2.

4,
3,
a,
9.

11,

198
199
182
t98
t99

11,0
ll,5
4,4
9,1
8,2

2A,4

2t,;
21,6
't5,4
t7,7
16,2

r9,5
16,9
13.1
12,8
12,1

't 6,
16,
18,
t3,
15,

9,5

t 2,i
t3,5
17,2
't6, t
11 ,4

5.8
5,9'|l,1

tl,3
12 .3

7

;
6
I
9

0

9

3 649
3 616
3 583
3 887
a 004

12 ,6
to,i
9,5
5,9
1,5
1,5

30, 6

22,\
20,7
17.'l
16,6
15,1

32. O

22,9

tg,;
!8,1
r6,5
14.5
13,1

't8,5
1A.2
18, 5
1't.2
t 5,0

8.5
't 2,i
ll,8
15,9
15,4
15.5

5,8
8,2

10, 5
't0, 9
't1.2

15,3

3
3
1
5
5

20.1 1 5,5 8.4

12.0
ll,l
7,2
8,9't,7

24 ,4
22.7
19 ,1
18, 5
11.2

19,1
18,0
t5.4
l4 ,1
13.7

15,0
16.3
17,6
15.6
11 .1

11 .7
12.5
11.1
I'l,l
l5 ,0

5,8
6,4q,6

11 .2
12,1

84r
862
830
876
901

18. 6
't8, I
19,8
16. 1

lil,9

15,0
15.2
16.1
16,3
15.2

6,0
ro,;
11.2
13.1
13, I
11.2

3
1
9
9
I

8,2

4,;
3.2
9.',|
t.l
9,6

7,3
9,6
4,5
7.5
8,3

8,9
10.1
9,4

243
26A
2't1
348
374

296
3t9
252
407
484

2

2
2
2

8
3
6
0
5

9
t
3
7
0

1
9
1

2

'l
0
1
3
5

0
2

9
2

5
7
9
9

t0

1
6
q
I
'|

809 19,9 33,5 20,4 12,9 2,

4,

6.
15, 3
15, 1

27.1
25.O
22,O
21 .9
2t.7
30, 5

21,i
22,3
20 ,1
20,o
18,0

5.
6,
8.

8,

2 240 11.4

26A5 1

21.3 16,2 8,5 3,1

12,0
11.2
7,1
8.1
8, r

18,5
17 .1
t5,8't1.t
11.2

17,5
't6,8
17,5
t 5.5
lil,6 lil

9
8
0
5
I

31,8 20,9

21.2
22,5
2',t.2
20,0
18, 6

18, 5
15,9
15,8
11.2
t3,3

t{,0
15,ä
15, 8
17.0
r5.0
l5,l

11,4
t2.6
11,4
14, I
14,6

1,3

5.
1,
8,
8,
9,

6,0 3,4 2,8

2,5

o,1

0,9

0.5

830
902
'199
033

5

2,8
3,3
4,1
4,8
5.9

212 ',l 1 ,2

790 11,3

11 744

211
221
2',t2
223
234

35, 5

24,;
23,O
t6,9
11,4
t6.7
23 ,6

24,5
2t ,4'17.3
't5,8
14,0

t8,4
18,5
20,3
19.1
t7.l

t2,o
12,5
't8, 3
t7.o
16.7

6,3
6.6

t1.t
't0,1
r0r6

2O,t t7.3 I l,9

27.6 12.1

21.3 I 5,

2,
2,
3.
5,

1,6

3, i
3,6
4,7
5,3
6.5

5,5
6,6
9.0

't0,5
12,O

r4 935
15 158
l4 538
15'116
15 l6t

23.5
21.8
19. I
ta,7
't7,3

18,9
17.3
t6,2
't4,2
11.2

17,
17,
't1,
16,
15,

143
735
695
113
717

7,3
6,1
3,6
4,8
4,6

18, 3
15,4
13. I
tl,8
tl,0
30, 9

16.5
t1,o
r5.3
13,8
't2,9

15,0
t1.3
11.7
t4,t
13.7

10, 5
ll.3
12 .1
12 .3
12.1

9,6
13.2
16,1
11,8
r8,8
3,3

5,5
6,1
1,7

10 ,6
12 .1

8,3

lr,ä
13,0
14, 9
11.1
't1,6

15,6
13,5
13. 9
tt,0
t0.3

,1

,i
.6
,3
,1
,6

I
1
9
8

1
9
I
9
5

ohne selbständiqe in der Landsirtschaft und ohne r4ithelfende
Fami I lenanqehör ige.
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Land

schl e6eig-Hol ste i n

Hanburg

Ni edersachsen

Bremen

Nordrhe i n-west fa len

Hessen

Rheinland-Pfal z

Baden-!{ürt tenberg

Bayern

SaarI and

Berlin (West)

191 4
1975
1976
197'l
t978
1979
r 980

191 4
1 975
19't 6
19'17
't978
1 919
I 980

't97 4
t97s
1916
1977
'r978
1 979
r 980

't97 4
1975
1976
1971
1978
19't9
1 980

Buntlesg ebiet

l) ohne dle Personen, dle keine Angaben über ihre Einkomnens-
Iage genacht haben bzu. kein eigenes Einkomen hatten souie

197 4
r975
197 6
197 7
1 978
1919
1 980

197 4
19't5
19't 6
191 7
r 978
19't9
1980

1§1 A

19't 5
't97 6
1911
191 S
197 9
1 980

t9'14
1975
191 6
1971
197 I
191 9
't980

191 4
197 5
1976
197 7
197 I
1919
1 980

197 4
1975
1976
'1977
1978
19't 9
1 980

197 4
't975
1976
1977
t978
1979
1980

19't 4
1975
19't 6
197 7
l9 78
1979
r980

Jahr

28 Lanqe Reihen
28.7 wohnbevölkerunq nach monatlichem Nettoeinkomnen und Ländern

Insqesant

I 439 11,4

I l7l

4 lo2

18,2

11,9 13,5

12,6 10 ,2

11,1

14,0

12,i
ll,5
10,2
9,0
9,1

12
ll
l0

9
I

13 ,4
13.3
't2,6
tl,0
9,9

10, 5

12,i
13,5
16 ,4
17,5
17,1

10. 1

10,9
13,3
14 ,1
16,0

7,2 3,5

5,2

?-,9

474
491
415
483
491

14,i
13,3
12,5
12.9
11.6

9,
8,
5,
7,
7.

s,2

6,ä
6,0
2,1
4,9
4,4

tt.9
9.
9,

1.,
7.

't,.t
7,2
2.'t
6,6
5,0

8,0

8,8
-;
6,6
{,0
5,0
4,3

12.6

9,0

1,i
6,7
4,1
4,9
4,9

8, s

5,i
5.4
3,2
4,1
3,9

2
I
I
0
5

r0,
9,
9,
8.
7.

t0,
9.
1,
6,
6,

tt
10

9
8
7

10,6
9,'l
7,2
'1,0
7,1

10.
9.
8,
7,
6,

't ,0
9.8
8,7
7,8
1,3

12,O
12, o
tl,3
t0,5
10.0

3.

3,
1,
1.

3,3
3,9
3,8
2,5
0,8

ö
9
6
7
I

i
6
1
3
5

8
5
6
4
a

6,
6,
B,
9,
0,

7,
8,
0,
0,
1.

4,8
5,5
8,1
1,8
9,6

3,8

6,
6,
a.
9.

10,

3,

5,
6.
1,
8,
9.

16t
151
107
155
r65

14, 8

'tt,i
10,5
8,5
9,5
8,5

18.4

't1,1
'10,5
9,6
8,5
8,5

I s.0

14 ,4
13, ä
12,0
11,6
10,2
9,1

10, 9

12,ä
r3,5
13,1
11,4
10,5

9,5

8,0
l,|,ö
12,3
t5,0
16 ,7
19,3

086
t94
985
254
310

448

15,0
't3.7
12 ,7
13.5
12,9

l3,t
12. O

lt,t
9,9
8,8

14 .5
14,ö
t3 .4
13.2
11,3
10, 1

12,2
12,5
t3,0
l2 ,1
10,5

12.2
't4,0
17,1
l8,o
14.7

1O,7

5,0

7,;
8,9

11,5
t2,1
l5 ,4

0
2
3I
4

5.
1,
1,
1.
1,

2
2,

;
I
4
7
7

4.
5,
6,
7.
8,

0
1

0
0
I

7

0

;
8
3
I
7

i
I
0
0
4

ä
2
I
5
5

4
3

4
I

6
n
3
4
4

6
I
2
5
B

4
5
6
7
I

i
2
2
5
9

1'l
10
10

8
7

1

3
5
I

14 ,4
15,1
14. 5
't3,0
11.9

5,
6.
1.
8,
9.

9

ö
6
4
6
3

13,8

13, 0

9,O

9,5 15,4 12.4 15,2 14,4 l1,l 6.9 4,3

452
456
433
454
446

12.2
12 t2
9.1

10,9
9,5

14 ,1
13,9
12,3
It,8
10.6

16 .l

't5,9
,l6,5
22,5
2t,5
2t ,7

tl.8
10,8

9,7
0,8
1,4
4,7
6,s
6,4
g,7
0,6
3,7
4,9
7,4

6,0

7,
9,

11.
13,
15,

1,
9,
0,
2.
4.

9,3

14 ,2
15, 5
18,8
20 ,2
20.A

13,3 I

9.
1,
q,

5,9 261

e 07ö
9 1't 3
9 0019 467
9 715

15,6

12,;
t1,5
10,2
10.2
t0, t

14,2
13,6
12 ,4
11,1
10, 1

10,6

14,;
17,1
20 ,3
20.9
21 ,2

03'l
078
013
't88
231

17 ,1

13.ä
12,1
1t .2
11,1
lo,5

12 .1
11 .2
10,6
9,6
8,4

14,9

3 r07

2 010

2 0't2 
,2096'

13,0 t5,3 15,8 10,t

t,1
4,3
3,0't,5
0.5 -

9,7 9,3 5,1 2,2

12. A
't3, 3
t 3,3
11,5
11,0

9.8
t0.5
13 t2
11 ,9
11.2

9,9

t3,i
'15,2
17.9
19.2
't9.2

7,9

6,5

s,ö
to .4
12.3
't4.1
16,6

5,
6,
7.
o

lo'

r8,1 , 13,7 14 ,4

13,8

054
132
179

9,
9,
5.
6.

6,
6,

4.
4.

12.5
tr,5't0,8
10, 0
8,'l

1A ,7
13,5
13,0
't 1,5
10,5

12,1
12t4
12 ,A
't 1,3
10,6

12,2
14, 0
16.2
17,9
18.8

5 245

1 502

r5,9 13,0 15,3 ls.6 10,4

1 5,8 11 ,9

4,7

t1,ä
12.3
12,8
12,'l
1l,3

11.4
12.9
't 5,5
16,9
18, 8

9,6
13, ä
15.7
2't .42l.o
21 .7

3,5

5,0 2,8

5.1 2,3

7,1 3,5

5 253
5 296
5 203
5 420
5 558

14 ,4
I 3,6
12 .6't3.0
12,O

t0,9
9,6
8,7't,9
1,5

14,3

12.9
ll,6
t 0,8
9,5
8,1

14 ,3
14,O
13,1
11,2
1n ,2

514'l
5 38;
6 521
6 345
6 123
6 850

12 ,5
9,ö
9,3
5,8
7,1
6.1

18.1

15,i
14.1
13, I
't3.7
12,8

11 ,7
10,4
9.3
s,4
7,9

15,1

2,

3,
1,
1,

6,

3,

1,
0.
9.

14,5
14.1
14,0
12 ,3ll,3

9
5
6
3
5

9
0
I
1

0

ä
1
1

ß
8

4,

6,
1.
8,

4,
4,
7,
6,
7,

5,0
1,6
8,7
9,6
0,8

581

s8ö
s90
576
595
612

16.2

tt,;
11,4
9,8

10,6
10,3

't6. I

12,0
t1,0
8,1
7,7
6,9
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lsesant I u1!9r I _ I _ I _ I _ I _ I _ I _ I unaI I 300 I oool soolrooo lrzoolrroolreoolzsool iät.f_T]m-l- r

Schl e6ui9-HolE tein 197 4
r975
191 6
1971
r978
197 9
'r9 80

197 4
197 5
197 6
't977
't978
t979
I 980

197 1
197 5
191 6
191'l
1978
1979
I 980

't97 4
1975
191 6
1917
't978
1979
I 980

197 I
't97 5
197 6
191 1
1978
1 979
1980

197 4
't975
197 6
197 1
191 I
1919
1980

197 4
1975
't976
197 7
1978
19 79
I 980

191 4
1975
'197 6
191 7
't978
't919
1980

't91I
197 5
r975
197 7
1978
19 79
r980

191 4
,1975
197 6
1977
1978
1979
I 980

197 I
1975
1976
1977
1978
I 979
1980

197 4
1975
1916
191 1
1978
19 79
1980

Nlederaachsen ..

Bremen

Nord rhe i njwestfa len

tle s sen

Rheinland-Pfalz.

Baden-Würt tenberg

Bayern

Saar Iand

BerIin (west) ...

Bundesg ebi et

l) Ohne alle Errerbstätigen, die keine Anqaben über thre Ein-
komenslage gemacht haben bzw, kein eigeDes Einkomen

936

ssi
967
9{9
955
971

g.g
9,6

ll,0
11,5
10,6

,,,:
I t,8
11,3
12,4
It,6
l1.l

ts,ä
16,6
t 9,3
20,8
20,8

10,0

13,;
t1,3
15,3
11 ,1
r 9.9

7,5

170

2 111 5,8

r 390

3 83il

4 259 8,0

397

Insgesamt

10,8 8.7 14,6 ts,a I 't,3 5

8
9

l1

6,9
1,9
0,7
o,7
3,2

8
9

t0
t2
l4

6,
8.
9,
0,
2,

3,0

o,i
7,1
8,2
9,9

ll,6

1.4
8,3
9,6t,t
2,9

6,6
7,1
8,4
9,6

l0 ,9

7,0
6,1
9,6
9,5
0,5
5,5
g,i
1,6
2,6
t,2
6,0
1,6

,6
,5
,8
,t
,9

0

;
7
1
t
0

5'0
5,9
4,1
3,9
3,9

3,9

3,i
2,6
't.5
1,5
l.'l
8.5

9

7
1
5

6.
6,
5,
5.
5,

6,s
5,8
5,3
4,8
t,8

7.
6.
6.
5.
5,

7,
6,

4,

6,
6,
5,

4,

1,
5,
5,
5,

1,2

l,i
7,2
7,0
5,9
5,1

1,
6,
5,
5,
4,

6
7
5
9
1

8,
1.
6.

5,

1,4
1,1

5,5
1,3

5.8
5,2
4,5
1,1
4,0

,3
,6
,8
.3

o

t1,8
9,7
7,4

10,
9;
1,
5.
6,

l1 ,1
t 3,9

13,
14,

2 7l5
2 62)
2 6'18
2 668
2 731
2 192

12,1

r 5,;
15,6
t5,I
13,9
tt,l

'12 .1

16, ö
18,0
20,6
22 ,3
22.9

15, i
16,6't9,3
20 ,7
23,8

6,8
lo,;
ll,5
t1,2
16,3
19,7

7,3

to,i
t2.l
l{,0
Il,a
16,2

t,1
l,ö
7,8
8,1

t0,0
t2,l

't1,3

g,;
9,1

10,5
1t,'l
11,1

t 0,4

8,ä
8,3
8,r
'1,8
1.4

9,3
1,7
6,1
5,r
5.6

't5.9

I t,;
9,1
1,6
1.0
6,3

12,9
t0,6
9,1
8,3
7,2

18, 3

!5, i
14,8
12,6
t0,3

14,9
la,9
12,7
lr,3
9,9

t 8,9
2',t,o
23.3
25,2
23,9

8,1 ll.t t6.5 13,6 l7t8 tt,l

10, I

292

2ei
295
290
286
255

1,t,5

8,ä
7,7
7,2
5,8
6.1

l5,l
l,l .l
10,0
9,9
1,9

t4,3
15,;
15,5
13,,1
12,9
tl,6

20,3
20 ,1
25 .1
24,6
21.6

13,7

9,5
12,;
I 3,8
I 5,9
18, I
20 ,7

6,4
6,4
4.5
3,8
3,0

5,3

{,;
3,8
1,8
1,9

4,5
3.8
2,4
2,2
2,0

4,
1.
2.

1l

9,2

6,;
5,1
3,9
3.5
2,5

4,2
3,8
2,1
2,1
2,2

6.3
5,0
1,3
3.6
2,4

2,4

1,9
1,8
1,6

i
{
1

3
I

i
8
5
3
9

,9

,;
,2
.1
,1
.3

4,1

10 ,2

8,{
16,2

t 9.0

19.3

I it,5 6,2

5, r

1,6

1,5

3,7

3,2

5 il55

5 06;
5 090
6 r50
6 303
5 461

4,7

9,;
8,5
7,0
6,1
5,8

'tt,1
13,2
10,9
9,4
7,9

13,9

15,;
16,0
11 ,7
13,0
10,8

t 8,8
2t .1
23,3
21.3
2a.0

8,3

12,1
13,8
I 6,9
18, 5
22,0

5,9 9,7 9,8 1

2 051
2 072
2 125
2 158
2 200

l2 ,9

15,;
15,8
15,2
12,6
11,8

ll,8
t8,ö
19.2
21 .6
24 ,1
24 .1

7,8

12,e
13,1
15,8
t8,l
20,6

5
3
6
2
0

1
1

I
0
{

7
0
1
I
I

5
5

0

4
0
I
5
7

8,4
8,3
8,7
9,0
9,2

0,2

9,i
9,0
9,3
9,s
8,9

11.3

lo,i
9,0
8,1
6,7
5,.5

10,,1
lo.2
7,5
5,8

1{,5
9,:
9,2
7,3
6.6
5,7

171
384
394
421
4s6

11 ,7
g,;
9,5

't0, I
10,6
11,4

I 5,9

11,)
10 ,0
8,r
6,3

18,0

11 ,;
15,0
13,3
10,9
9, r

'12 ,1
I 5,;
15,2
15,2
I 3,0
I1,8

6.1

10,;
12.O
11,1
I 5,9
19.1

6,3
5,0
2,3
0,4
9,2

t3,l
10,9
9,4

14,3
12,5
't0.8

15,9
13 ,1
11 .2
10,7
9,2

13,9
11,5
9,2
8,1
1,3

t1,9
t5 ,;
11,6
19 .7
22,O
22,8

3 631
3 679
3 7t5
3 159
3 865

9,9
l0, l
10, I
10 

"19,6

12,0
10,2
8,9
1,5
6.5

12,8

1r .;
l4 ,8
11 ,6
12.9
l't .8

12.3

16,i
l8.l
20 ,5
22.5
22 ,1

8,r
It,;
13,0l{,8
11.3
20,3

6,0 1r,r 10,7 15,8 14,1

1
7
1
,|

9

t6,l
15, 1

t1 ,'l
15,5

4 264
4 362
4 3514 493
4 604

12 ,1

e.ä
9.9

l0 ,8
10,9
10.4

't3,2
I l,il
9,6
8.3
7,1

I 0,9

11 ,)
15,'l
l5 ,0r1.0
12.4

10,1

t1,i
l5r8
t8 ,1
20,5
22,5

6,5

9,;
ll.t
12.1
14 t7l7,o
6,9

13,0 I 8 ',1 11 ,2

7,8 9,8 11,5 ',11,2 18,5 r5.o ',t3,0

384
375
117
315
388

5
5
2
2

'8, 8
9,1
9,6
9,5

't0,2

't7 ,1
16,6
15, 5
14, 3
12,8

10,8
12,2
15,0
16,6
! 9,9

11.0
19.2
23 .1
2t .1
24.6

16,7

21 ,i
23,7
25.1
25.0
21 ,9
12.6

11,O
t8 .1
21,2
22,4
23,2

24 106

802
8r5
803
803
809

23 119
23 139
23 560
24 028
21 569

ll,0

1,9

a71 3,0 8,0 9.3 't1 .5 11,1

6,

6,

I '1,9t{,3
13,5
t 1 ,7
9,6

15,1
14,3
12,3
10,5
8,9

12 ,9

t5,i
15,4
14.1
l3,l
ll,5

16 ,1
11,3
19,0
23,2
2s.6

ll
't3
l5
11
20

617 10,7 rq,5 15,8 18.2

1
I
9
I
2

8
0
3
I
3

5
0

7
6
5
5
t

2
2
1
9
1

5
4
3
2
2

ll
9
8
1
6

hatten sovie ohne SeIbständige in der Landeirtschäft und ohne
Hlthelfende Fanll ienanqehöriqe.

- 1m-



28 Länqe Reihen
28.9 EreerbBtät1ge nach wirtschaftsabteilunqen und Ländern

t 000

wi rtEchaf tsabtei lung 1 ) I rsre | 1yi | 1t;B I tsts2t I reao2l

Land- und Poratwirtschaft
Tlerhaltung und rlscherei.

Energleslrtschaft und wasaervergorgung,
Bergbau ...

verarbeltendes ceserbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewerbe
Eandel .
verkehr und Nachrichtenübermlttlung ......
Xreditin8titute und Verslcherungsgeuerbe .
Dlenatlelstungen, aoueit anderueitig
nicht genannt .....:...

Organisationen ohne Enerbscbarakter
und Private Hauahalte

Gebletskörper8chaften und sozlal-
vers I cherung

Zuaamnen ...

Land- und Forstwirtachaft,
Tlerhaltung und PiEcherei

Energlewirtachaft und waaserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendea Geuerb€ (ohne Baugeyrerbe) .
Baugeeerbe.
Handel . ... .
verkehr und NachrlchtenübernlttLung ......
Kreditinatitute und Verslcherungagewerbe .

Dienstlelstungen, soweit andeReltig
nicht genannt

organlsationen ohne Erverbscharakter
und Prlvate Hauahalte

GebietskörtErschaf ten und sozlal-
versl cherung

2usanmen

Land- und Foratsirtachaft,
Tierhaltung und Fischerel

Energieulrtschaf t und llasserveraorgung,
Bergbau

verarbeitendes cewerbe (ohne Baugeuerbe)
Baugewerbe
Handel . .,
Verkehr und Nachrichtenübermlttlung ....Kreditinstltute und Versicherungsgewerbe
Dlenatleiatungen, soweit anderseitig
nlcht genannt

Organiaatlonen ohne Erwerbscharakter
und Private Hauahalte
Geblet8körperschaften und Sozlal-
vers icherung

Zusamen

Land- und Poratwirtschrft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeltendes cewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugeeerbe
Eandel .
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kreditinstitute und Veralcherungsgewerbe
Dlenstlelstungen. soseit anderueitignicht genannt
OrganiBationen obne Enerbacharakter
und Prlvate Haushalte

Geblet8körperschaften und Sozlal-
verEi cherung

Zusamen . . .

Land- und Eoratuirtschaft,
Tlerhaltung und Fiacherei

Energleulrtachaft und Wasserveraorgung,
Bergbau

Verarbeltendea Geuerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe .......
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....(redltinstitute und versicherungsgeuerbe
DienstleiEtungen, aoseit anderueitig
nicht genannt

Organiaationen ohne Erwerbacharakter
und Private Hauahalte

cebletakörperschaf ten und sozial-
vers icherung

Zuaamen

10
269

94
144
64.
27

1
279
9t

148
68
28

9
219
107
140

10
32

10
274
102
'I 56

51
33

schleEUiq-HoIste in
Z ugannen

15112 t 10

l{t 114

17 1'l

93 r05

11

14
289

85
1 5il

64
35

t2
210

78
69
51
20

1,5

t4
?-62

89
153

69
36

55

12

98
'I 19

65
35

40 40

11 71 67

//7
121 126 '123

67't 655 668

47 14

8t 71 73

49 45 44

9 I

66

15
256

85
t56

63
39

tl t2 13
271 256 267
86 9s 104

154 't54 ',t55
68 68 65
41 42 43

193 214 2-21

25 22 27

159 .164 l57

1 089 r 103 1 12A

r54 153

21 28

r53 ls5

053 r 063

ilännllch

5t 46

178

l5

155

050

183

16

155

1 043

142

't9

160

059

1ß8

11

't {9

065

9
194

88
71
54
16

5
200

85
75
57
t5

7
200
100
66
58
15

9
99
96
72
55
1'l

59

67

534

54

76

6t2

971 997

70 69

481 489

4I1 378

13 12

139 I {5 ts0

12 il

796

63 s9

//
120 125

684 583

Hanburq
Zugilnen

6,

150

l0
203

92
66
53
11

12
183
80
69
50
20

13
181
8l
7l
53
19

l0
198
78
72
53
20

l0
187

86
68
55
21

1',|
c4
94
69
53
21

11 18

10 10,

126 I 2q

685 690

83

t1

123

701

9

68

6

117

614

't0

168

l3

69

131

161

1l

11

148

7
234

51
153

9',|
38

8
235

48
'150

93
4t

9
206

51
155
102

45

9
217

51
r55
99
44

49
004
265
383
't90
77

t1
215

46
142

96
il0

12
210

37
129
93
39

9
t't9

38
130

84
3'l

10
't85

42
12i

9',|
31

I
170

39
126

90
38

9
180

39
134

90
39

10
186

39
135
95
37

14 13

51 50 76 't5

804 817 809

Männlich

1

Niedersäehsen

153 I tl5

t'l
77 11

796 152

51 54

53

{80 450

300 272

6l

55

496

151

12

70

744

t80

11

65

736

11?-

12

67

6
't 53

45
69
72
19

6
161
43
58
12
20

'l
154
45
11
16
21

48
955
231
413
168

68

4't
999
243
395
'I 78

74

50
992
265
387
201

15

350

53

214

2 936

412

42

314

3 058

424

41

3r9

3 078

55
995
255
394
197
78

52
945
231
'10 I115

73

54
910
242
385
171

13

52
925
248
372
't14
76

5'l
932
244
376
170

84

55
944
249
383
112
90

59
937
256
400
175

91

446

t2

313

3 071

474

45

325

3 000

749

6 6 6 5

58 63 65 73 69

/////
48 48 47 '15 46

t46 436 439 435 143

245 231 245 229 235

453 il5 5 463 485 491

49 5t 54 61 58

351 36r 380 363 362

2 943 2 951 3 008 3 029 3 064

I
145

44
7t
79
2l

59

54

9
153

39
53
74
t8

150
32
55
12
1'l

9
13s
3{
51
'15
l8

1
130

34
61
6S
17

8
2A
35
59
70
't8

7
21
36
56
1t
18

I
130

39
53
70
l8

5',|

ill

57

39

447

Z usannen

323 322

3s9

il9

223

945

l) Slehe Texttell, Abschirttt 'wlrtschaftazretger, s. tO.

-101 -

2) siehe Erläuterungen s. 85.

85

1



28 Lanqe Rqi[e!
28.9 Ereerbstätige nach wirtschaftsabteilungen und Ländern

r 000

Wi rtscha f lsabtei lung

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Be rgbau

verarbeitentles Gewerbe (ohne Baugewerbe)
ugewe rbe
ndel . ..

I 980

121 125 124 121 121

55 5r 56

42
717
224
181
r4t

38

4l
735
226
182
r48
{'l

{3
733
251
'178
r58

39

44
121
249
177
r65

37

135 130 148 151

l8 15 ',13 15

152 ',r57 243 247

1 850 I 853 1 96it 1 955

19
720
240
't1 1
r54

38

l1
686
22'.1
r83
141

38

{9
653
221
r 78
112

39

41
681
229
161
145

39

50
681
228
172
14r

45

,19
695
231
173
112

17

52
583
214
t78
rt3
5t

165 175 165 170 l5l 111 110

15 t8 19 18 20 21 2l

242 251 268 276 292 27 I 272

1962 190{ l87il 'l 898 1925 'l 926 1933

noch: Niedersachsen
l,lännli ch

202 't87 158 159 't 53 138

Ba
Ha
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ...
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen. soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erserbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und sozial-
vers i cherung

Zusilmen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und Wasserversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewe rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübermittlung . . . .. 'Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen. soweit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne ErPerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und sozial-
vers i cherung

Zu sammen

Land- und Forstsirtschaft,-ii..rräiiong una iisctrerei
Energiepirtschaf t und wasserversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauqewerbe)
Ba ugewe rbe
8ande].
verkehr und Nachrj.chtenübernittlung . ...
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen r soeei.t anderueitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und sozial-
vers i ch erung

Zu sanmen

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energievirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau.

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewerb€
Handel.
verkehr und Nachrichtenübermittlung . .....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, soveit anderyeitig
nicht genann!

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und SoziaI-
ve rs i cherung

Z usanme n

Land- und ForstYirtschaft,
TierhaLtung und Fischerei

Energiewirt6chaft und liasserversorgung,
Bergbau

verarbeitendes Geuerbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewerbe
Bandel.
verkehr und Nachrichtenübernittl.ung . . ....
Kreditinstitute und ver6icherungsgewerbe .
Dienatleistungen, soweit anderueitig
, nicht genannt
organiaationen ohne Eruerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und Sozial-
vers icherung

Zusannen ..

20
5l
'lll0

5
105
l9
54
4t

9

14
53
43
l0

95
13
53
al
't0

Bremen
Zusilnen

3 96 96
't1
51
40
't0

90
lil
53
33

85
l1
54
33
13

a7
15
54
35
tl

85
't6
47
31
12

85
16
{{
3'l
't2

5
80
t6
t8
31
tl

42 39

2A ,o

296 307

't2
l8
24
34

11

41 il8

55
3il 33

310 305

Männl i ch

//

46 16

6

17

26

't97

5{

33

300

35

296

52

6

36

292

35 3'l 33

303 291 300

33

291

't8 22

25 21

l8t 183

79
1',t
26
35

14
12
21
36

5

73
l2
24
32

68
l3
21
28

5

15
l3
25
32

12
12
26
27

66
13
l9
21

5

5r
I'l
22
30

59
't4
))
29

6

61
til
20
30

5

15

l5
200

11

24

r98

11

.21

l9l

11 19

23

188

19

23

189

t9

24

187

26

t88't94

292

Nordrhe i n-tiest fal en
Zusamnen

881 886 954 915

104 97 108 109

393 422 61 2 605

6 A29 5 873 7 091 1 117

lrännlich

159 t45 t37 r35

299
991
502
848
354
t60

307
2 973

505
887
361
117

320
905
504
895
358
't96

307
2 896

5ll
9t4
353
201

285
2 211

113
397
299

86

292
218
414
418
300

95

305
19,|
471
402
292
105

293
188
417
407
297
107

300
2 891

488
886
3{6
193

283
169
112
833
3s4
t88

291
2 622

{53
835
358
214

2

124 107 107 '10'l

389 107 191

271
731
122
788
359
202

271
538
il31
413
351
207

215
558
il55
892
310
208

264
2 615

il7g
881
314
201

259 234 236 222 226 'lc0

128

r 88 180 112 171

't05 109

390 107 {00

998 993 1 0il4 I ot'l 991 I 051 I 039

lo5 'to5 99 115 137 125 l9o

601 51r 513 548 676 718 722

7 03r 6 807 6 729 6 141 5 739 6 425 6 9{8

281
202
{53
400
281
't00

266
2 lt5

102
379
286

94

21r
998
127
370
291
112

262
070
3s9
319
289
'l l0

255
006
{03
319
286
'l'l6

254
954
121
395
292
I t6

252
997
{38
39,1
295ll,l

2

363

36

263

637

364 311 376

36 34 35

287 141 4t0

4 689 4 163 4 755

380

35

433

4 595

35 34 1{ 47 {6 72

433 431 { 5,1 173 505 503

1 525 4 450 4 167 4 159 4 500 I 57{

2) siehe Erläuterunqen s. 85.

197 4 197 5 197 6 1971 197 I ß7gzl1 970 19 71 191 2 1973

l) siehe TextteiI, Abschnitt 'wirtachaftszseige', s. 10

-102-

)
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28 Lange Reihe!
28.9 Eruerbstätige nach wirtschaft6abteilunqen und Ländern

| 000

wi rtschaftsabtei lung

Land- und Forstsirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energieuirtschaft und Wasaerversorgung,
Bergbau

verarbe i tendes ceuerbe (ohne Baugererbe)
Baugewerbe
Handel.
verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Diengtleistungen, soseit andeBeitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte .....

Gebietskörperachaf ten unal SoziaI-
vers icherung

zu a arüren

Land- und Foratwlrtachaft,
Tierhaltung und Piacherei

Energ iesi
Bergbau

rtschaft und wasserversorgung,

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugererbe)
Baugeserbe
Handel ...
Verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kredllinstitute und Verslcherungagewerbe
DienstleiEtungen, soyeit anderweitig
nlcht genannt

Organiaatlonei ohne Erserbscharakter
und Private Hauahalte

Gebietskörperschaf ten und Sozial-
vers i cherung

Zuaamen . . .

Land- und Forstwirtschaft,
Tierhaltung und Pischerei

Energiewirtachaf t und t{asserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübernlttlung ....Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
DienstLeiatungen. soseit andeneitig
nicht genannt

Organiaationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und Sozial-
vera icherung

Zusamen

Land- und Forstsirtschaft.Tierhaltung und Fischerei
Energiewirtschaft und wasserversorgung,

Berg bau
verarbeitendes cewerbe (ohne BaugeHerbe)
Baugeserbe
Handel.
VeEkehr und Nachrichtenübernlttlung ....
Kreditinstitute und Verslcherungsgewerbe .
Dienatleiatungen, soseit andetreitig
nicht genannt

Organiaationen ohne Erwerbacharakter
und Private HauEhalte

Gebietskörperschaften und sozial-
vers lcherung

Zusamen ..

Land- und Porstwirtachaft.
Tierhaltung und Fischerei ..

Energiesirtschaft unil t{asserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Baugererbe
Handel .
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ......
Kreditinslitute und verslcherungagewerbe .
Dienstleistungen, aoweit andereeitig
nicht genannt

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und Sozial-
veraicherung

179 160 16t 156

315 321

I t5 118 122 114 97 '100

643 634 636 642

26
952
168
2'13
1s1

69

28
951
164
265
159

76

29
941
189
287
164
't3

21
963
t85
295
t59

19

24
9s9
170
277
175

82

17
878
158
268
t59
90

29
880
't 4g
252'
185

a2

26
924
t39
246
112

83

26
884
162
24e
111
a7

27
898
111
2-44
180

c1

32
8S2
185
246
180
t01

349 375 347 351 377 398 412

32 30 44 32 49 45 50

223 220 225 219 247 248 7.47

2 430 2 329 2 310 2 333 2 364 2 404 2 446

29 34

153 189

2 325 2 356

76 10

142 I {0

9 12

120 135

r 513 I 519

204

88 81

85

333 325

3t 35

221 220

2 438 2 163

ttännl ich

69 69

139

t0

163

I 561

99
137 132

1 007 I 005

Heaaen
Z usannen

140

60 49

149

l2
527
123
t68
73
32

t8{
1t

545
126
174

82
33

10
550
124
191
a7
35

1l
541
r33
t88

89
37

1l
5't 6
127
19 |

92
34

12
550
119
186
95
33

l1
517
I l5
1?8

89
38

12
523
110
176

89
3C

l2
326
111
182

86
40

t3
53C
't 16
188

87
42

t{
56t
tt5
185

84
42

9
422
'l 19

89
77
11

tl
409
112

84
19
18

9
390
107

81
75
21

10
394
103

a2
74
20

't0
395
109

83
71
21

t2
426
ll0
80
58
21

15 80 85

10 g l0
149 144 1'10

973 967 C78

c5

I

140

999

57 52 49 4c

144 142 150 155 162

l9 12 l8 11 1q

101

g

140

I 0r5

264 240 221 210

57

23
692
r58
127
126

40

25
69t
152
123
128

40

24
684
175
l3t
135

42

26
671
179
t31
132

39

80

9
390
117
90'll
20

76

22
676
159
124
140

42

't5
64'l
1s5
't23
132

46

26
635
131
ll5
150

43

23
661
't29
106
13R

A6

23
633
149
't0c
135
49

23
648't6t
r03
141

50

515
112
105
't38

55

138

11

161

l 569

Rhe i nl and-Pfal z

Zuaamen

184 184

76

r53 153 172 177 114 111

I 544 't 488 1492 1495 1521 't 54c

tsl 116 120 109 t06 107 100

l1

73

1

13{

1 013

t 50

l1

164

500

203 I 99 2t 1 209

19 11 3',t 3t

132 122 174 112

149,! I '195 1595 1592
MännI ich

215 218 224 239 245 259 26A

21 t5 22 23 23 23 23

'17 3 113 193 187 182 t80 180

1 590 1 520 ',t 510 1 506 1 5tc t ss3 1 572

61 54 58 52 53 49

10
388
117

80
5t
20

l0
399
t 19

82
11
20

9
392
125

88
15
21

52

l1
407
r0c

8il
12
21

81

87

955

'11

131

981

95

55

948

508

392 368

Baden-t{ür ttffberq
Zusamen

320

351983 2
3t{
403
18s
r05

278 244 2663r4

28
912
353
381
165
t01

27
963
296
391
t8r
r09

s3i

37
004
330
412
't9 8
101

32
877
272
315
189
121

34
774
261
100
l9t
1 't9

35
8t4
254
312
193
125

38
192
266
394
201
125

35
820
213
3ß6
193
'I 30

35
873
296
421
t83
13ß

554 517

57 55

316 337

4 078 4 018

35
989
299
381
192
120

528 547

62 60

295 297

4 231 4 306

578

219

Zuamen . . . 4 126

51

228

4 148

62

312

4 247

52 70 14 e2

305 311 323 32c

1 970 't971 't972 '1973 191 4 197 5 1976 197 7 't9 78 197C

1) siehe Texttell, Abachnitt 'wirtachaftszweiqe', S. 10

- 1Cr3 -

2) Siehe Erläuterunsen s. 85

4 058 4 077 4 112 I 251

2)l rornz)



28 Lanqe Relhen
28.9 Eryerbstätige nach wirtschaftsabteilungen und Ländern

l 000

wi rtschaf tsabtei lung I ) f rs'to I reTr I 1rr2 l1s13 ltei4 | rezs I lsi6 lßi7 lrsrelrszsz)ltseoz)
noch : Baden-württenberg

tlännl i ch

Land- und ForstHirtschaf t,
Tlerhaltung und Fischerei

Energlewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Ba
Hä

ugewerbe
ndel . ..

verkehr und Nachrichtenübermittlung . .. ..
Kreditinstitute und versicherungsgererbe
Dienstleistungen, soweit anderyeitig
nicht genannt

Organisationen ohne Ereerbacharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und Sozial-
versicherung

Zusamen ...

Land- und Forstuirtschaf t.
Tierhaltung und Fischerei

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau

verarbeitendes Geverbe (ohne Baugewerbe)
Baugewe rbe
Handel.
Verkehr und Nachrichtenübermittlung ....
Rreditinstitute und verslcherungsgewerbe
Dienatleistungen, soweit anderHei.tig
nicht genannt

Organisationen ohne ErHerbscharakter
und Private tlaushalte

cebietskörperschaften und sozial-'
veraicherung

2 u samne n

Land- und Forstrirtschaft,
Tierhaltung und Fischerej.

Energiewirtschaft und wasserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Geuerbe (ohne Baugewerbe)
Baugeserbe
tlandel ...
verkehr und Nachrichtenübernittlung . ....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaf ten und sozial-
vers i cherung

Zusamen ..

Land- und Forstrirtschaft.
Tierhaltung und Pischerei

Energiesirtschaft und t{asserversorgung,
'Ber9 bau
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewe rbe
tlandel.
verkehr und Nachrichtenübernittlung . .....
Kreditinstitute und versicherungsgewerbe .
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

organiaationen ohne Erwerbscharakter
und Prlvate Saushalte

GebietskörlErschaften und Sozial-
vers i cherung

Zuaamnen

Land- unal Forstwirtschaft
Tierhaltung und rischerei.

Energiewirtschaft und waaserversorgung,
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)
Baugewerbe
Handel .
verkehr und NachrichtenübermittLung . ...
Kreditinstitute und versicherunqsgeeerbe
Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt

Organisationen ohne Ereerbscharakter
und Private Haushalte

cebietskörperschaften und Sozial-
vers lcherung

Zu same n

2A
243
34',|
't75
135

56

23
3',t2
276
175
111

60

2A
318
292
119
150

53

30
326
306
182
158

55

29
331
214
163
1 5il
5{

27
219
246
169
I 

'1862

28
't87
235
t79
155

53

30
223
231
163
'l 57
63

32
212
210
l7{
170
62

2A
232
24s
170
t55
65

29
254
261
190
l '1368

223 215 226 213 211 215 250

2t t8 't9 18 23 27 36

227 221 232 218 211 222 22q

2 607 2 482 2 1t0 2 162 2 117 2 48q 2 570

116 111 l0l l0t

521 527 5r2 s2773s 7',t 1 60t 612

169 t59

205 207

1'l l5

15',| t55

2 517 2 528

328 315

143 r38

208 215

23 21

216 216

2 611 2 646

Bayern
Zusanmen

38

122 't21 1t8

515 625 569

39
830
360
513
241
lll

42
825
38r
525
216
113

45
850
il0 I
5,1I
251
r38

631 61 5

15 8{

265 289

4 807 4 828

47
811
409
558
246
146

620 629

69 12

402 100

4 920 1 997

üännL i ch

263 265

40 41
1 t't2 I 186

312 380
251 256
204 200'74 76

248 248

21 '22

313 312

2 951 2 988

saarl and
Z u sanmen

55

I
38

406

I'lännI icb

ill
878
402
565
256
143

49
769
355
532
251
't 38

655 68c

72 16

391 405

5 O21 il 891

35
201
373
259
209

11

266 259 211

48
171
3{9
5 '16

48
432
321
550
248
t39

12
835
345
555
250
I {il

il8
843
385
585
251
152

ilß
885
399
60{
252
t55

255
138

152

19

402

st'l

191 782 ß02 829

19 18 75 71

112 397 {03 403

I 952 4 953 s 059 5 175

229 235 225

3il
156
335
242
201

62

31
t60
354
214
204

62

251

18

r 86

828

42
142
332
243
206

65

,il
155
323
238
206

69

il0
206
305
244
199

72

36
206
318
21c
202

71

40
223
351
256
202

16

218

40
273
368
269
199

75

245

25

200

2 546

't I

56

29

405 410

255

2'l

301

2 991

261

25

291

883

2e9 299 310 308

24 24 22 22

30r 3r0 29s 302

2 A92 2 92e 2 915 3 008

l0 l1 I

51 53 5C

321

23

295

06it

37
1,19
3t
53
21

9

34
53
27
56
26
't2

29
r50
30
52
27
10

l0

29
149

30
52
26
'I 1

57

29
'I'19

30
59
26
t3

2A
til{

24
51
29

30
150

26
16
25
13

28
t 5{

21
16
23
't 1

30
t8
20
41
21
12

2A
152

22
{5
20
12

32
50
26
1s
21
12

55 19 55

6/5
38 39 'lt

412 {00 {01

1

69

6

35 42 {0 '10

395 391 392 {07

5

28
't22

28
25
22

6

36
120

29
24
24

5

33
125

26
26
23

5

28
120

21
24
21

7

408

20't9

25

288

t9

31

286

30
20
21
t8
20

1

28
r l{

23
26
25

2A
120

29
27
22
I

20

30

28
121

20
18
t9

7

29
120
t8
l9
l7

6

2A
122
2t
l9
l5

6

3l
121

21
l7
't7

6

l8

24

286

20

30

278

25 26 23 25

30

284 289

28 3t 32 3r

l) Siehe Textteil, Abschnitt iwlrtachaftszeeige'. S. l0

-104-

2) slehe Erläuterungen S

21

32

280

85

211 272 272 274

I8

5



?8 Lrlqe Be!!e4
28.9 Eruerbstätige nach wirtschaftsabteilungen und tändern

1 000

wlrtschaf t6abteilung I ) I stc2t I roeo2)

Land- und Foratwirtachaft,
Tierhaltung und Flacherei

Energlerirtschaft und Waaaerveraorgung,
Bergbau

verarbeltendes cewerbe (ohne Baugeeerbe) .
Bäugeverbe
Eandel ...
verkehr und Nachrichtenübernlttlung ......
Kredltlnstitute und veraicherungageeerbe .
Dienstleistungen, soueit andeHeitig
nicht genannt

organiaationen ohne EnerbEcharakter
und Prlvate tlaushalte

cebietskörlrerschaf ten und SoziaI-
vers 1 cherung

Zugamen- . ..

Land- und Foretuirtschaft,
Iierhaltung und Fiacherei

Energiewirtgchaft und WasEerversorgung,
Bergbau

verarbeitendes ceverbe (ohne Baugeuerbe) .
Baugeuerbe
Handel.
verkehr unal Nachrichtenübermlttlung ....,,
Kredltinatltute und veralcherungageserbe .
Dienatleistungen, Eoweit andeneltig
nicht genannt

organlaatlonen ohne Erverbscharakter
und Private Hauahalte

Gebietakörperschaften und Sozial-
veraicherung

Zu samen

Land- ünd ForEtwirtschaft,
Tierhaltung und FiEcherel

Energieuirtschaft und lfasserveraorgung,
Bergbau

verarbeltendes ceserbe (ohne Baugewerbe) .
Baugewerbe
Handel.
verkehr und Nachrichtenübernlttlung ......
Kreditinstitute und verEicherungsgeuerbe .
Dlenstlelstungen' soweit anderweltlgnlcht genannt
organl6ationen ohne Ereerbscharakter
und PrivaEe Haushalte

cebletskörperschaften und sozial-
vers icherung

fnsgesamt

Land- und Foratwirtschaft,
Tierhaltung und Fischerei

Energleuirt6chaf t und vlasserversorgung,
Bergbau

verarbeitendea Gewetbe (ohne Baugeuerbe)
Baugeuerbe
Eandäl ,
verkehr und Nachrichtenübernittlung ....
Kreditinstltute und Versicherungsgeuerbe
Dienstleistungen, aoseit andemeitig
nicht genannt .... .

Organiaatlonen ohne Errerbacharakter
und Private Haushalte

cebietskörperachaften und Sozial-
vera lcherung

11
322

76
t3'l

55
20

12
315

77
135
60
19

l1
309

72
r38

55
21

191

14 19 20

98 102 108

966 939 930

üännl I ch

11

188

23

110

947

t0
192

71
56
44
11

'n
't9'l

71
56
45lt

9
94
55
60
42
12

9
188

66
59
40
10

9

192 119 199 209

21 20 13 18

't21 130 117 t t4

898 447 828 838

5 7

18

220 't95

50

553

1 122 1 04q

Berlin (west)
Zu gannen

901

6 5 7

224 21e

18 22

124 126

a42 841

It
320

70
t40

57
23

t0
266

66
125
5l
21

t0
255

59
tl0

55
21

10
242

55
111

53
20

t0
233

51
122

51
23

l3
204

53
107

61
25

t5
23n

50
94
53
27

12
220

'19125
56
21

209

17

120

837

I
77
59
53
3'l

158
54
47
43

8
157

50
45
4t
10

8
49
41
52
39
tl

10
r40

'1355
42
10

1t
r33

11
.12

45
12

li
150

16
11
38
I'l

78 69 71

671
62 56 65

537 529 5r9

Bundeaqebiet
InsgeEant

2 200 t 940 1 932

10

72

1

70

498

67 75 79 86 Ac c0

//ss67
77 67 67 70 77 70

474 463 '160 466 15a 46c

2 370

5att0 250
2 026
1 129r 438

645

1 796 1 726 1 612 I 541 I 51q t {41 I 131

528
t0 354
1 976
3 181
r 493

688

550't0 300
2 058
3 239'I 529

743

540
305
't0 t
306
5s6
762

53t
0 313
r 99{
3 218
1 53s

110

514
9 714
1 a\2
3 106
1 513

761

535
9 il05
I 801
3 095
1 525

783

515
9 593'r 710
3 010
1 492

779

5099 512
1 780
3 r01
1 512. Stil

417
473
882
t54
52s
8d0

530
674
970
201
515
851

3 854 3 904

393 389

2 441 2 491

6 853 25 960

4 0s3

402

2 542

2s 752

4 314

466

2 672

26 347

470
6 9r9
t 671
1 403
1 216

380

489
6 595
155i1
1 382
1 239

405

471
922
573
332
204
il10

456
6 792
I 635
t 393
I 218

124

468
6 187
1 124
I 385
1 217

'13 8

47n
6 899
I 809
1 4t5
I t93

117

1 498 I 549 r 582 1 601 1 560

134 143 I il3 163 164

l 816 I 842 1 857 1 889 1 92s

16 321 16 172 16 216 15 326 16 487

1 596

206

r sot

16 7A2

l0
2
3
1

9
I
3
I

3 {93 3 495 3 548 3 717

389 386 414 425

't 6s2 r 801 2 428 2 422

25 951 26 102 26 851 27 066

üännI lch

I 179 4 t75 il 460

{11 47s 553

2 551 2 624 2 566

25 881 26 021 26 471

850 815 775 749 747 ?18 732

483
7 222
l 900
1 447
1 197

359

r 485

126

r 803

r6 960

485
285
850
446
213
388

{88
342
812
t72
230
374

915

s06
7 225I 933
1 474
1 242

496
7 221
r 956
1 490
1 258

397

7
1

I
t

Inageamt. r5 {{l

l) Siehe Texttell, Abschnltt iwirtachaftazweige', S. 10.

r 430

132

r 806

17 093

2) siehe Erläuterungin s. 85.

1 420

115

1 395

124

1 242

r6 555

390

1 425

129

I 816

r7 054

I t75

-105-

7 7 5

86

g

3

1 970 197 1 l9't 2 197 3 197 4 1975 191 6 1917 tc78
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